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Drone Soccer Cup Die Wahlen 2024 
in Zahlen
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Aus dem Inhalt
Kernstadt   22   |   Büchenau   32   |   Heidelsheim   33   |   Helmsheim   37   |   Obergrombach   40   |   Untergrombach   43
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Heidelsheimer Melkkiwwlrennen
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Heidelsheimer Melkkiwwlrennen auf der Saalbach
Um den Heidelsheimer Utznamen 
„Melkkiwwlreider“ mit einem leichten 
Augenzwinkern in Erinnerung zu hal-
ten, wurde 2014 das Heidelsheimer 
Melkkiwwl rennen auf der Saalbach ins 
Leben gerufen. Mit selbstgebauten „Kiw-
wln“ gilt es, eine 150 Meter lange Wasser- 
und eine 150 Meter lange Landstrecke 
zu bewältigen. Bewertungskriterien sind 
neben Schnelligkeit auch Kreativität der 
Teams.
Dem Einfallsreichtum der teilnehmenden 
Teams sind keine Grenze gesetzt. Dies 
verspricht einen spaßigen Nachmittag 
für Jung und Alt. In diesem Jahr wird 
das Rennen am Sonntag, 14. Juli statt-
finden, begleitet von einem reichhaltigen 
Rahmenprogramm. Die Feier beginnt am 
Samstag, 13. Juli, 18 Uhr, mit Festbetrieb 
und Livemusik von Feßi-DC und Chicken 
Dinner. Das Rennen beginnt um 14 Uhr, 
die Siegerehrung ist auf 18 Uhr termi-
niert. Das leibliche Wohl der Besucher-
schar wird selbstverständlich auch nicht 
zu kurz kommen.

 

Aktuelle und weitere Informationen sind 
auf https://hmkr.de/kiwwlrennen zu finden.  

Teamanmeldungen sind unter
https://hmkr.de/kiwwlanmeldung möglich.

Die Gallier beim Melkkiwwlrennen 2022 Foto: Heidelser Melkkiwwlreider

Brusler Sommerdorscht
Von Samstag, 13. Juli bis Montag, 15. 
Juli verwandelt sich das Belvedere in 
Bruchsal wieder zu einem geselligen 
Treffpunkt für Jung und Alt. Die Besu-
cher erwartet ein umfangreiches Spei-

se- und Getränkeangebot. Es wird einen 
Mittagstisch geben und auch für Kaffee 
und Kuchen ist gesorgt. 
Am Sonntag laden die Gastgeber zum 
zünftigen Weißwurstfrühstück. An der 

Bar kann auch der größte Dorscht ge-
stillt werden. Am gesamten Wochenen-
de werden lokale Musiker auf der Bühne 
ihr Können zeigen und für gute Stim-
mung sorgen.

Deutschlandweite Premiere des „Drone Soccer Cup“ 
Am Freitag, 12. Juli veranstaltet das Z-LAB 
auf dem Marktplatz Bruchsal, im Rahmen 
der Sommer-Lounge, von 14 bis 18 Uhr ein 
Technologiefest für die ganze Familie.
Die Hauptattraktion ist der bundesweite 
erste „Drone Soccer Cup“. Dies ist ein Sport, 
bei dem Mannschaften von jeweils drei 
Schüler/-innen versuchen, mit einer spezi-
ellen Sport-Drohne durch den Tor-Ring der 
gegnerischen Mannschaft zu fliegen. „Es er-
innert etwas an ‚Quidditch‘ aus Harry Potter, 
nur eben, dass die Schüler/-innen nicht auf 

Besen, sondern mit Sport-Drohnen durch die 
Lüfte fliegen“, so Steffen Heil, Vorstand und 
Leiter des Z-LAB Bruchsal.
Neben dem „Drone Soccer Cup“ zeigt das 
Z-LAB aber auch Bildungsdrohnen und wie 
man diese in der Schule einsetzen kann. 
Es gibt neben einem Windkanal auch ei-
nige Experimente, mit welchen die Vielfalt 
und das Können von Drohnen ausprobiert 
werden kann. Darüber hinaus werden wei-
tere regionale Unternehmen zu dem Event 
beitragen.

Weitere Attraktionen sind unter anderem ein 
Traktor-Parcours für kleine Kinder des Unter-
nehmens John Deere, ein Roboterrennen für 
Groß und Klein, bereitgestellt von der SEW 
EURODRIVE. Die ASB Drohnenstaffel aus 
Karlsruhe wird ebenfalls teilnehmen und die 
Möglichkeiten von Drohneneinsätzen auf 
Rettungsmissionen zeigen. Darüber hinaus 
werden auf der Ausstellungsfläche vom 
Unternehmen NetzeBW Industriedrohnen 
gezeigt, die Hochspannungsleitungen im 
Stromnetz überprüfen und das Unterneh-
men „solectric“ wird verschiedene Drohnen 
und deren Einsatzmöglichkeiten präsentie-
ren. Zusätzlich ist das Spielemobil vor Ort 
mit zusätzlichem Spaß- und Spielgerät. Die 
Veranstaltung, alle Aktivitäten und Experi-
mente sind dabei komplett kostenfrei.
„Diese Veranstaltung ist bundesweit einma-
lig. Etwas Ähnliches hat es in Deutschland 
noch nie so gegeben“, so Heil.
Eine herzliche Einladung richtet sich hiermit 
an alle Familien, Kinder und alle interessier-
te Erwachsene zum „Drone Soccer Cup“ am 
12. Juli in der Sommer-Lounge Bruchsal.Schüler/-innen vor Drohnenkäfig Foto: Z-LAB
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Die Zahlen zu den Europa- und Kommunalwahlen 2024
Die wichtigsten Daten und Fakten
Bereits Anfang des Jahres war in der 
Bruchsaler Stadtverwaltung klar, dass 
die erste Jahreshälfte vor allem durch ein 
Thema bestimmt sein wird – die anste-
henden Europa- und Kommunalwahlen. 
Damit eine Wahl allgemein, unmittelbar, 
frei, geheim und gleich durchgeführt wer-
den kann, wie es Artikel 38 des Grundge-
setzes verlangt, ist eine gute Vorbereitung 
notwendig. So mussten vorab für die Ge-
meinderatswahl 71.300 Stimmzettel und 
für die insgesamt fünf Ortschaftsratswah-
len weitere 30.300 Stimmzettel geordert 
werden.
Damit diese Stimmzettel sicher in der 
Wahlurne landen und ausgezählt werden 
können, wurden in diesem Jahr circa 400 
Wahlhelfer/-innen beschäftigt. Um die 
Helfer/-innen zu verpflegen, standen 242 
Getränkekisten bereit und es wurden etwa 
240 Liter Kaffee gekocht. Zusätzlich zu 
Butterbrezeln, süßen Teilchen und einer 
warmen Mahlzeit am Montag, 10. Juni,  
durch die Sauder GmbH wurden 200 Äp-
fel, 100 Birnen und 100 Bananen verteilt. 
Für die Wähler/-innen standen 84 Wahlur-
nen in den Wahllokalen und weitere 54 für 
die Briefwahlen bereit. 
Es waren etwa 70 Wahlkabinen aufgestellt 
in denen die Wähler/-innen ihre Stimmen 
abgeben konnten. Apropos Stimmabga-
be – für die Europawahl gaben 20.342 

Bürger/-innen einen Stimmzettel ab, für 
die Kreistagswahl wurden 20.765 Stimm-
zettel abgegeben und für die Gemeinde-
ratswahl waren es 20.736 Stimmzettel. 
Hinzu kamen noch 9.874 Stimmzettel für 
die Ortschaftsratswahlen. Alle Stimmzet-
tel wurden von den Wahlhelfer/-innen in 
20 Stunden, verteilt auf die Tage Sonntag, 

Montag und Dienstag, ausgezählt. Die 
letzten Ergebnisse konnten am Dienstag, 
11 Juni, um 11.30 Uhr übermittelt werden. 
Dank der guten Arbeit der Wahlhelfer/-in-
nen konnte die Stadtverwaltung die Wahl-
ergebnisse rechtzeitig zu den anvisierten 
Terminen bekanntgeben.

Wahlhelfer/-innen bei der Auszählung der Stimmen Foto: PRDL

Auf ein Wort 

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,
die Sommerzeit ist eine der schönsten 
Jahreszeiten. Sie lädt uns dazu ein, das 
Leben draußen zu verbringen und zu 
genießen. Und was bietet sich bei herr-
lichem Wetter besser an, als die zahlrei-
chen Feste in und um Bruchsal zu besu-
chen. Auch wenn ich noch in der Ferne 
weile, möchte ich Sie doch im Namen der 
vielen engagierten Organisatoren/-innen 

zu einem Wochenende mit vielen Festi-
vitäten einladen. Ihr Besuch auf einem 
Fest ist die größte Wertschätzung für die 
vielen ehrenamtlich Engagierten, ohne die 
diese Feste niemals stattfinden könnten. 
Ich freue mich sehr, dass der Brusler Som-
merdorscht, der im vergangenen Jahr 
erstmals am Belvedere stattgefunden hat, 
vom 13. bis 15. Juli eine zweite Auflage 
erfährt. Ebenfalls an diesem Wochenen-
de findet in Heidelsheim das traditionelle 
Melkkiwwlrennen statt. Am Sonntag wird 
die Saalbach ab 14 Uhr wieder mit bunt 
geschmückten Melkiwwl und Menschen 
in ausgefallenen Kostümen besetzt sein. 
Lassen Sie sich dieses amüsante und vor 
allem nasse Spektakel nicht entgehen. 
Der Kultursommer im Atrium hat zu sei-
nem Auftakt im Juni einen fulminanten 
Start gefeiert. Das konnte ich selbst mit-
erleben. In diesem Jahr kam zusätzlich 
zu dem kulinarischen und musikalischen 
Angebot noch die Möglichkeit dazu, ge-
meinsam die EM auf Großbildleinwand 
beim Public Viewing zu schauen. Die EM 
ist in den letzten Zügen, genauso wie der 

Kultursommer. Auch hier können Sie an 
diesem Wochenende noch einmal vor-
beischauen und die gute Atmosphäre im 
Schatten des Bergfrieds genießen. 
Am Samstag geht auch die Aktion Stadt-
radeln zu Ende. Ich danke allen, die in den 
vergangenen drei Wochen kräftig in die 
Pedale getreten sind und fleißig Kilometer 
gesammelt haben. 
Einen Termin, den Sie sich schon vormer-
ken sollten, ist die konstituierende Sitzung 
des neuen Gemeinderates. Sie findet am 
23. Juli, um 16 Uhr, im Bürgerzentrum 
statt. Dann werden die ausscheidenden 
Stadträte/-innen verabschiedet und der 
gesamte neue Gemeinderat offiziell in 
sein Amt eingeführt. Dazu lade ich Sie 
jetzt schon herzlich ein.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Hans-Peter SafranekFoto: Hans-Peter Safranek
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Kühle Trinkwasserverkostung direkt beim Erzeuger
Schulklasse des Gymnasiums St. Paulusheim auf den Spuren des Trinkwassers im Bruchsaler Wasserwerk

Gewann „Kaltlöchle“ an einem hochsom-
merlichen Dienstagvormittag. Das Bruch-
saler Wasserwerk ist umgeben von Wild-
blumenwiesen. Darüber freuen sich nicht 
nur die Wasserwerksbienen, sondern auch 
das Auge des Betrachters. Auch die im 
Frühjahr zurückgeschnittenen Apfelbäu-
me vor der Filterhalle gedeihen prächtig 
und versprechen eine schmackhafte Ernte 
für den Herbst. Wassermeister Christian 
Bader erwartet eine Besuchergruppe: 27 
Schülerinnen und Schüler der Klasse 10c 
des Gymnasiums St. Paulusheim und ihren 
Erdkundelehrer, Michael Weber, der der-
zeit die Themen Ressourcenmanagement 
und Süßwasser auf dem Lehrplan hat. 
Die Gruppe trifft wenige Minuten später 
mit einer Stadtbus-Sonderfahrt auf dem 
Wasserwerksgelände ein. Bader, der seine 
Gäste willkommen heißt, macht sich kurz 
darauf mit ihnen auf den Weg des Wassers 
– vom Grundwasser bis zum Trinkwasser 
aus dem Wasserhahn. Start ist in der Brun-
nenstube eines der fünf Tiefbrunnen, aus 
denen das Bruchsaler Wasserwerk das 
Trinkwasser für die Bruchsaler Kernstadt 
sowie die Stadtteile Unter- und Obergrom-
bach bezieht. Zwei der Brunnen dienen als 
Reserve. Jeder Brunnen verfügt über zwei 
Pumpen in bis zu 12 Metern Tiefe, von de-
nen jeweils eine in Betrieb ist. Es werden 50 
Liter Wasser pro Sekunde gefördert. 

Danach geht es zu den Absetzbecken hin-
ter dem Wasserwerk. Dort schauen die 
Besucher/-innen auf eisen- und manganhal-
tige Schlammrückstände. Diese entstehen 
bei der wöchentlich – in den heißen Mona-
ten zweimal wöchentlich – durchgeführten 
Filterrückspülung der in der Filterhalle zu-
sammen mit einem Oxidator untergebrach-
ten sechs Filterkessel, in denen Eisen und 
Mangan mittels einer der Natur nachemp-
fundenen Filterung durch ein Kies-Gemisch 
aus dem Rohwasser entfernt werden. Von 

der bewährten konventionellen Technik geht 
es weiter in den Anbau mit der Umkehros-
moseanlage im unteren Gebäudeteil. Dort 
wird das Wasser zunächst mit 7 bar Feed-
druck durch die Membranfiltrationsmodule 
hindurchgepresst. Auf diese Weise werden 
Calcium, Magnesium, Sulfat, Chlorid und Ni-
trat zum Vorfluter ausgeleitet. Das entsalzte 
Wasser (Permeat) wird mit Rohwasser auf 
8° deutscher Härte (dH) verschnitten. 
Danach erfolgt im oberen Gebäudeteil die 
physikalische Entsäuerung (Austrieb von 
Kohlensäure) über Flachbodenbelüfter mit-
tels Luft. Anschließend führt Christian Ba-
der die Besucher in das Wasserwerkslabor 
und erklärt, wie die regelmäßige Kontrolle 
des Trinkwassers abläuft. Im Entgasungs-
becken, hinter dem Wasserwerksbüro, 
kommt das Reinwasser erstmals an die 

Oberfläche, bevor es über die Förderpum-
pen ins Stadtnetz Bruchsal eingespeist 
wird. Im Büro stellt er noch kurz das Pro-
zessleitsystem vor, das sie u. a. Tag und 
Nacht über Störungen informiert, die sie 
teilweise vom Rechner aus beheben kön-
nen. Außerdem können sie darüber die 
Wasserqualität und die Wasserhärte re-
gulieren, die Pumpen an- und abschalten, 
und vieles mehr. Zwei Wassermeister und 
zwei Monteure der Stadtwerke sind bei Be-
darf rund um die Uhr im Einsatz, damit das 
Wasserwerk die Menschen in Bruchsal mit 
rund 2 Millionen Kubikmetern Trinkwasser 
versorgen kann, das gleichsam die hohen 
Anforderungen der Trinkwasserverordnung 
wie des Lebensmittelgesetzes erfüllt. An 
einem Schaubild erläutert der Wasser-
meister zusammenfassend die Bruchsaler 
Trinkwasserversorgung. Nach der eher tro-
ckenen Theorie lassen sich die angenehm 
disziplinierten Paulusheim-Schüler/-innen 
das frische Bruchsaler Trinkwasser schme-
cken. Zum Abschluss spendieren sie dem 
Wassermeister spontanen Applaus für den 
kurzweiligen wie informativen Anschau-
ungs-„Unterricht“. Nach einem Gruppen-
foto auf den Stufen vor dem Eingang zum 
Wasserwerk bringt sie der Stadtbus zurück 
zur Schule.
Interesse an einer geführten Besichtigung 
des Wasserwerks? E-Mail an besichtigung-
wasserwerke@stadtwerke-bruchsal.de ge-
nügt! Artikel: tw|SWB

Die Klasse 10c des Gymnasiums St. Paulusheim und ihr Erdkundelehrer, Michael Weber, 
machten sich mit Wassermeister Christian Bader auf den Weg des Wassers – vom Grund-
wasser zum Trinkwasser Fotos: tw|SWB

Im oberen Gebäudeteil erfolgt die physi-
kalische Entsäuerung (Austrieb von Koh-
lensäure) über Flachbodenbelüfter mittels 
Luft

Das Wasser wird mit 7 bar Feeddruck durch 
die Membranfiltrationsmodule hindurchge-
presst. So werden Calcium, Magnesium, 
Sulfat, Chlorid und Nitrat ausgeleitet

Energie. Lebensqualität. Mobilität. www.stadtwerke-bruchsal.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Ortschaftsrat BüchenauOrtschaftsrat Büchenau

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am Mon-
tag, 15. Juli 2024, um 19 Uhr im Pfarrzentrum Büchenau statt.
TAGESORDNUNG
1 Verabschiedung ausscheidender Mitglieder aus dem Ortschafts-

rat
2 Verpflichtung der Mitglieder des Ortschaftsrats 181 / 2024
3 Wahlvorschlag zum/zur neuen Ortsvorsteher/-in und 
 dessen/deren Stellvertreter/-in 185 / 2024
4 Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 01.07.2024

Bruchsal, 04.07.2024
Marika Kramer
Ortsvorsteherin

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de/

Ortschaftsrat HeidelsheimOrtschaftsrat Heidelsheim

Einladung zur Ortschaftsratsitzung am 16. Juli
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim findet am 
Dienstag, 16. Juli 2024, 19 Uhr im Rathaussaal Heidelsheim statt.
TAGESORDNUNG
1  Verabschiedung ausscheidender Mitglieder aus dem Ortschafts-

rat 
2  Verpflichtung der Mitglieder des Ortschaftsrates 182 / 2024
3  Wahlvorschlag zum/zur neuen Ortsvorsteher/-in und 
 dessen/deren Stellvertreter/-in  188 / 2024
4  Anfragen und Anregungen der Bürger zu Punkten der Tagesord-

nung und zu sonstigen Themen von allgemeinem Interesse 
5  Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat 
6  Bekanntgaben 
7  Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 25.06.2024

Bruchsal, 4. Juli 2024
Uwe Freidinger
Ortsvorsteher

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter: 
https://bruchsal.ris-portal.de

Ortschaftsrat HelmsheimOrtschaftsrat Helmsheim

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Helmsheim findet am 
Mittwoch, 17. Juli 2024 um 17.30 Uhr im Sitzungssaal der Verwal-
tungsstelle Helmsheim statt.
TAGESORDNUNG:
1. Verabschiedung der aus dem Ortschaftsrat Helmsheim ausschei-

denden Mitglieder 
2. Verpflichtung der Mitglieder des Ortschaftsrats 180/2024
3. Wahlvorschlag zum/zur neuen Ortsvorsteher/-in und 
 dessen/deren Stellvertreter/in 189/2024
4. Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 17.04.2024

Ortschaftsrat ObergrombachOrtschaftsrat Obergrombach

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach findet am 
Mittwoch, 17. Juli 2024 um 18.30 Uhr im Sitzungssaal der Verwal-
tungsstelle Obergrombach statt.

TAGESORDNUNG
1  Verabschiedung ausscheidender Mitglieder aus dem Ortschafts-

rat
2  Verpflichtung der Mitglieder des Ortschaftsrats 183 / 2024
3  Wahlvorschlag zum/zur neuen Ortsvorsteher/-in und 
 dessen/deren Stellvertreter/-in 190 / 2024
4  Bekanntgaben
5  Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
6  Bürgerfragestunde
7  Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 17.04.2024

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de/

Bruchsal, 08. Juli 2024
Dr. Wolfram von Müller
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat UntergrombachOrtschaftsrat Untergrombach

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach findet am 
Mittwoch, 17. Juli 2024 um 19.30 Uhr im Bürgersaal der Verwal-
tungsstelle Untergrombach statt.
Tagesordnung:
1. Bekanntgabe der in der Ortschaftsratssitzung am 26.06.2024 im 

nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse
2. Verabschiedung ausscheidender Mitglieder aus dem Ortschafts-

rat
3. Verpflichtung der Mitglieder des Ortschaftsrats 184 / 2024
4. Wahlvorschlag zum/zur neuen Ortsvorsteher/-in und 
 dessen/deren Stellvertreter/in 191 / 2024
5. Bürgerfragestunde 
6. Informationen und Bekanntgaben 
7. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
8. Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 17.04.2024

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de
Bruchsal, 04.07.2024
Barbara Lauber
Ortsvorsteherin
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mit-
telzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 
Mitarbeiter/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Berei-
chen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerin-
nen und Bürger.

Was bieten wir Ihnen?
Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten 
unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwick-
lungskonzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und 
Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizie-
rungslehrgänge sowie ein Gesundheitsmanagement.
Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse 
zum ÖPNV, die Möglichkeit eines Fahrradleasings und die im öffent-
lichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebs-
rente, an.
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit 
unseren über 750 Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmit-
telbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Sie wollen Zeit sinnvoll nutzen? Der Bundesfreiwilligendienst bietet die Chance, sich in verschiedenen Bereichen 
für das Allgemeinwohl zu engagieren und dabei praktische Erfahrungen zu sammeln. 

Ihr Einsatz ist gefragt!

Wir stellen ab 1. September 2024 mehrere Plätze für den 

Bundesfreiwilligendienst (m/w/d) 
zur Verfügung. 

Wer kann einen Bundesfreiwilligendienst absolvieren?
Alle Bürgerinnen und Bürger, die ihre Pflichtschulzeit absolviert haben, können sich im Bundesfreiwilligendienst 
engagieren: Junge Menschen nach der Schule, Menschen in mittleren Jahren und Seniorinnen und Senioren. Es 
ist somit ein Angebot an Frauen und Männer aller Generationen, sich außerhalb von Schule und Beruf freiwillig 
für die Gemeinschaft einzusetzen.

Sie interessieren sich für den BFD und              
haben Fragen zum Bewerbungsverfahren und 
den Einsatzmöglichkeiten? Dann melden Sie 
sich bei Frau Vanessa Mail (Telefon 07251/  
79-231) vom Personal- und Organisationsamt. 
Sie hilft Ihnen gerne weiter. 
      
    Weitere Informationen finden Sie auch
unter www.bruchsal.de/stellenangebote.
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Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

Mitarbeiter/-innen (m/w/d)  
für den Gemeindevollzugsdienst

(bis Entgeltgruppe 9a TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0086 –

Bewerbungsschluss: 14. August 2024
Der Aufgabenschwerpunkt liegt auf polizeibehördlichen Ordnungs- 
und Vollzugstätigkeiten sowie eigenständigen Waffenkontrollen, 
gerade auch in den Abendstunden und an Wochenenden. Verwal-
tungstätigkeiten wie das Fertigen schriftlicher Stellungnahmen 
sowie auch Geschwindigkeitsmessungen gehören unter anderem 
ebenfalls zum Aufgabenfeld.

Mechatroniker/-in (m/w/d) für die Kfz-Werkstatt

(bis Entgeltgruppe 7 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0084 –

Bewerbungsschluss: 25. August 2024
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Instand-
haltungs- und Wartungsarbeiten an verschiedenen Fahrzeugen, 
Sondermaschinen und Geräten des städtischen Fahrzeug- und Ma-
schinenparks sowie Fehleranalysen an elektrischen, elektronischen, 
pneumatischen und hydraulischen Fahrzeugkomponenten.

Verwaltungskräfte (m/w/d) im Sekretariatsbereich  
mit Sachbearbeitung in Voll- und Teilzeit

(bis Entgeltgruppe 7 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0070 –

Bewerbungsschluss: 28. Juli 2024
Wir suchen Verstärkung für die Abteilung Tiefbau, Grün- und Land-
schaftspflege des Stadtbauamtes, das Amt für Liegenschaften und 
Geoinformation sowie das Personal- und Organisationsamt. Neben 
Sekretariatstätigkeiten gehören zu den einzelnen Verwaltungsberei-
chen unterschiedliche Aufgabenschwerpunkte. Bitte informieren Sie 
sich auf unserer Homepage über die Details der Stellenausschrei-
bung.

Sachbearbeiter/-in (m/w/d) für das Ausländerrecht

(bis Besoldungsgruppe A 8 bzw. Entgeltgruppe 8 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0072 –

Bewerbungsschluss: 28. Juli 2024
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Entge-
gennahme und Prüfung von Anträgen auf Ausstellung einer Verpflich-
tungserklärung, Tätigkeiten im Bereich des Asylverfahrensgesetzes 
sowie die Erteilung bzw. Verlängerung von Aufenthaltsgestattungen 
und Duldungen.

Sachbearbeiter/-innen (m/w/d) für das Bürgerbüro und 
die Leitung der Verwaltungsstelle Büchenau in Teilzeit 

(20 bis 25 Wochenstunden)

(bis Entgeltgruppe 6 bzw. 7 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0076 –

Bewerbungsschluss: 28. Juli 2024
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Bear-
beitung von Anträgen im Ausweis-, Pass- und Meldewesen sowie 
die Ausstellung von Bescheinigungen. Als zusätzliche Tätigkeiten in 
der Verwaltungsstelle fallen die Bearbeitung von Angelegenheiten 
der Friedhofsverwaltung und Aufgaben der Geschäftsstelle des Ort-
schaftsrates an.

Verwaltungsfachkraft (m/w/d)  
für die Abteilung Personalwirtschaft

(bis Entgeltgruppe 7 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0078 –

Bewerbungsschluss: 28. Juli 2024
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Mitar-
beit bei der Personalsachbearbeitung, beispielsweise bei Einstel-
lungsverfahren, Mutterschutz, Elternzeit und Vertragsänderungen 
sowie die Mitarbeit beim Bewerbermanagement und bei Stellenbe-
setzungsverfahren.

Sachbearbeiter/-in (m/w/d)  
im Bereich Personal- und Organisationsentwicklung  

in Teilzeit (50 Prozent Beschäftigungsumfang)
(bis Entgeltgruppe 6 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0074 –
Bewerbungsschluss: 28. Juli 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Or-
ganisation und Bearbeitung der Themengebiete Betriebliches 
Eingliederungsmanagement, Arbeitsschutz, Erste Hilfe und 
Brandschutzhelfer/-innen sowie die Pflege und Auswertung der ge-
samtstädtischen Fortbildungsdatenbank.

Beamtin/Beamter (m/w/d)  
des mittleren feuerwehrtechnischen Dienstes

– Stellenkennziffer 2024-0068 –
Bewerbungsschluss: 21. Juli 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem der Ein-
satzdienst in der Tagverfügbarkeit sowie Tätigkeiten im administrati-
ven oder technischen Bereich in der Abteilung Bevölkerungsschutz.

Straßenkontrolleur/-in (m/w/d)
(Entgeltgruppe 5 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0082 –
Bewerbungsschluss: 4. August 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Kontrol-
le der Straßen, Wege, Plätze, Unterführungen und Verkehrszeichen 
nach Gefahrenstellen und Beschädigungen sowie deren Erfassung 
in einem mobilen Computer.

Mitarbeiter/-innen (m/w/d)  
für die Kommunale Schulkindbetreuung  

in Teilzeit (sieben bis zwölf Wochenstunden)
(Entgeltgruppe 3 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0002 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehört unter anderem die spieleri-
sche Aufsicht der Kinder an den städtischen Schulen in Bruchsal oder 
in den Stadtteilen an Schultagen und teilweise in den Schulferien.

Meister/-in (m/w/d) im Bereich Elektrotechnik
– Stellenkennziffer 2024-0010 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Wartungs- 
und Instandsetzungsarbeiten an technischen Anlagen und Einrich-
tungen, einschließlich der erforderlichen Materialbeschaffung für 
Montage und Service, Prüfleistungen mit eigenen Messgeräten, das 
Verändern von Schaltzeiten sowie Soll- und Grenzwerten, die Abnah-
me und Prüfung der Installationen und Montage vor Ort sowie die 
Protokollierung, Übergabe und Einweisung der Nutzer.

Gärtner/-in als Vorarbeiter/-in (m/w/d)
– Stellenkennziffer 2024-0050 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Koordinati-
on des Ressourceneinsatzes und Führen der Arbeitskolonne, Pflanz-
arbeiten von Gehölzen, Stauden und Wechselflorflächen sowie die 
Winterdiensttätigkeiten und andere Sondertätigkeiten.

Gärtner/-innen (m/w/d)
(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0003 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Pflege- und 
Unterhaltungsarbeiten an städtischen Grünanlagen, das Schneiden 
und Pflegen von Gehölzen, Stauden und Formschnitthecken sowie 
die Unterhaltung von Ausstattungsgegenständen.

Elektroniker/-in (m/w/d) Betriebstechnik  
für die Kläranlage Bruchsal

(bis Entgeltgruppe 7 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0004 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Be-
triebsunterhaltung der elektrotechnischen Anlagen des Abwasser-
betriebs sowie die Gewährleistung der Einsatzbereitschaft der Ma-
schinen, Apparate und Anlagen.
Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruch-
sal.de/stellenangebote. Dort finden Sie auch weitere Details zu den 
ausgeschriebenen Stellen.
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Aus dem Rathaus

Mayors for Peace Flagge gehisst
Auch in diesem Jahr zeigt die 
Stadt Bruchsal Flagge für eine 
atomwaffenfreie und friedliche 
Welt. Aus diesem Grund wurde 
am Montag, 8. Juli, die Mayors 
for Peace Flagge gehisst.
Doch nicht nur Bruchsal ist da-
bei, rund 600 Städte in Deutsch-
land setzen mit dem Hissen der 
Mayors for Peace Flagge vor 
den Rathäusern ein deutliches 
Zeichen gegen Kriege und für 
eine friedliche Welt ohne Atom-
waffen.

Standesamtliche Mitteilungen

SterbefälleSterbefälle

13. Juni
Rüdiger Heß
22. Juni
Manfred Lorenz Zöller
29. Juni
Kurt Xaver Neuberth
3. Juli
Franz Anton Hellriegel

Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

12. Juli
Werstein, Gisela Waltraud  75 Jahre
13. Juli
Schmidt, Elfriede  85 Jahre
Drobnokhod, Mariia  75 Jahre
Baumgärtner, Gerda Lioba  70 Jahre
14. Juli
Nuffer, Brigitte Elli  80 Jahre
Steinhilper, Rainer Artur  70 Jahre
15. Juli
Hiller, Gerhard Albert  85 Jahre
Gretter, Marianne  85 Jahre
Sayer, Mara  80 Jahre
16. Juli
Tokic, Nedjeljko  75 Jahre
Tempel, Waldemar  75 Jahre
Dr. Herold, Bernhard  70 Jahre
17. Juli
Vouvousa, Dimitra  75 Jahre
Baumgartner, Werner Rudolf  70 Jahre
18. Juli
Matasovic, Ilija  75 Jahre
Weberpals, Bernd Georg  75 Jahre
Jüthe, Peter  75 Jahre
Gorenflo, Carmen  70 Jahre

Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!

 
 Foto: PRDL

Aus der Stadt Bruchsal

Stadt Bruchsal lädt zum Ausbildungstag  
im Baubetriebshof ein

 
 Foto: POA

Um die Vielfältigkeit der handwerklichen Berufe der Stadt Bruchsal 
kennenzulernen, lud die Stadt Bruchsal circa 30 Schüler/-innen ei-
ner siebten Klasse der Pestalozzischule in Graben-Neudorf zu einem 
Ausbildungstag im Baubetriebshof ein. Diese hatten dort die Mög-
lichkeit, erste Einblicke in die Berufswelt und die einzelnen Berufs-
bilder, wie Forstwirt/-in, Straßenbauer/-in und Gärtner/-in zu bekom-
men.
Der Ausbildungstag startete am 26. Juni um 9 Uhr mit der Begrüßung 
im Pausenraum des Baubetriebshofes. Nicht nur in der Theorie wur-
de den Schüler/-innen die einzelnen handwerklichen Berufe vorge-
stellt, sondern sie durften sich auch im Rahmen der sieben Stationen 
selbst versuchen. Hierbei konnten sie als Gärtner/-in ihr schulisches 
Wissen gleich in die Tat umsetzen und mithilfe des Satzes des Py-
thagoras Seitenlängen und Flächen vermessen und berechnen. Um 
den Beruf Forstwirt/-in besser kennenzulernen, wurden die verschie-
denen Werkzeuge der Waldarbeit präsentiert und der Lebensraum 
„Wald“ spielerisch mit einem Quiz vorgestellt. Auch für Verpflegung 
war gesorgt. Während der Frühstückspause wurden Butterbrezeln 
bereitgestellt, womit sich die Schüler/-innen für die nächsten Stati-
onen stärken konnten.
Praktisch ging es bei den Straßenbauer/-innen weiter. Hier hatten die 
Schüler/-innen die Möglichkeit, selbst Hand anzulegen und Platten 
zu verlegen.
Nach vielen verschiedenen Eindrücken und neu gesammelten Erfah-
rungen verabschiedete sich die siebte Klasse der Pestalozzischule 
um circa 12.30 Uhr. Wir bedanken uns für das Interesse und freuen 
uns schon auf den nächsten Ausbildungstag im Baubetriebshof.

Illegal entsorgter Müll im Wald schädigt Tiere und 
Umwelt
In letzter Zeit häufen sich Vorfäl-
le der illegalen Müllentsorgung 
im Stadtwald Bruchsal. Zuletzt 
wurden an zwei Standorten 
größere Mengen an Autoreifen 
durch die dortige Jägerschaft 
entdeckt und im Anschluss 
durch den städtischen Forst 
entfernt und fachgerecht ent-
sorgt. Die Forstverwaltung der 
Stadt will hiermit nochmals auf-
merksam machen, dass jegliche 
Entsorgung oder Ablage von Abfallresten und Müll eine erhebliche 
Belastung für unser Waldökosystem darstellt und einen Eintrag an 
giftige Stoffe mit sich bringen kann. Diese schaden nicht nur Bäu-
men, Pflanzen und Tieren, sondern können durch Zersetzung ins 
Grundwasser gelangen und somit gesundheitliche Auswirkungen 
herbeiführen. Diese Art der Entsorgung stellt einen Straftatbestand 
dar und wird seitens der Stadt konsequent verfolgt.

 
 Foto: Jägerschaft
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BürgerbüroBürgerbüro

Neues aus dem Bürgerbüro

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Bürgerbüro – Otto-Oppenheimer-Platz 5 – 
MIT TERMIN via QR-Code!
Montag: 8 bis 12 Uhr
Dienstag: Geschlossen
Mittwoch bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 
9 bis 12 Uhr
Kontakt:
Behördennummer: (072 51) 115
Telefon: (072 51) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero
Termin online buchen:

QR-Code scannen und direkt zum Buchungssystem!

Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing

Wirtschaftsförderung
30 Jahre Select GmbH – Vom Zeitarbeits-Profi  zum ganzheitlichen 
Personaldienstleister
Mit viel Wissen, Herzblut und 
Humor bringt die Select GmbH 
seit nun 30 Jahren Menschen 
berufl ich zusammen. 1994 grün-
dete Rüdiger Probst nach ersten 
Erfahrungen als Geschäftsfüh-
rer in der Branche die Select 
GmbH in Karlsruhe, mit dem 
Ziel, die Zeitarbeit menschlicher 
zu machen und echte ehrliche 
Zusammenarbeit mit Mitarbei-
tern und Geschäftspartnern vor 
kurzfristige Gewinnmaximierung 
zu stellen. Heute beschäftigt Se-
lect rund 1.000 Mitarbeiter an 
acht Standorten in Nord-Baden-
Württemberg und bietet Kunden 
und Kollegen in der Region über 
Zeitarbeit hinaus auch Personal-
vermittlung, Master Vendoring 
oder HR-Consulting mit den Schwerpunkten Ausbildungsberatung, 
Personalentwicklung und Employer Branding.
Die Standorte vor Ort beraten und unterstützen Unternehmen bei 
der Personalgewinnung und begleiten Kandidaten unterschiedlicher 
fachlicher Ausrichtung zu ihrem Traumjob. „Ganz unabhängig von 
Begriffl  ichkeiten und Beschäftigungs arten ist es für uns wichtig, 
dass die Kunden und Mitarbeiter, die wir begleiten, zueinanderfi nden 
und mit dem erzielten Ergebnis glücklich sind“, bekräftigt Rebecca 
Lott, Geschäftsführerin der Select GmbH.
Das inhabergeführte Unternehmen wächst seit Gründung stetig. 
Nach den Standorten Karlsruhe und Bruchsal folgten weitere Nieder-
lassungen in der Rhein-Neckar-Region. Rund sechzig Mitarbeitende 
in den Select Standorten kümmern sich vor Ort um den Einsatz von 
rund 1.000 Kollegen bei rund 700 Kundenunternehmen in der Regi-
on. Seit Firmenbestehen haben Select-Experten rund 35.000 Kandi-
daten in gewerbliche, technische oder kaufmännische Anstellungen 
bei Kundenunternehmen in der Region begleitet. Select ist seit 1997 
zudem ein anerkannter und mehrfach ausgezeichneter Ausbildungs-
betrieb.
Zur Feier des 30-jährigen Jubiläums waren zahlreiche Gäste am Frei-
tag, 21. Juni in die Eventlocation „Spice Market“ im Gewerbegebiet 
Bruchsal „im Mantel“ geladen. Stellvertretend für die Stadt Bruchsal 
überbrachte die Stabsstelle Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing 
die offi  ziellen Glückwünsche und gratulierte zu diesem Meilenstein in 
der Unternehmensgeschichte und dem wirtschaftlichen Erfolg. Man 
freue sich sehr, dass die Select GmbH von Anfang an ein Standbein 
in Bruchsal hatte, bedanke sich für die ausgezeichnete und transpa-
rente Zusammenarbeit und wünsche für Zukunft alles nur erdenklich 
Gute, so die Vertreterin der Wirtschaftsförderung Bruchsal.

Geschäftsführung der Select 
GmbH von links nach rechts: 
Christoph Bangas, Dominic Wal-
ter, Rebecca Lott, Rüdiger Probst, 
Anthea Probst, Nicolai Probst
 Foto: Select GmbH

NAIS – Neues Altern in der Stadt

NAIS CappuKino am 15. Juli: „The Quiet Girl“
Am 15. Juli sehen wir einen irischen Film mit englischem Titel, 
deutsch synchronisiert. Die Hauptperson ist ein neunjähriges 
schweigsames Mädchen namens Cáit. Sie stammt aus prekären 
Verhältnissen und wird nun zu entfernten Verwandten aufs Land 
geschickt. Dort erfährt das ruhige Kind erstmals Geborgenheit und 
Zuwendung. Inmitten der kargen, schönen irischen Landschaft liegt 
ein Geheimnis verborgen, auf dessen Spuren sich Cáit mit neu ge-
wonnenem Mut und Vertrauen begibt.
Die Kritiken sind überwältigend! Den Film muss man gesehen haben! 
Dauer: 95 Minuten, FSK 12. Das Cineplex zeigt den Film am 15. Juli 
um 16.30 Uhr (Einlass schon vor 16 Uhr). Es sind vier Zusatzvorstel-
lungen an den folgenden Montagen zur selben Zeit geplant. Das Ti-
cket kostet 5 Euro.
Internet: https://www.neuesaltern.de/cappukino/
2024-cappukino-2hj/

Der kostenlose NAIS Internettreff am 17. Juli
Am Mittwoch, 17. Juli, wird es den nächsten Internettreff geben, 
kostenlos wie immer – um 9 Uhr im Seminarraum 1 des Seminarge-
bäudes im Bruchsaler Bürgerzentrum. Der Zugang ist an kein Alter 
gebunden, mit anderen Worten, man muss nicht Rentner sein. Dieses 
Mal führen wieder beide ehrenamtlichen Moderatoren Dieter Müller 
und Josef Dörner durch die Gesprächsrunde. Dieses Mal geht es um 
folgende Themen: Was gibt es an Neuigkeiten? Was tun, wenn das 
Smartphone verloren, verlegt oder geklaut wurde? Wie kann ich es 
orten? Passkeys anstelle der lästigen Passwörter – sicher und kom-
fortabel. Hotspot: Wie nutze ich mein Smartphone als „Router“ für 
das Tablet? Wie immer können die Teilnehmer alle Fragen stellen, die 
sie bedrücken, denn der NAIS Internettreff ist eine offene Gesprächs-
runde, kein Seminar oder Lehrgang.
Alle Bruchsaler und Nicht-Bruchsaler sind herzlich zum NAIS Inter-
nettreff eingeladen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Sie kön-
nen gern auch Ihre persönlichen Fragen über Computer, Internet und 
Smartphones mit in die Runde bringen. Wir gehen wie immer locker 
an die Dinge heran.
Ort des Treffens: Seminarraum 1 im Seminargebäude des Bruchsa-
ler Bürgerzentrums, im zweiten OG (Fahrstuhl vorhanden).
Termin: Mittwoch, 12. Juni, 9 bis 10.30 Uhr
Internet: https://www.neuesaltern.de/internettreff/

Familienfreundliches Bruchsal

GenerationenhausGenerationenhaus

Termine Juli
Montag, 15. Juli, 10 Uhr:
Gymnastik – Fit für den Tag mit Renate Mohr und Marianne Walter
Freitag, 26. Juli, 15 Uhr:
Jahreszeiten Kaffee (Literatur-Lesung und Gespräch) mit Annemarie 
Lebert
Dienstag, 30. Juli, 14.30 Uhr:
Spielenachmittag mit Marianne Vogel und Maria-Luise Raub

Beratungstermine der Deutschen Rentenversicherung
Im Generationenhaus der Stadt Bruchsal, Stadtgrabenstraße 25, fi n-
den mit vorheriger Terminvereinbarung Beratungstermine der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg statt. Bitte beachten 
Sie, dass keine Anträge gestellt werden können. 
Die Beratungen fi nden jeden Donnerstag, 8.20 bis 12 Uhr und 13 bis 
15.20 Uhr statt. Die Termine vereinbaren Sie bitte über die Rufnum-
mer (07 21) 825-115 43.

Sie haben Fragen? 
Wenden Sie sich an die
Behördennummer 115 
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Städtepartnerschaften

CwmbranCwmbran

Whisky-Tasting beim Brusler Sommerdorscht
Neben dem Freundeskreis St. Menehould präsentiert sich dieses 
Jahr erstmalig auch die Gemeinschaft der Freunde Cwmbrâns beim 
Brusler Sommerdorscht vom 13. bis 15. Juli beim Belvedere. Das 
Wappentier von Wales, mit dem roten Drachen auf einer grün-weißen 
Flagge, führt Sie zu dem Stand unter den Kastanienbäumen. Tes-
ten Sie an allen drei Abenden ab 19 Uhr walisischen Whisky. Dazu 
gereicht wird Bred and Salted Butter oder Shortbread, je nach Ge-
schmack.
Wales mit seinem milden, feuchten Klima und seiner reinen Natur 
bietet hervorragende Voraussetzungen für die Whiskyherstellung. 
Der walisische Whisky zeichnet sich durch seine besondere Stärke 
und Reinheit aus. Angeboten werden Whiskys von der Aber Falls 
Whisky Distillery in Nord-Wales und von der Penderyn Distillery in den 
Ausläufern der herrlichen Bergkette Brecon Beacons in Süd-Wales.
Cwmbrân, die Partnerstadt von Bruchsal, liegt im Südosten von 
Wales im Lokalverwaltungsbezirk County Borough Torfaen.
Schauen Sie vorbei und kommen Sie ins Gespräch mit dem Freun-
deskreis Cwmbrân.
Ob Einsteiger oder Whisky-Liebhaber, ein einzigartiges, reiches Ge-
schmackserlebnis wartet auf Sie.
Lechyd da!

Ste. MénehouldSte. Ménehould

Champagner am Belvedere
Vom 13. bis 15. Juli verwandelt 
sich das Belvedere in Bruchsal 
wie im letzten Jahr zu einem ge-
selligen Treffpunkt für Jung und 
Alt. Auch die Gemeinschaft der 
Freunde von Sainte Ménehould 
macht wieder mit beim 2. Brus-
ler Sommerdorscht (www.brus-
ler-sommerdorscht.de). Serviert 
werden eisgekühlter, prickelnder 
Champagner aus der Nähe von 
Sainte Ménehould sowie kleine, 
selbstgebackene französische 
Spezialitäten (Quiches, Tartes, 
Madeleines, Cannelés usw.) 
Genießen Sie mit uns das fran-
zösisch anmutende Ambiente 
im Schatten der Kastanien und 
stoßen Sie mit uns an auf die 
deutsch-französische Freund-
schaft! Einen ganz besonderen 
Grund dafür gibt es am Sonntag-
abend zum französischen Nationalfeiertag. Plaudern Sie in geselli-
ger Runde an unseren Stehtischen und tauchen Sie mit uns ein in ori-
ginal französisches Flair, das Lust macht auf den nächsten Urlaub! 
Impressionen dazu auf unserer Homepage unter www.fkbm.eu
Unser Stand hat von Samstag bis Montag immer ab 16.30 Uhr für 
Sie geöffnet, am Sonntag zum Weißwurstfrühstück zusätzlich von 
10.30-13 Uhr.
Silke Berger

Aus den Schulen

HandelslehranstaltHandelslehranstalt

Handelslehranstalt Bruchsal gewinnt New Mobility Award
Die BK2-Klassen der Handelslehranstalt (HLA) haben beim New Mo-
bility Award einen beeindruckenden Sieg errungen. Besonders her-
vorgetan haben sich die Teams „Moby Müll“ und „Wall E“, die innova-
tive Projekte zur Verbesserung der Sauberkeit in der Stadt Bruchsal 

 
Stimmungsvoller Abend mit 
Champagnerverkauf beim Brusler 
Sommerdorscht
 Foto: Anouk Pinon

entwickelt haben. Mit ihren kreativen Ansätzen, die Roboter bezie-
hungsweise kleine autonom fahrende Mülltonnen einsetzen, um her-
renlosen Müll von den Straßen aufzusammeln, konnten sie die Jury 
überzeugen und belegten damit den ersten Platz.
Den dritten Platz sicherten sich die Teams „e-Baby“ und „Friday Eye“. 
„e-Baby“ präsentierte einen motorisierten Kinderwagen, der beson-
ders beim Schieben bergauf wertvolle Unterstützung bietet und mit 
weiteren elektronischen Fortbewegungsmitteln, wie einem Segway 
oder Hoverboard, kombiniert werden kann. „Friday Eye“ setzte sich 
mit der Mobilität von erblindeten Personen auseinander und entwi-
ckelte eine intelligente Linse, die die Sehfähigkeit wiederherstellen 
soll.
Auf dem vierten Platz landeten die Teams „Drone IT“ und „H2Go“. 
„Drone IT“ arbeitet an einer innovativen Transportdrohne, die sowohl 
den Güterverkehr als auch die Auslieferung an Privatpersonen er-
leichtern soll. „H2Go“ entwickelte ein autonom fahrendes Großraum-
taxi, das über eine speziell entwickelte App gebucht werden kann 
und als Ergänzung zum öffentlichen Nahverkehr in Bruchsal und 
Umgebung dient.
Ziel des Projektes war es, die Mobilität in Bruchsal neu zu denken, 
um das Bewusstsein für die Bedeutung einer zukunftsfähigen Mo-
bilität bei Jugendlichen zu schärfen. Die feierliche Preisverleihung 
fand am 28. Juni am efeuCampus Bruchsal statt. Bei sommerlichen 
Temperaturen wurde anschließend auf die Erfolge angestoßen und 
diese gebührend gefeiert. Insgesamt hat die HLA Bruchsal Preisgel-
der in Höhe von 2400 Euro gewonnen.
Unser besonderer Dank gilt der regionalen Wirtschaftsförderung 
Bruchsal und dem efeuCampus Bruchsal für die Initiierung des 
Projekts sowie den unterstützenden Unternehmen der Region, die 
es sich nicht haben nehmen lassen, an der Preisverleihung teilzu-
nehmen. Darüber hinaus möchten wir dem Lehrerteam um Jennifer 
Beims, Andrea Höniges, Sarah Kirsch und Jasmin Schlindwein für ihr 
Engagement während der einjährigen Projektphase danken.
Herzlichen Glückwunsch an alle Teams für ihre beeindruckenden 
Beiträge zur Mobilität der Zukunft!

,eisenFerg�+]mnasium

Mission Leseförderung
„Wie wird eigentlich aus der Idee eines Autors so ein fertiges Buch, 
wie ihr es gerade in den Händen haltet?“ Mit dieser Frage beschäftig-
ten sich die Klasse 5d des Heisenberg-Gymnasiums Bruchsal Ende 
April, als sie gemeinsam mit ihren Klassenlehrkräften Frau Moos-
mann und Herrn Betzler die Buchhandlung Wolf in Bruchsal besuch-
ten. Anlass war der diesjährige Welttag des Buches (23. März), an 
dem jedes Jahr die Aktion „Ich schenk‘ dir eine Geschichte“ von der 
Stiftung Lesen durchgeführt wird und unter anderem die fünfte Klas-
se das diesjährige Welttagsbuch geschenkt bekommt – ein Buch, 
das extra für diesen Tag geschrieben und produziert wurde. Passend 
dazu wurde Schritt für Schritt die Herstellung eines Buches bespro-
chen, und es wurden aufschlussreiche Einblicke in die Buchhandlung 
gegeben sowie alle Fragen beantwortet, die den Fünftklässlerinnen 
und Fünftklässlern unter den Nägeln brannten. Zum Schluss bekam 
jede Schülerin und jeder Schüler das Buch „Mission Roboter. Ein 
spannender Fall für die Glücksagentur“ von Anke Girod überreicht. 
Ob die „Mission Roboter“ im Buch erfolgreich ist, wird noch nicht ver-
raten – die Mission Leseförderung als Grundgedanken der Aktion ist 
jedoch ohne Zweifel schon erfolgreich angelaufen, beziehungsweise 
„heimgelaufen“ – die Schülerinnen und Schüler hatte direkt das Le-
sefieber gepackt und sie haben bereits auf dem Fußweg zurück zur 
Schule mit dem Lesen begonnen. Bz

 
Leseratten unter sich Foto: HBG
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Mit ausgeklügelten Anlagestrategien
Beim Planspiel Börse der Sparkasse Kraichgau, bei dem mehr als 
50 Schülerteams antraten, um mit ihren 50.000 Euro Startkapital 
zwischen Oktober und Januar möglichst hohe Gewinne einzufahren, 
erzielten die Teams des Seminarkurses Börse in Theorie und Praxis 
des HBG trotz der nach wie vor schwierigen Lage an den Börsen sehr 
gute Ergebnisse.
Besonders erfolgreich in der Gesamtwertung war das Team „EVIAN“ 
mit Rouven Habitzreither, Lennart Neudeck, Hanna Pallesche, Paul 
Thiele und Felix Wagner, die einen Depotwert von 55420,13 Euro er-
reichten, was einer Rendite von 11,08 % in nur 17 Wochen entspricht 
und dem Team den dritten Platz bescherte. In der Nachhaltigkeits-
wertung belegten die „HBG Lehman Brothers“ mit Peggy Chen, Fran-
ziska Früh, Mariella Germer, Jonathan Kühnel und Felix Skoda Rang 
zwei. Seminarkursleiter Jörg Miller freute sich jedoch nicht nur über 
das neuerliche erfolgreiche Abschneiden der Schülerteams, sondern 
auch über deren hervorragenden Zwischenpräsentationen, mit de-
nen sie ihre ausgeklügelten Anlagestrategien vorstellten. Mi

Justus-Knecht-Gymnasium

C’est bof! – Teilnahme am Bundeswettbewerb Fremdsprachen

 
Schüler der Klasse 8w mit Frau Seitz Foto: Mut/JKG

Im Schuljahr 2023/24 ließen wir, Leonie, Ronja, Elias und Noah aus 
der Klasse 8w, uns von unserer Klassen- und Französischlehrerin 
Frau Seitz zur Teilnahme am Bundeswettbewerb Fremdsprachen 
als Team im Fach Französisch inspirieren. Es handelt sich hierbei 
um einen bundesweiten Wettbewerb in unterschiedlichen Fremd-
sprachen für Schüler der Klasse 6 bis 13 sowie für Auszubildende. 
Die Teilnahme ist als Einzelperson oder als Team mit Video- oder 
Audiobeiträgen möglich. Neben Fremdsprachenkenntnissen ist vor 
allem Kreativität gefragt.
Nachdem wir zunächst zahlreiche Ideen gesammelt und ausge-
tauscht hatten, entschieden wir uns dafür, ein Video über vier Ju-
gendliche zu drehen, die zusammen fernsehen und mit dem Pro-
gramm unzufrieden sind. Das durchgezappte Programm wird dabei 
von ihnen immer wieder mit „C’est bof“ kommentiert.
Wir verfassten zunächst getrennte Drehbücher zu Ausschnitten 
einer Backshow, den Nachrichten, der Wettervorhersage und einer 
Quizshow, verbesserten diese mit Hilfe von Frau Seitz und führten 
sie im Anschluss zusammen. Die Pointe besteht schließlich darin, 
dass zu guter Letzt ein Fernsehteam an der Tür klingelt, welche von 
einer der vier Jugendlichen geöffnet wird. Bevor sie auf die gestellte 
Frage antworten kann, kommentieren die weiter vor dem Fernseher 
sitzenden Freunde diese Liveübertragung ihrer Freundin im Fernse-
her ebenfalls mit dem Kommentar „C’est bof“ und schalten den Fern-
seher aus.
Schließlich ging es an den Filmdreh, welchen wir auf zwei Tage in 
den Faschingsferien verlegten. Im Anschluss wurde das Video ge-
schnitten und zusammen mit der endgültigen Drehbuchfassung als 
Beitrag „C’est bof!“ eingereicht.
Auch wenn wir am Ende keinen Preis gewonnen haben, war es eine 
tolle Erfahrung, die uns als Team zusammengeschweißt hat. Durch 
die intensive Beschäftigung mit der Sprache haben wir unsere Fran-
zösischkenntnisse und nebenbei unsere technischen und organisa-
torischen Fähigkeiten vertieft.
Vielen Dank auch an Frau Seitz, dass sie uns dabei unterstützt hat.
Noah F. (8w)

StirumschuPe

Kleine Raupen Nimmersatt im Klassenzimmer
Im Rahmen des Sachunterrichts führten die zweiten Klassen in die-
sem Schuljahr das spannende Projekt „Wir züchten Schmetterlinge“ 
durch. Ziel des Projekts war es, den Schülerinnen und Schülern die 
faszinierende Welt der Schmetterlinge näherzubringen und ihnen die 
Entwicklung der Raupen zu ausgewachsenen Schmetterlingen zu 
veranschaulichen.
Unser Projekt begann Anfang Juni. Zu diesem Zeitpunkt erhielten 
wir ein spezielles Aufzuchtset mit sechs kleinen Raupen, einem Auf-
zuchtbehälter und dem entsprechenden Futter. Die Kinder waren von 
Anfang an begeistert und sehr gespannt.
Jeden Tag nahmen wir uns Zeit, die Entwicklung der Schmetterlinge 
zu beobachten und zu dokumentieren. Mit großer Freude verfolgten 
wir, wie die Raupen von Tag zu Tag größer wurden. Nach einigen Ta-
gen begannen sie sich zu verpuppen. Dieser Übergang war für die 
Kinder ein faszinierendes Schauspiel und verdeutlichte, wie wichtig 
Geduld und Ruhe sind.
Nach ungefähr einer Woche war es schließlich so weit: Die Schmet-
terlinge begannen zu schlüpfen. Die Freude und Begeisterung der 
Kinder waren riesig, als sie die wunderschönen, bunten Schmetterlin-
ge das erste Mal sahen. Wir ließen die Schmetterlinge noch ein paar 
Tage im Aufzuchtbehälter, um sicherzustellen, dass sie kräftig genug 
waren, um in die Freiheit entlassen zu werden.
Anschließend gingen wir alle zu-
sammen in den Schulgarten und 
ließen unsere selbst gezüchte-
ten Schmetterlinge mit großer 
Freude fliegen. Die Schülerinnen 
und Schüler konnten hautnah die 
Entwicklung eines Lebewesens 
miterleben und dabei wichtige 
Werte wie Verantwortung, Ge-
duld und Respekt vor der Natur 
lernen. Ein unvergessliches Er-
lebnis für alle, das noch lange in 
Erinnerung bleiben wird.
A. Lechner

St. PaulusheimSt. Paulusheim

Bunter Mix bei 2. Paulaner Kulturnacht

 
Schwungvolle Eröffnung der zweiten Kulturnacht durch die Big Band
 Foto: CW

Die 2022 aus der Aufführungsnot während der Corona-Jahre ent-
standene Kulturnacht feierte in diesem Jahr eine Neuauflage, die er-
neut sehr großen Anklang fand. Zahlreiche Neuerungen machten die 
zweite Auflage dieses Musik- und Theaterabends zu einer gefeierten 
Premiere.
Mit lateinamerikanischen Klängen eröffnete die Big Band unter Lei-
tung von Reiner Oberbeck schwungvoll den Abend. Berühmte Melo-
dien wie „Fiesta Latina“ und „Masquenada“ verbreiteten schnell eine 
entspannte Stimmung, die das Publikum zum Mitswingen bewegte.
Nach der Eröffnung und den Dankesadressen des Schulleiters Mar-
kus Zepp folgte mit der Aufführung des Theaterstücks „Ein Som-
mernachtstraum“ die erste Premiere des Abends: Die Theater-AG 
unter Leitung von Frau Gradl und Herrn Falkner brachte erstmals 
ein Musical auf die Bühne, bei welchem sie musikalisch tatkräftig 
von Frau Händels Band unterstützt wurden. Die Geschichte rund um 

 
Spannung pur – „Schmetterling 
flieg“ Foto: L. Blank
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eine Hochzeitsfeier in einer attischen Adelsfamilie, deren Vorberei-
tungen von allerlei Verwicklungen und Schabernack begleitet wurde, 
unterhielt die Zuschauer bestens. Die nicht enden wollenden, laut-
starken Beifallsrufe zeigten den durchschlagenden Erfolg dieses 
Zusammenspiels und würdigten neben den AkteurInnen auch das 
Bühnenbild und die Kostüme, beides kreativ von der Kunst-AG ge-
staltet. Neben der Kunst-AG unterstützte auch die Fairtrade-AG die 
Schulfamilie an diesem Abend mit der Pausenverpflegung.
„Traum-haft“ ging es beim anschließenden gemeinsamen Auftritt 
des Großen Chors und des Orchesters weiter – ebenfalls einer Pre-
miere, die sie mit Hits wie „I Dreamed a Dream“, „A Million Dreams“ 
und „A Whole New World“ gestalteten. Das Finale bildete Adeles 
„Skyfall“ mit Sanja Ukalovic als Solistin, das spätestens jetzt den 
Letzten aus dem Sitz riss. Der Titel „The Greatest Show“ war für den 
Auftritt aller MusikerInnen wahrlich verdient!
Einen fulminanten Schlusspunkt setzte die Schulband Sheddanate 
zu später Stunde mit Rock-Pop-Klassikern wie „Summer of 69“ und 
„It’s My Life“. Die Musiker genossen ihren Auftritt und die Stimmung 
sichtlich und wurden auch hierfür ausgiebig gefeiert – wie Rockstars!
„Es war mit allen Sinnen erlebbar, mit wie viel Herzblut sich Schü-
lerInnen und LehrerInnen über das ganze Schuljahr engagieren, um 
den Gästen eine so wohltuende Auszeit vom Alltag zu ermöglichen“, 
fasste ein Gast den Abend gelungen zusammen. (CW)

4estaPS^^ischuPe�&ruchsaP

Einweihungsfeier des neuen Logos
Am Freitag, den 28. Juni gab 
es eine Schulfeier für unser 
neues Schullogo. Davor hat die 
Band und der Chor sehr viel für 
den Tag geprobt. Auch an dem 
Morgen haben wir vor der Feier 
nochmal geprobt. Um 10 Uhr 
ist die ganze Hauptstufe in die 
Mensa runtergegangen. Danach 
kamen die Klassen 1 bis 4 aus 
der Stirumschule in unsere Pes-
talozzischule. Zu Beginn hat 
Frau Labudda mit ihrer 1. Klasse ein Lied gesungen. Danach haben 
Frau Förster und Frau Schweizok eine Eröffnungsrede gehalten. An-
schließend haben unsere Schülersprecher, Lulita und Dorian, auch 
noch eine Rede gehalten. Danach kamen alle KlassensprecherInnen 
auf die Bühne und haben uns nach und nach erklärt, warum das 
Schullogo so aussieht. Und dann musste die Band und der Chor ran: 
Wir haben von den Fanta 4 das Lied „Zusammen“ gesungen. Alle im 
Publikum haben mitgesungen. Zum Abschluss kam Frau Förster mit 
zwei riesigen Torten rein. Es gab unterschiedliche Geschmacksrich-
tungen: in einem Kuchen waren Kirschen und weiße Schokolade, in 
dem anderen Kuchen waren Smarties und braune Schokolade. Alle 
durften von dem leckeren Kuchen essen.
Das war eine richtig tolle Schulfeier!
Ben Krämer und Joel Ivanov (5)

Parteien/Wählervereinigungen

CDU StadtverbandCDU Stadtverband

Seniorenunion Bruchsal
Seniorenunion fährt nach Ötigheim
Für Interessenten, die an der Fahrt der CDU Senioren Union Bruch-
sal nach Ötigheim am Sonntag, 28. Juli, teilnehmen wollen, ist die 
Anmeldung bei Albrecht Schmollinger erforderlich. Die korrekte Tele-
fon-Nummer dazu ist (072 51) 54 20; oder per E-Mail: 
albrechtschmollinger@web.de.

 
Die Torte mit dem neuen Schullogo
 Foto: L. Lohkemper

Begegnung und Kultur

(ie�&adische�0andesFʳhne

Der Theatersommer Bruchsal geht in die zweite Woche
Seit dem 4. Juli findet der Theatersommer der Badischen Landes-
bühne auf der Freilichtbühne am Exil Theater statt.
In dieser Saison steht die The-
aterkomödie „Mirandolina“ von 
Carlo Goldoni auf dem Pro-
gramm: Ob Kellner, Baron, Graf 
oder frauenhassender Ritter – 
keiner ist vor dem Charme der 
schönen und schlagfertigen Wir-
tin Mirandolina gefeit. Geschickt 
nutzt sie das Werben der Män-
ner zu ihrem Vorteil.
Mit viel Herzblut und Karaoke-
Gesang – von Schlager über 
Pop-Hits, Powerballaden bis hin zu Hip-Hop – verspricht die Insze-
nierung für die Zuschauer/-innen ein reines Vergnügen unter freiem 
Himmel zu werden.
Als Sommerstück für die ganze Familie zeigt die Badische Landes-
bühne Kirsten Boies „Der kleine Ritter Trenk“. Ritter, Prinzessinnen 
und Burgen – so schön kann das Leben im Mittelalter sein! Für den 
Bauernjungen Trenk und seine Familie sind das alles nur Luftschlös-
ser. Sie schuften als Leibeigene tagein, tagaus und kommen auf kei-
nen grünen Zweig. Das findet der kleine Trenk ungerecht! Kurzerhand 
zieht er mit seinem Ferkelchen los, um in der Stadt sein Glück zu 
machen.

Termine des Theatersommer Bruchsal
Donnerstag, 11. Juli 
20 Uhr Mirandolina
Freitag, 12. Juli 
20 Uhr Mirandolina
Samstag, 13. Juli 
17 Uhr Der kleine Ritter Trenk
20 Uhr Mirandolina
Sonntag, 14. Juli 
17 Uhr Der kleine Ritter Trenk
20 Uhr Mirandolina
Dienstag, 16. Juli 
20 Uhr POP ROCK(T)HEATER (Stadtkapelle Bruchsal)
Donnerstag, 18. Juli 
20 Uhr Mirandolina
Freitag, 19. Juli 
20 Uhr Mirandolina
Samstag, 20. Juli 
17 Uhr Der kleine Ritter Trenk
20 Uhr Mirandolina
Sonntag, 21. Juli 
17 Uhr Der kleine Ritter Trenk
20 Uhr Mirandolina
Alle Vorstellungen finden beim Exil Theater bzw. im Exil Theater 
statt: Am Alten Güterbahnhof 12 | 76646 Bruchsal
Kartenvorverkauf:
Badische Landesbühne, karten@badische-landesbuehne.de, 
Telefon (072 51) 727-23
Touristinformation H7, touristinformation@btmv.de, 
Telefon (072 51) 50 59 4-61
www.reservix.de

Bruchsaler Tourismus Marketing & Veranstaltungs GmbH

Bruchsal Erleben

Tausende feiern im Atrium und Bürgerpark
Der diesjährige Kultursommer bricht alle Rekorde – ob beim Public 
Viewing, bei Live-Musik oder der beliebten AfterWork im Atrium.
Am vergangenen Donnerstag, 4. Juli feierten 2.500 gut gelaunte 
Menschen einen grandiosen Abend zur Musik der DJs „Manic“, „Be-
nito Blanco“ und „Andrew Richley“. Am Freitag, 5. Juli fieberten die 
Fans dann bei der Viertelfinal-Begegnung Deutschland-Spanien mit 
dem deutschen Team. Der Andrang war so unglaublich, dass sich die 

 
Mirandolina von Carlo Goldoni
 Foto: Manuel Wagner

Alles auf einen Blick
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Schlange der geduldigen Fans zwischenzeitlich vom Bürgerpark bis 
zum Rathausplatz erstreckte. Durch ein kluges Einlassmanagement 
kam aber spätestens zur zweiten Halbzeit noch jeder Fan auf seine 
Kosten und konnte das spannende Fußballspiel verfolgen.
Und trotz Niederlage der deutschen Mannschaft wurde nach dem 
Spiel noch wunderbar und friedlich mit DJ St3veo gefeiert.

 
Pure Emotionen beim Public Viewing Foto: BTMV, Malycheva

Zum Ausklang dieser wunderbaren Veranstaltungsreihe gibt es auch 
in den nächsten Tagen noch hervorragende Highlights, bei denen 
jede/-r auf seine Kosten kommt.
Hier das Programm bis zum Ende des diesjährigen Kultursommers 
am kommenden Sonntag, 14. Juli:
Freitag, 12. Juli: Live-Musik mit Suburban Divas (19.30 Uhr) und 
Soundaffair (21.30 Uhr)
Samstag, 13. Juli: Tiny Mountain Divas (19.30 Uhr) und Marcus Zim-
mermann mit Alex Auer (21.30 Uhr)
Sonntag, 14. Juli: Public Viewing EM-Finale (ab 18 Uhr „die neue wel-
le Fan-Party“)
Eine Gesamtübersicht über das Top-Programm gibt es auch unter 
www.bruchsal-erleben.de.

Deutsches Musikautomaten-MuseumDeutsches Musikautomaten-Museum

Faszination Drehorgel – Konzert
Sonntag, 28. Juli, 15 bis 16 Uhr
Im Rahmen des 40. Jubiläums des Deutschen Musikautomaten Mu-
seum finden im 2. Halbjahr verschiedene musikalische Veranstaltun-
gen statt.
Ein Highlight sind die Bruchsaler Museums Drehorgler – Mitglieder 
des Fördervereins des Deutschen Musikautomaten Museums. An 
diesem Sonntag lassen sie ihre Drehorgeln im Erdgeschoss des Mu-
seums erklingen und überraschen mit verschiedenen Klangmöglich-
keiten dieser gelegentlich verkannten Instrumente.
Eintritt: Museumseintritt: 8 Euro, ermäßigt 4 Euro (inklusiv Schloss, 
Stadtmuseum)
Weitere Informationen zu den Jubiläumsveranstaltungen finden Sie 
zeitnah unter: www.landesmuseum.de/dmm

 
Heinz Ott, Karlheinz Mayer, Hans-Joachim Blatz, Martin Junger mit  
ihren Drehorgeln in der „Historischen Wirtschaft“ des DMM
 Foto: Mechthild Blatz
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Musikschule
Streicherwochen an der MuKs
Der Streicherbereich der Mu-
sik- und Kunstschule (MuKs) 
Bruchsal präsentiert zum Schul-
jahresende mit bewährten Ver-
anstaltungen und neuen Kon-
zepten die Früchte der Arbeit 
seiner Schülerinnen und Schüler. 
Wie in den vergangenen Jah-
ren wird der Ehrenbergsaal des 
Bruchsaler Bürgerzentrums mit 
den Klängen der Ensembles „Die 
Saitenflitzer“, „Die Pagaminis“ 
und „Sinfonietta“ gefüllt werden. 
Dazu wird es ebenfalls in Bruch-
sal im Rimolinisaal der MuKs einen Kammermusikabend mit Sona-
ten, Trios u. a. geben, während die weiteren Veranstaltungen in den 
Konzertsälen des Zweckverbandes außerhalb von Bruchsal stattfin-
den werden.
Die Streicherwochen beginnen am Donnerstag, 11. Juli, 18.30 Uhr 
im Jägerhaus Forst mit einem Vorspiel der Klassen Susanne Holder 
(Violine/Viola) und Franziska Finckh (Cello) mit dem Titel „High and 
Low“.
Am Samstag, 13. Juli, 14.30 Uhr, erklingen in Karlsdorf-Neuthard im 
Haus am Mühlenplatz „Streicheleinheiten“, ein Vorspiel der Klassen 
Selma Heider-David (Violine/Viola) und Bernhard Spranger (Cello).
Am Sonntag, 14. Juli ist das „Streichercafé“ im Rimolini-Saal der Mu-
sik- und Kunstschule Bruchsal ab 14.30 Uhr wieder geöffnet. Kaffee, 
Kuchen und Streicher-Musik machen diese Veranstaltung zu einem 
Highlight der Streicherwochen.
Am Dienstag, 16. Juli geht es weiter im Programm: Ein „Kammermu-
sikabend“ für Streicher und Klavier startet um 18.30 Uhr im Rimolini-
Saal der MuKs.
Zu guter Letzt: Am Sonntag, 21. Juli treffen sich „Die drei Ensem-
bles‘“ im Ehrenbergsaal des Bürgerzentrums Bruchsal. Ab 11 Uhr 
werden die drei Formationen unter der Leitung von Anne Zadory, Su-
sanne Holder und Bernhard Spranger zu hören sein.
Der Eintritt ist frei. Ein Geigenkasten für Spenden steht bereit.

SchPSss�&ruchsaP

Tipp-Kick-Meisterschaft im Schloss Bruchsal, 13. Juli, 13 Uhr
Das Eckige muss ins Eckige
Die Staatlichen Schlösser und 
Gärten Baden-Württemberg la-
den in Kooperation mit Tipp-Kick 
zur spannenden Tipp-Kick-Meis-
terschaft ein.
Der Termin des Turniers ist am 
Samstag, 13. Juli, 13 Uhr im 
Schloss Bruchsal.
Fair Play und klare Regeln
Am Turnier können alle Interes-
sierten ab fünf Jahren mitma-
chen. Empfohlen wird jedoch 
eine Teilnahme ab zehn Jahren. Das Losverfahren bestimmt, wer bei 
den ersten Partien gegeneinander antritt. Eine Unterteilung nach Al-
tersklassen oder Geschlecht gibt es nicht. Ein Schiedsrichter beglei-
tet das Spiel und stellt sicher, dass alles nach den Tipp-Kick-Regeln 
abläuft.
Eine Anmeldung ist erforderlich unter info@schloss-bruchsal.de

Städtisches MuseumStädtisches Museum

Wirtshausschild „Zum Schwanen“ – 
175 Jahre Badische Revolution
Seit dem Mittelalter wird mit Eisenauslegern für Handwerker, Waren, 
Zünfte und Wirtshäuser geworben. Zwei Wirtshausschilder mit 
Schwan befinden sich in der Sammlung des Städtischen Museums. 
Das des Hambrückener Wirtshauses „Zum Schwanen“ erhielten wir 
1966 durch die Vermittlung der dortigen Gemeindeverwaltung, zu ei-

 
 Foto: Karl-Heinz Malzer

 
 Foto: Schloss Bruchsal
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ner Zeit als Bruchsal Kreisstadt war. Ob das zweite Schild der ältere 
Vorgänger des ersten ist, oder ob es sich bereits vorher in unserem 
Bestand befand, ist ungeklärt. Es könnte auch an der Fassade des 
1911 durch Brand zerstörten Wirtshauses Schwanen in der Württem-
berger Straße 2 gehängt haben. 
Auf historischen Fotografien ist 
der Name der Gaststätte ledig-
lich aufgemalt. Das entsprach 
dem Geschmack der Zeit, in der 
seit Mitte des 19. Jahrhunderts 
Schilder aus Eisen durch gemal-
te Tafeln oder Fassadenbema-
lung ersetzt wurden.
Der seit 1582 nachgewiesene 
Schwanen erhielt 80 Jahre spä-
ter von Bischof Metternich die 
ewige Schildgerechtigkeit verlie-
hen, was heute einer Konzession 
entspricht. Die Herberge brannte 
zuletzt im Pfälzer Erbfolgekrieg 
nieder und wurde erneut aufge-
baut. Seit 1840 betrieb Johann 
Georg Jung die Wirtschaft. Er 
war glühender Anhänger de-
mokratischer Ideen, Vorsitzender des Volksvereins und sein Lokal 
Treffpunkt für Gesinnungsgenossen. Wegen seines Engagements 
für die Demokratie war Jung beim Militär unbeliebt. Mitglieder des 
1. Badischen Dragonerregiments zerschlugen nach dem Putschver-
such Gustav Struves am 24.09.1848, die Fensterscheiben und das 
Mobiliar des Gasthauses und prügelten auf Gäste mit Säbeln ein. 
Zur Volksversammlung in Offenburg am 12./ 13. Mai 1849 reiste der 
Schwanenwirt als Abgeordneter der Demokraten Bruchsals. Nach 
der Verkündung des Aufstandes gegen die liberale Regierung und 
die Monarchie Badens, fuhr Jung nach Rastatt, um seinen Sohn zu 
besuchen. Er war an der Befreiung der politischen Gefangenen in 
Bruchsal nicht beteiligt. Seine Abwesenheit trug ihm den Spott sei-
ner Genossen bei. Unter den in Bruchsaler Gefängnissen inhaftier-
ten, befand sich auch Gustav Struve. Nach der Befreiung aus dem 
Frauengefängnis in den „Schwanen“ geführt, hielt er aus einem Fens-
ter heraus eine Rede vor den versammelten Bruchsalern.
Wenn Sie etwas über das Wirtshausschild wissen, schreiben Sie uns 
gerne an: museum@bruchsal.de.

StadtkaTePPe�&ruchsaP

Open Air POP und Rock am Saalbach
Auf der Bühne des Theatersommers beim Exiltheater in der Bahn-
stadt spielt am Dienstag, 16. Juli die Stadtkapelle ein Sommerkon-
zert. Unter der Leitung von Thomas Biel wird ab 20 Uhr ein bunter 
Strauß aus Rock und Pop Medleys geboten, darunter auch Titel von 
Weltstars wie Amy Winehouse, Sting und Chicago. Die Stadtkapelle 
spielt in der Besetzung eines sinfonischen Blasorchesters und lädt 
zu diesem besonderen Klangerlebnis ganz herzlich ein. Karten gibt 
es im Vorverkauf bei der Badischen Landesbühne, der Touristinfor-
mation im H7, online auf www.reservix.de, aber auch spontan an 
der Abendkasse. Der Eintritt beträgt 15 Euro, ermäßigt elf Euro. Ein 
besonderer Dank für die freundliche Unterstützung geht an die Spar-
kasse Kraichgau, die Badische Landesbühne und das Exiltheater.
Weitere Informationen zum Konzert und zur Stadtkapelle allgemein 
gibt es beim Vorsitzenden Rainer Rücker unter Telefon (01 71) 74 30 
577 und auf www.stadtkapelle-bruchsal.de.

 
Beim „Sommerdorscht“ am Belvedere Foto: Sergey Sergeeva

 
 Foto: Städtisches Museum
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Am Dienstag, 9. Juli erschien das neue VHS Programm
Das neue Motto: Gemeinsam das Klima verbessern
Die Volkshochschule Bruchsal freut sich, ihr neues Programm für 
den Herbst vorzustellen, das eine vielfältige Palette an inspirieren-
den Seminaren und Workshops bietet. Im Mittelpunkt des kommen-
den Semesters steht das Motto „Gemeinsam das Klima verbessern“, 
das auf eine integrative Herangehensweise sowohl im sozialen Mit-
einander als auch im Klimaschutz abzielt. Besonders empfehlens-
wert ist die Vortragsreihe zum Thema Klimaschutz und regenerative 
Energien, welche die VHS Bruchsal zusammen mit der Bürger Ener-
gie Bruchsal (BEB) anbietet.
Ein weiteres Highlight direkt zum Beginn des neuen Programms ist 
die neue Bildungsflatrate ein „Sommer voll Ideen“. Sie startet am 
1. August und geht bis zum 5. September. In dieser Zeit bietet die 
VHS Bruchsal unterschiedliche Kurse an, die für einen einmaligen 
Preis von 8 Euro besucht werden können. Die Idee entstammt dem 
Innovationsimpuls, an dem die VHS Bruchsal derzeit teilnimmt. Der 
Vorteil dieser Kurse ist, dass sie unabhängig von der Teilnehmerzahl 
auf jeden Fall durchgeführt werden und das man einfach spontan 
vorbeischauen kann. Weitere Infos hierzu gibt es auf der der Home-
page unter www.vhs-bruchsal.de. „Darüber hinaus arbeiten wir stetig 
an unserem Programm und daher lohnt sich auch immer wieder ein 
Blick auf unsere Homepage, da wir immer wieder spannende Veran-
staltungen und Projekte veröffentlichen werden, die es nicht mehr 
ins gedruckte Programm geschafft haben.“ so Volkshochschulleiter 
Alexander Kabus.
Die Volkshochschule Bruchsal legt großen Wert darauf, ein breites 
Spektrum an Angeboten anzubieten, um Menschen jeden Alters und 
mit unterschiedlichen Interessen anzusprechen. Neben den genann-
ten Seminaren umfasst das Programm auch Kurse zu Fremdspra-
chen, Gesundheit, Kultur. Die VHS Bruchsal lädt alle Interessierten 
herzlich ein, an diesem inspirierenden Herbstprogramm teilzuneh-
men und gemeinsam an der Verbesserung unseres Klimas mitzu-
wirken.
Das Herbstprogramm ist ab dem 9. Juli in allen Banken und Sparkas-
sen sowie den Trägergemeinden und der Geschäftsstelle Bruchsal 
erhältlich; ebenso im Internet unter www.vhs-bruchsal.de. Telefoni-
sche Auskunft unter (07251) 79 303, -304, -305 und -321.

Mitteilungen anderer Institutionen

&ʳrgerStiftung�&ruchsaP

Gemeinsames Singen begeistert Kinder
Sonja Oellermann singt seit 13 Jahren mit Kindern
in der Konrad-Adenauer-Schule

 
Kinder aus vielen Nationen singen gemeinsam begeistert unter den 
Platanen in der Konrad-Adenauer-Schule mit Sonja Oellermann (Bild-
mitte) Foto: martin stock

Helle Freude war auf den Gesichtern zu lesen der Kinder aus den 
Grundschulklassen bei dem kleinen Open-Air-Sommerkonzert unter 
den Platanen im Schulhof der Konrad-Adenauer-Schule in der Bruch-
saler Südstadt. Sonja Oellermann, Gesangspädagogin und ausgebil-
dete Sopranistin, hatte eine Woche lang mit den Kindern geübt und 
ihnen dabei die Freude am gemeinsamen Singen vermittelt.
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Zu Beginn zeigten die Kinder selbst gemalte Flaggen ganz vieler Na-
tionen wie bei der Fußball-Europa-Meisterschaft. Neben mehreren 
Bewegungsliedern durfte dann auch das Fußballer-Lied nicht fehlen 
„Wer will flitzende Fußballer seh’n, der muss zu uns Kinder geh’n“ 
– nach der Melodie „Wer will fleißige Handwerker seh’n…“ Zu verdan-
ken war dieses Freiluftkonzert wieder einmal der Bürgerstiftung im 
Zusammenwirken mit der Stadt Bruchsal, die miteinander die Kos-
ten für die Singewoche übernommen hatten. „Wenn man sieht, mit 
welcher Freude die Kinder bei der Sache sind, dann geht das Herz 
auf“, sagt Gilbert Bürk vom Vorstand der Bürgerstiftung. „Das ist je-
den Euro an Stiftungsgeldern, Spenden und städtischen Mitteln wert. 
Singen verbindet und gibt frohen Mut.“ Eine der Mütter im Publikum 
bemerkt dazu: „Es ist immer wieder schön zu sehen, mit welcher 
Freude es Sonja Oellermann gelingt, die Kinder für das Singen zu be-
geistern und auch klassenübergreifend ein solches Projekt auf die 
Beine zu stellen.“ Die Gesangspädagogin selbst sagt rückblickend 
auf ihre bisherigen Erfahrungen: „Viele Kinder haben durch die Isolie-
rung während der Corona-Zeit starke Defizite sozialer und emotiona-
ler Art. Das müssen wir jetzt mühsam wieder auffangen und ein Ge-
gengewicht setzen – mit Musik und Singen.“ Dies entspreche genau 
der Zielsetzung der Bürgerstiftung, sagt Bürk „Und deshalb haben 
wir von Anfang an und all die Jahre die Singeprojekte mit Sonja Oel-
lermann unterstützt“. Und selbst die Großen erinnern sich gerne an 
das „Singen mit Frau Oellermann“, wenn sie einmal der Grundschule 
entwachsen sind.

Landratsamt Karlsruhe

Benefizkonzert brachte 20.000 Euro Spenden 
für die Karl-Berberich-Schule ein

 
 Foto: J. Keller-Raviol

Rockmusik, Schuljubiläum und Einblicke in die Straßenmeisterei: 
Diese spannende Mischung kam Anfang Mai in Bruchsal zusam-
men. Der Landkreis Karlsruhe lud die Öffentlichkeit zum Tag der 
offenen Tür in seine neugebaute Straßenmeisterei ein. Diese wurde 
bereits Anfang des Jahres eingeweiht. Nun standen die Räumlich-
keiten auch Bürgerinnen und Bürger offen, sie konnten Fahrzeuge 
und Salzhalle kennenlernen und weitere Informationen zur Arbeit der 
Straßenmeister erfahren. Zeitgleich fanden am Sonntag, 5. Mai, die 
Feierlichkeiten zum 60-jährigen Bestehen der Karl-Berberich-Schule 
statt, dem Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentrum 
mit dem Schwerpunkt Geistige Entwicklung, dessen Trägerschaft 
beim Landkreis liegt.
Diese Ereignisse nahm die Band „Rock‘N‘Tary“ zum Anlass, sie mit 
einem Benefizkonzert in der neuen Fahrzeughalle der Straßenmeis-
terei zu verknüpfen, die der Landkreis zur Verfügung stellte. An dem 
ausgebuchten Musikabend sind beim Rotary Club Bruchsal-Schön-
born in Summe 20.000 Euro zusammengekommen. Die Spenden 
kommen dem Förderverein der Karl-Berberich-Schule zugute. Bei 
der Kreistagssitzung am Donnerstag, 4. Juli, in der Walzbachhalle in 
Weingarten überreichte Ulrich Klumpp, Präsident des Rotary Clubs 
Bruchsal-Schönborn, im Beisein von Landrat Dr. Christoph Schnau-
digel und Schulleiterin Stephanie Pröll den symbolischen Scheck an 
die Vorsitzende des Fördervereins Christiane Vilcenz.
„Mit gemeinsamen Kräften ist nicht nur eine schöne Kulturveran-
staltung entstanden, sondern es sind auch jede Menge Spenden 
zusammengekommen, die die Schule nun für eigene Projekte mit 
den Schülerinnen und Schülern einsetzen kann. Dafür bedanke ich 

mich herzlich bei allen Akteurinnen und Akteuren, die das möglich 
gemacht haben und bei uns in der Straßenmeisterei zu Gast waren“, 
fasste Landrat Dr. Christoph Schnaudigel zusammen. Persönlich 
dankte er Prof. Dr. Johann Beichel und Volker Hillenbrand, die beim 
Konzert auf der Bühne gerockt hatten, Udo Schäfer, dem Leiter des 
Hegerings I des Jägervereins Bruchsal, der an dem Abend für das 
leibliche Wohl gesorgt hatte, und Sina Tagscherer von der Volksbank 
Kraichgau, die ein Großspender des Konzerts war.

Die gemeinnützige Gesellschaft Bequa des Landkreises 
ist seit 25 Jahren aktiv
Inklusion und Integration, das sind wichtige Bausteine in der tägli-
chen Arbeit der Bequa gGmbH. Die gemeinnützige Beschäftigungs- 
und Qualifizierungsgesellschaft im Landkreis Karlsruhe, mit den 
Gesellschaftern Landkreis Karlsruhe und Internationaler Bund (IB), 
kümmert sich um Menschen, die es auf dem Arbeitsmarkt nicht ein-
fach haben. Langzeitarbeitslose, Menschen mit Behinderung und 
Asylsuchende werden beraten, betreut und unterstützt, damit sie 
im Arbeitsleben wieder Fuß fassen können. Nun hat die Bequa ihr 
25-jähriges Bestehen gefeiert und auf ihre Erfolge zurückgeblickt. 
Die Gesellschaft baut Vermittlungshemmnisse ab und reagiert in-
dividuell auf die unterschiedlichen Unterstützungsbedarfe. Fordern 
und fördern bleibt hierbei die Maxime. Durch die Teilhabe am Ar-
beitsleben gelingt zumeist auch das soziale Leben wieder besser.
An gleich drei Standorten im Landkreis Karlsruhe – in Ettlingen, 
Bruchsal und Stutensee – gibt es verschiedene Arbeitsfelder, wie 
zum Beispiel Grünflächenpflege und Naturschutz, Logistik, Reini-
gung und Kleiderbörse, in denen die Menschen eingesetzt werden. 
Fertigkeiten werden vermittelt, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
werden intensiv sozialpädagogisch betreut, sie erhalten eine Tages-
struktur, meistern Krisen gemeinsam und feiern Erfolge. Rund 200 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind über die Bequa Teil des ersten 
Arbeitsmarktes. Über 25 Jahre hat sich die Bequa zu einem großen 
Akteur in der Reihe der Sozialunternehmen im Landkreis Karlsruhe 
etabliert. Die Idee, langzeitarbeitslose Menschen wieder eine Chance 
im Arbeitsleben zu ermöglichen, wurde zunächst kritisch begleitet.
Am Freitag, 28. Juni, feierte die Gesellschaft schließlich gemeinsam 
mit Kooperationspartnern, Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, Freun-
den und Familien ihr Jubiläum. Auch Gäste aus Politik und Wirtschaft 
kamen zum Sommerfest. Landrat Dr. Schnaudigel überbrachte in sei-
ner Ansprache persönlich seine Glückwünsche und hob hervor, dass 
die Bequa einen wichtigen Beitrag dazu leiste, Integration und Inklu-
sion auf dem Arbeitsmarkt erlebbar zu machen. Mit Unterstützung 
der Gesellschafter, der Offenheit der Städte und Gemeinden und dem 
Engagement der Kooperationspartner habe das Team das Unterneh-
mensportfolio stetig ausgebaut „Gäbe es die Bequa noch nicht, so 
müsste man sie erfinden“, betonte der Landrat.
Geschäftsführer Ulrich Max freute sich ebenso über die zahlreichen 
Gäste, darunter auch der Ettlinger Oberbürgermeister Johannes Ar-
nold und der Chef der Arbeitsagentur Karlsruhe Rastatt Ingo Zenkner. 
Ulrich Max nahm stellvertretend für die gesamte Bequa die Glück-
wünsche entgegen: „Die Bequa ist aktueller denn je. Sie wird sicher 
von diesem Jubiläum und dem gemeinsamen Fest lange zehren und 
die Energie nutzen, um sich den Herausforderungen der Gegenwart 
und der Zukunft zu stellen. Auf die nächsten 25 Jahre im Landkreis 
Karlsruhe.“

 
Von links nach rechts: Landrat Dr. Christoph Schnaudigel gratuliert iB-
Geschäftsführerin Doris Lauer und Bequa-Geschäftsführer Ulrich Max 
zum Jubiläum Foto: Bequa gGmbH
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Lokale AgendaLokale Agenda

Menschen mit und ohne Handicap 
Lokale Agenda 21 Bruchsal
Häppchen Barrierefreiheit – leicht verdaulich serviert Teil 5
Wir sind hier bei den Dimensionen, beziehungsweise Arten der Bar-
rierefreiheit:
4. Barrierefreiheit für sinnesbeeinträchtigte Menschen umfasst alles, 
damit Blinde, Gehörlose oder Menschen mit Hör- und Sehschwächen 
uneingeschränkt am gesellschaftlichen Leben teilhaben können.
Barrieren für sinnesbeeinträchtigte Menschen sind bei:
Sehschwäche
bauliche Barrieren, zum Beispiel fest installierte Hindernisse auf 
Gehwegen, keine taktilen Leitsysteme und so weiter
virtuelle Barrieren, zum Beispiel Internet ist für Vorlesegeräte nur sel-
ten barrierefrei, keine Sprachansage in Aufzügen
Hörschwäche
Inhalte ausschließlich über Ton vermittelt
(das heißt Filme und Animationen ohne Untertitel oder Audio-Be-
schreibungen der Videospur)
Laut- und Schriftsprache
(Für gehörlose Menschen ist die Lautsprache wie eine Fremdsprache)

Maßnahmen zur Barrierefreiheit für sinnesbeeinträchtigte 
Menschen:
Blindenschrift (Brailleschrift)
Leit- und Orientierungselemente nach DIN 32984
Bodenindikatoren zur Information, Orientierung, Leitung und 

Warnung für Blinde/Sehbeeinträchtigte
Sonstige Leitelemente Geländer, Bord, Zaun, Wand, Hecke, Pflas-

terstruktur, Gehwegstruktur und so weiter
Akustische Elemente elektrische Wegemarkierungen, Kontrast 

des Klangverhaltens von Oberflächen
Blindenampel mit taktilem und akustischem Signalgeber laut DIN 
32981
Gebärdendolmetscher
Filme, Fernseher, Videos mit Untertitel

 
QR-Codes zu weiteren Infos zum Artikel über Barrierefreiheit und Quel-
len zum Text Foto: Jürgen Weick

4. Soziale Barrierefreiheit verhindert Vorurteile, Klischees und andere 
Auffassungen gegenüber Menschen mit einer Behinderung und baut 
solche ab.
Soziale Barrieren sind zum Beispiel:
• Einsamkeit (durch Abgrenzung, Ausschluss, im Alter und so weiter)
• Annahmen bezüglich Lebensqualität / Interessen / Fähigkeiten 

werden getroffen
• Stigmatisierung, Vorurteile, Diskriminierung (bewusst und unbe-

wusst)
• Mitleid
• Behinderung wird oft als Tragödie gesehen
• Kein Zutrauen an Fähigkeiten und Können
• Vorbehalte
• Berührungsängste
• Diskriminierungen

Maßnahmen zum Abbau sozialer Barrieren:
• barrierefreie Teilhabemöglichkeiten umsetzen, damit ein Um-

denken und eine Sensibilisierung in der Gesellschaft stattfinden, 
denn viele glauben, dass Barrierefreiheit sie nichts angeht, doch 
es betrifft auch ältere Menschen, Eltern mit Kleinkindern sowie 
Menschen mit Verletzungen, also nicht nur Menschen, die einen 
Rollstuhl benutzen oder eine Sehbeeinträchtigung haben.

• Förderung von Begegnung
• Abbau von Vorbehalten
• Vorgaben zur Gleichbehandlung
• Regeln zum Umgang mit Diskriminierung
• in der Gesellschaft für Behinderungen ein Bewusstsein schaffen
– Fortsetzung folgt –

1usterte\t6egiSnaPe�Wirtschaftsförderung�&ruchsaP

NewMOBILITY Award 2024 verliehen:
Schülerteams für beeindruckende Zukunftsideen ausgezeichnet
Ein schwebender Magnetschuh, mit dem Schülerinnen und Schüler 
den Schulweg bequem und schnell zurücklegen können. Ein auto-
nom fahrender Müllroboter, der die Stadt sauber hält und herumlie-
gendes Münzgeld für wohltätige Zwecke sammelt. Ein elektrischer 
Kinderwagen mit Trittbrett und Steuerknüppel für Mama oder Papa. 
Mit diesen und weiteren Ideen beteiligten sich mehr als 100 Schü-
lerinnen und Schüler aus der Region Bruchsal am NEW:MOBILITY 
Award 2024.
Der Wettbewerb wurde im Schuljahr 2023/2024 erstmalig durchge-
führt. Organisatoren sind die Regionale Wirtschaftsförderung Bruch-
sal (WFG) und der EfeuCampus Bruchsal. Die Schirmherrschaft hatte 
Oliver Luksic, Staatssekretär im Bundesverkehrsministerium, über-
nommen. Die sieben Schülerteams, die es bis ins Finale geschafft 
hatten, nahmen am 28. Juni im Rahmen einer feierlichen Veranstal-
tung am EfeuCampus ihre Auszeichnungen entgegen.
Der NEW:MOBILITY Award motiviert junge Talente, innovative Ideen 
für nachhaltige Mobilität zu entwickeln. Alle weiterführenden Schu-
len aus der Region Bruchsal konnten daran teilnehmen. Zahlreiche 
Schülerteams entwickelten in den letzten Monaten Geschäftsideen 
und reichten diese in Form von Videos und Plakaten ein. Dabei stan-
den ihnen regionale Unternehmen zur Seite: Battery Direct aus Bad 
Schönborn, SEW-EURODRIVE, Volocopter, Stadtwerke Bruchsal und 
KIT. Sie gaben Impulse aus der betrieblichen Praxis und unterstütz-
ten bei der Erstellung eines ersten Prototypen.

 
 Foto: Tanja Dammert

Die ersten Plätze des NEW:MOBILITY Awards 2024 belegten:
1. Platz (geteilt): Projekt „Moby Müll“ – HLA Bruchsal
Projekt „Wall-E“ – HLA Bruchsal
2. Platz: Projekt „Hover Shoe“ – Pestalozzi Schule Graben-Neudorf
3. Platz (geteilt): Projekt „Friday Eye“ – HLA Bruchsal
Projekt „e-Baby“ – HLA Bruchsal
4. Platz (geteilt): Projekt „Drone-IT“ – HLA Bruchsal
Projekt „H2Go“ – HLA Bruchsal
Die Preisverleihung fand im Beisein der teilnehmenden Schulen und 
Partnerunternehmen auf dem EfeuCampus, einem Reallabor für au-
tonomes Fahren in der ehemaligen Dragonerkaserne Bruchsal, statt. 
Neben den Preisgeldern erhielten die Gewinner die Möglichkeit, ihre 
Projekte in einer Ausstellung auf dem EfeuCampus zu präsentieren.

Begeisterung bei Jury, Schirmherr und Veranstaltern
„Die Förderung innovativer Ideen junger Menschen ist essenziell für 
die Entwicklung nachhaltiger Mobilitätslösungen. Bruchsal zeigt hier 
eindrucksvoll, wie durch Engagement und Kreativität zukunftswei-
sende Projekte entstehen können“, betonte Oliver Luksic, Staatsse-
kretär im Bundesverkehrsministerium, der Schirmherr des Awards 
ist, in seiner Videobotschaft an die Gäste.
Thomas Anderer, Geschäftsführer der EfeuCampus Bruchsal GmbH, 
ergänzte dies in seiner Begrüßung: „Es ist inspirierend zu sehen, wie 
engagiert und visionär die Schülerinnen und Schüler an die Heraus-
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forderungen der Mobilität von morgen herangehen.“ Die eingereich-
ten Projekte seien ein wichtiger Impuls zur nachhaltigen Entwicklung 
unserer Region. Für die Gestaltung der Zukunft sei es elementar, die 
junge Menschen miteinzubeziehen, ein Faktor auf den man beim 
Last Mile City Lab Bruchsal immer ein besonderes Augenmerk lege.
„Der NEW:MOBILITY Award zeigt sehr eindrucksvoll, wie viel Inno-
vationskraft und Kreativität in unseren jungen Menschen steckt“, so 
WFG-Geschäftsführer Stefan Huber. „Die Unterstützung der Unter-
nehmen hat das barrierefreie Zukunftsdenken der Schülerteams mit 
den Erfahrungen und Anforderungen der Wirtschaft konfrontiert und 
zu noch besseren Ergebnissen maßgeblich beigetragen.“ Der Award 
ist für die WFG ein weiterer Baustein in der Initiative „Sprungbrett 
Ausbildung“, bei der Jugendliche bereits in der Schule mit Technolo-
gie und Unternehmen in Kontakt kommen und sich über die Karriere-
möglichkeiten in der Region informieren können.

Neuauflage im nächsten Schuljahr in Vorbereitung
Der NEW:MOBILITY Award wird auch im kommenden Schuljahr 
2024/2025 ausgelobt. Schulen aus der Region Bruchsal können sich 
ab Mitte Juli 2025 bewerben und ihre innovativen Ideen einreichen. 
Dies bietet erneut die Chance, kreative und zukunftsweisende Pro-
jekte zu präsentieren und weiterzuentwickeln. Die ersten Schulen 
haben bereits ihr Interesse bekundet, beim nächsten Award mit eige-
nen Ideen dabei zu sein.

Z-LAB: MINT- und BNE-Region BruchsalZ-LAB: MINT- und BNE-Region Bruchsal

Erster Drone Soccer Cup in Bruchsal
Am Freitag, 12. Juli findet von 14 bis 18 Uhr der erste „Drone Soccer 
Cup“ auf dem Marktplatz Bruchsal statt. Neben dem Drohnenturnier, 
bei dem 20 Schülerinnen und Schüler aus Bruchsal antreten, werden 
auch zahlreiche Unternehmen aus der Region Zukunftstechnologien 
präsentieren. Vom Traktor-Parcours, dem Spielemobil, dem Roboter-
rennen, dem Drohnenzelt bis zur Profi-Drohnenfußball-Arena ist vie-
les für Kinder, Schülerinnen und Schüler sowie Technikbegeisterte 
geboten. Veranstaltet wird der Drone Soccer Cup vom Z-LAB, dem 
Zukunftslabor der Auerbach Stiftung mit Sitz in Bruchsal. Das Z-LAB 
ist das einzige Außerschulische Forschungszentrum im Landkreis 
Karlsruhe und unterstützt die Schulen der Region bei der Vermittlung 
von Zukunftskompetenzen, insbesondere in den MINT-Fächern.

 
 Foto: Oleg P.

Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

)ZangePische�/irchengemeinde�,eidePsheim

Gottesdienst Stadtkirche
Am Sonntag, 14. Juli feiern wir um 10 Uhr Gottesdienst mit heiligem 
Abendmahl in der Stadtkirche Heidelsheim mit Pfarrer Vortisch. 
Herzliche Einladung!
Der Gottesdienst wird nicht gestreamt!

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

)ZangePische�/irchengemeinde�
,ePmsheim

Gottesdienst Melanchthonkirche
Am Sonntag, 14. Juli feiern wir um 11.15 Uhr Gottesdienst mit Hei-
ligem Abendmahl in der Melanchthonkirche Helmsheim mit Pfarrer 
Vortisch.
Herzliche Einladung!

Gemeindefest 19. bis 21. Juli
Freitag, 19. Juli
Ab 16 Uhr Vater-Kind-Zelten
Info und Anmeldung: Jan Schupp (072 51) 359 074
Samstag, 20. Juli
17 Uhr Unterhaltsames Theaterstück „Luther und sein Knecht“ mit 
Lutz Barth
Anschießend Escape-Room, Gutes und Bewährtes vom Grill und aus 
dem Holzbackofen, Lagerfeuer mit Stockbrot
Summer Drinks mit Cocktails und Wein/Sekt-Bar und guter Musik 
von DJ Whitey
Sonntag, 21. Juli
10.30 Uhr Gottesdienst für alle Generationen mit dem Kindergarten 
Sonnenschein
Anschließend Mittagessen: Maultaschen, Kartoffelsalat, Schweine-
steak vom Schwenkgrill, Grillwurst und Hacksteak, Pommes
Tag der offen Tür des Kindergartens Sonnenschein
Mit Tombola und verschiedenen Angeboten …
Bücherflohmarkt
Kaffee & Kuchen
Evangelische und Katholische Kirchenchöre
Abendessen
Rahmfleck aus dem Holzbackofen und Leckeres vom Grill

 
 Foto: Kirchengemeinde Helmsheim

Krabbelgruppe
Herzliche Einladung an alle Kinder im Alter von null bis drei Jahren 
mit Bezugsperson (Mama, Papa, Oma …) jeden Montag von 9.30 bis 
11 Uhr im evangelischen Gemeindehaus (Karl-Friedrich-Straße 22) 
zum Singen, Spielen, Basteln, gemeinsamen Austausch bei Kaffee 
und Tee und einer kleinen Stärkung (die jeder selbst mitbringt). Nä-
here Informationen bei Alisa Kraus (01 76) 61 72 63 79.

Jungschar
Herzliche Einladung für Kinder ab der ersten Klasse zur Jungschar 
heute von 16.30 Uhr bis 18 Uhr rund um das Gemeindehaus Helms-
heim. Gemeinsam wollen wir ein Sommerfest feiern. Komm doch 
vorbei, wir freuen uns auf dich!

Kirchenchor Helmsheim
Dienstag, 20 bis 21.30 Uhr, evangelisches Gemeindehaus, 
Karl-Friedrich-Straße 22
Lob, Fragen, Mitsingen: kirchenchor@ekg-helmsheim.de

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
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Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Luthergemeinde Bruchsal

Herzliche Einladung zum Gottesdienst:
Sonntag, 14. Juli, 10 Uhr Gottesdienst in der Lutherkirche mit Pfarre-
rin Susanne Knoch und dem A-GoDi-Team mit Band. Es ist ein Früh-
stücksgottesdienst, bei dem jede gerne das Buffet mit eigenen Selbst-
gemachtem bereichern kann und auch gerne das eigene Geschirr 
mitbringen darf. Brötchen, Kaffee und Tee bringt das A-Godi-Team.

Ausblick
Sonntag, 21. Juli, 10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin i.Pr. Manuela 
Preiß und mit dem Gospelchor in der Lutherkirche
Sonntag, 21. Juli, 10 Uhr Kindergottesdienst mit dem Kigo-Team im 
Luthersaal

Gruppen und Kreise in dieser Woche:
Dienstag, 19.30 bis 21 Uhr, Probe Lutherchor in Raum 1
Mittwoch, 19 bis 20.30 Uhr, Posaunenchor im Saal
Mittwoch, 20.15 bis 21.45 Uhr, Rainbow-Gospelchor im Saal
Samstag, 10 bis 12 Uhr, Offene Kirche. Die Lutherkirche lädt in den 
Sommermonaten samstagvormittags ein zum Verweilen, für ein stil-
les Gebet, für einen Besuch der Kirche oder zur Erkundung mit dem 
digitalen Kirchenführer.

Besondere Veranstaltungen:
Mittwoch, 17. Juli, 9.30 bis 11 Uhr: Krabbelgruppe Mini-LUs. Kinder 
von null bis drei Jahren mit ihren Mamas und Papas treffen sich im 
Saal des Lutherhauses zum Spielen, Reden, Krabbeln, Singen und 
Beten. Ansprechperson: Manuela Preiß, Pfarrerin i. P. unter mobil: 
(0151) 72473221
Freitag/Samstag, 19. bis 20. Juli Landestagung des Evangelischen 
Bundes im Luthersaal mit dem Thema: „Evangelisches Leben im 
katholischen Umfeld. Zur Geschichte der badischen Diasporage-
meinden“. Dazu gibt es unter anderem Vorträge, einen kirchenhisto-
rischen Spaziergang durch Bruchsal, Abendessen und gemütliches 
Beisammensein am Freitag sowie eine Andacht und den Besuch der 
Schlosskapelle/Synagoge (mit akademischer Preisverleihung) in 
Obergrombach am Samstag. Gäste sind herzlich willkommen. Das 
detaillierte Programm finden Sie unter https://evangelischer-bund.
de/landesverbaende/eb-baden/

Öffnungszeiten des Pfarramts:
Dienstag 12.30 bis 15.30 Uhr
Freitag  9.30 bis 12 Uhr
Homepage: www.luthergemeinde-bruchsal.de
Ansprechpartner außerhalb der Öffnungszeiten ist Pfarrer Kabbe un-
ter (01 51) 14 33 07 56 oder Fritz.Kabbe@ekiba.de.
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Wochenspruch
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mitbürger 
der Heiligen und Gottes Hausgenossen.
Epheser 2,19

Gottesdienste
Sonntag, 14. Juli, siebter Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst mit dem Gottesdienst-Team und Band
10.30 Uhr Kindergottesdienst; die Kinder treffen sich auf dem Lin-
denhof

Gruppen und Kreise
Freitag, 12. Juli
16.15 Uhr Mädchenjungschar (zweite bis siebte Klasse)
Samstag, 13. Juli
19 Uhr Sing & Pray
Montag, 15. Juli
15 Uhr Spielgruppe für Babys, Kleinkinder und Geschwisterkinder und 
deren Eltern im Gemeindesaal/bei gutem Wetter auf dem Spielplatz
19 Uhr Jugendgruppe „Kamarell“
Mittwoch, 17. Juli
19 Uhr Jugendgruppe „Litfam“
19.30 Uhr Probe des Paul Gerhardt Chors
Donnerstag, 18. Juli
17 Uhr Bubenjungschar (zweite bis siebte Klasse)

Seniorentreff 60plus
Die jährliche Ausflugsfahrt des Seniorentreffs findet am 10. Septem-
ber statt. Ziel ist diesmal das Ludwigsburger Schloss und das Blü-
hende Barock. Zur Fahrt eingeladen sind ausdrücklich auch Gäste 
von außerhalb der Paul-Gerhardt-Gemeinde. Nähere Informationen 
und Anmeldungen bei Doris Biedermann, Telefon 16 629; Heide 
Schindler, Telefon 89 746 oder Friedbert Schwarz, Telefon 17 918.

Sing & Pray
Am Samstag, 13. Juli laden wir um 19 Uhr in den Paul Gerhardt Ge-
meindesaal zum Sing & Pray-Abend ein. Menschen jeden Alters sind 
willkommen, um mit uns Lieder zu singen und mit Gott ins Gespräch 
zu kommen.

Brückenfest
Am 21. Juli feiern wir das Brückenfest unserer Paul-Gerhardt-Ge-
meinde. An verschiedenen Stellen freuen wir uns noch über Unter-
stützung:
- beim Grill und Getränkeausschank
- als Kuchenbäckerin oder Kuchenbäcker für die Kuchenbar
-  beim Aufbau am Samstag um 14 Uhr und/oder Abbau am Sonntag 

um circa 18.30 Uhr
Ansonsten: Feiern Sie mit. Herzliche Einladung.
Pfarramt:
Das Pfarrbüro ist dienstags, mittwochs und freitags, 9.30 bis 12.30 
Uhr, für Sie geöffnet. Sie finden uns in der Paul-Gerhardt-Straße 29 
(rechts an der Kirche vorbeilaufen).
Pfarrer Achim Schowalter
Sekretärin Ingrid Murr
Telefon (072 51) 24 79
E-Mail: pfarramt@pg-bruchsal.de
Bankverbindung: DE81 6635 0036 0000 0014 70
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Staffort-Büchenau

Gartenstr. 31, 76297 Stutensee, Fon (072 49) 89 77
staffort-buechenau@kbz.ekiba.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Vakanzvertreter: Pfarrer Jörg Seiter (Blankenloch)
Fon (072 44) 740 621, Mobil 01 75 33 01 202
joerg.seiter@kbz.ekiba.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro
Donnerstag, 16.30 bis 18 Uhr
Freitag, 10 bis 11.30 Uhr
Die KIRCHE ist übers Hauptportal sowie barrierefrei im Anbau zu-
gänglich. An Sonn- und Feiertagen ist sie bei Tageslicht geöffnet. 
Wegen Steinschlag-Lebensgefahr bleiben die Wege um die Kirche 
gesperrt!
Einladungen zu den Gottesdiensten
Samstag, 13. Juli:
19 Uhr Feierabendgottesdienst mit den Glühwürmern in der Evange-
lischen Kirche Staffort.
Er steht ganz unter dem Zeichen des Fußballs mit dem Motto:
„Eine runde Sache: Fußball wie Glaube“.
Anschließend gemütliches Beisammensein mit „Stadionwurst“ und 
Getränken.
Wir freuen uns auf euer Kommen.
Sonntag, 21. Juli:
10 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Renate Palluch in der katholi-
schen Kirche Büchenau sowie dem Kirchenchor.
10 Uhr Kindergottesdienst im Evangelischen Gemeindehaus Staffort.
18 Uhr Taizé-Gebet in der Katholischen Kirche Büchenau.
Gruppen und Kreise in dieser Woche
Krabbelgruppe Mittwoch ab 10 Uhr
Kirchenchor Dienstag ab 20 Uhr
Posaunenchor Mittwoch ab 20 Uhr
Frauentreff Freitag ab 15 Uhr

Konfirmation 2024/25
In den letzten Tagen wurden die Einladungen zur Anmeldung für den 
Konfijahrgang 2024/25 versendet. Falls Sie keine Einladung erhal-
ten haben, Sie Ihren Sohn oder Ihre Tochter gerne anmelden würden, 
melden Sie sich bitte beim Pfarramt zu den oben angegebenen Zei-
ten. Sie erhalten dann die notwendigen Infos hierzu.
EKuJA – Evangelische Kinder- und Jugendarbeit in der Allianz
Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
Mittwoch 15.30 bis 16.30 Uhr Mini-Jungschar für Mädchen und 
Jungs von 3 Jahren bis 1. Klasse, Liebenzeller Gemeinschafts-Haus 
Staffort, Seestraße 3
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Donnerstag 17.30 bis 19 Uhr: Jungschar Staffort (2. bis 7. Klasse), 
LGH Staffort, Seestraße 3.
Ab 17.15 Uhr: Spielstraße. Gemeinsamem Programm & Kleingruppen.

1usterte\t)ZangePisch�methSdistische�/irche

Moltkestraße 3 in Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 14. Juli, 10.30 Uhr: Gottesdienst mit Verabschiedung von 
Thomas Stil als Mitarbeiter im Gemeindedienst,
Sonntagschule
anschließend gemeinsames Schnitzel-Essen, Salate sind willkommen

Veranstaltungen im Gemeindebezirk Bruchsal-Kraichtal
Donnerstag, 11. Juli, 9.30 bis 11 Uhr: Krabbelgruppe „Kinderkiste“, 
EmK Münzesheim
Donnerstag, 11. Juli, 18.30 Uhr: Sporttreff, Sportplatz Gochsheim
Montag, 15. Juli, 19.30 Uhr: Posaunenchorprobe, EmK Unteröwis-
heim
Donnerstag, 18. Juli, 9.30 bis 11 Uhr: Krabbelgruppe „Kinderkiste“, 
EmK Münzesheim
Donnerstag, 18. Juli, 18.30 Uhr: Sporttreff, Sportplatz Gochsheim

Kontakt
Pastor Gerald Kappaun,
Telefon: (072 51) 38 13 036
E-Mail: bruchsal-kraichtal@emk.de
www.emk-bruchsal-kraichtal.de

SeePsSrgeeinheit�
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Römisch-Katholische Kirchengemeinde 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau
Gustav-Laforsch-Straße 80
76646 Bruchsal-Büchenau
Pfarrer Dr. Forneck
Telefon (072 51) 36 61 609, E-Mail: pfarrer.forneck@kanebue.de
Pfarrbüro: Frau Schönecker
Telefon (072 57) 60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 9 bis 10 Uhr, Mittwoch 8.30 bis 11 Uhr, Donnerstag 16.30 
bis 18 Uhr
Diakon Baumstark
Telefon (072 57) 90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Nach Vereinbarung
Carolin Mezger
Telefon (072 51) 40 462, E-Mail: carolin.metzger@kanebue.de
Nach Vereinbarung

Unsere Gottesdienste vom 11. bis 20. Juli
Donnerstag, 11. Juli
19 Uhr Ka Eucharistiefeier
Freitag, 12. Juli
19 Uhr Ne Eucharistiefeier
Samstag, 13. Juli
9 Uhr Ka Eucharistiefeier
18 Uhr Ne Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 14. Juli
9 Uhr Eucharistiefeier
10.30 Uhr Bü Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit
Dienstag, 16. Juli
10.30 Uhr Bü Betreutes Wohnen Wort-Gottes-Feier (Baumstark)
19 Uhr Bü Eucharistiefeier
Mittwoch, 17. Juli
9 Uhr Ne Eucharistiefeier
Donnerstag, 18. Juli
10.30 Uhr Ka Tagesoase Wort-Gottes-Feier (Baumstark)
19 Uhr Ka Eucharistiefeier
Freitag, 19. Juli
17 Uhr Ka Haus Elisabeth Rosenkranzgebet
19 Ne Eucharistiefeier – Seelenamt der Seelsorgeeinheit
Samstag, 20. Juli
17.30 Uhr Bü Beichtgelegenheit
18 Uhr Bü Eucharistiefeier am Vorabend
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Gottesdienste
Freitag, 12. Juli, 
Untergrombach St. Cosmas und Damian: 19 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfarrer Fritz)
Samstag, 13. Juli, 
Obergrombach St. Martin: 16 Uhr: Taufe von Damian Kirchhöfer 
(Pfarrer Fritz)
Untergrombach St. Cosmas und Damian: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfarrer Fritz)
Sonntag, 14. Juli, 
Heidelsheim St. Maria: 9 Uhr: Eucharistiefeier – anschließend Früh-
schoppen (Pfarrer Fritz)
Helmsheim St. Sebastian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier – anschlie-
ßend Begegnungsmöglichkeit „Meet and Greet“ (Pfarrer Fritz); 11.30 
Uhr: Taufe von Roland Renner (Pfarrer Fritz)
Untergrombach Michaelskapelle: 17 Uhr: Atempause – Meditativer 
Gottesdienst mit der Singgruppe „Neues Geistliches Lied“, Bruchsal 
(Pfarrer Fritz)
Montag, 15. Juli, 
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharis-
tische Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosen-
kranz, Begleitung mit Gitarre, Zither oder Klavier mit Cello
Dienstag, 16. Juli, 
Obergrombach St. Martin: 19 Uhr: Eucharistiefeier – mitgestaltet von 
der kfd (Pfarrer Fritz)
Donnerstag, 18. Juli, 
Heidelsheim St. Maria: 19 Uhr: Taizégebet

SeePsSrgeeinheit�&ruchsaP�1ichaePsFerg
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Frühschoppen
Am 14. Juli findet nach dem Gottesdienst wieder ein Frühschoppen 
statt, der von den Ministranten gestaltet wird. Herzliche Einladung 
dazu.

Gemeindeteam St. Maria Heidelsheim
Am Donnerstag, 18. Juli, 10 Uhr, sind die ersten Klassen der Dietrich-
Bonhoeffer-Schule zu einer Kirchenführung Gast in unserer Kirche St. 
Maria. Bernhard Bannholzer wird die Fragen der Kinder beantworten.
Am Montag, 22. Juli, ist um 19 Uhr die Gemeindeteamsitzung zum 
Abschluss vor den Sommerferien bei Ulrike Wormer, Ziegelhütte.
Wir wünschen unseren Ministranten eine schöne Zeit bei der Rom-
wallfahrt vom 28. Juli bis 3. August und schöne Begegnungen in der 
Ewigen Stadt.

Taizégebet
Am Donnerstag, 18. Juli, 19 Uhr, ist wieder Taizégebet in der Kirche 
St. Maria, zu dem wir alle herzlich einladen, die bei Stille, Taizéliedern 
und Gebeten Kraft für den Alltag schöpfen wollen.

Ministranten St. Maria Heidelsheim
Am Mittwoch, 17. Juli, ist wieder Mini-Probe für die neuen Ministran-
ten in der Kirche St. Maria jeweils um 16.30 Uhr.

Frühschoppen
Am Sonntag, 14. Juli, ist nach dem Frühgottesdienst wieder Früh-
schoppen im Pfarrsaal. Die Ministranten laden dazu herzlich ein.

St. Cosmas und Damian UntergrombachSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Katholische öffentliche Bücherei Untergrombach
Sommerlektüre gesucht?
Falls Sie für den Sommer bzw. die Sommerferien noch Lektüre su-
chen, bieten wir Ihnen im gesamten Juli einen Bücher-Flohmarkt an, 
bei dem Sie sich für Urlaub und Ferien eindecken können.
Und um es übersichtlicher zu machen, haben wir unser Sortiment 
aufgeteilt.
In der ersten Juli-Woche wurde bei den Büchern für Kinder und Ju-
gendliche schon sehr viel geschmökert und viele Schätze gefunden.
Jetzt, in der zweiten Juli-Woche (noch Freitag, 12. Juli) bieten wir Ih-
nen historische und Fantasy-Bücher an; und ab nächster, der dritten 
Juli-Woche (16. und 19. Juli) Krimi und Thriller. In der vierten Juli-
Woche (23. und 26. Juli) können Sie sich freuen auf Romane zum 
Lachen, Weinen, fürs Herz .
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Für eine Spende können Sie sich Ihre Wunschbücher aussuchen und 
einpacken.
Einen Teil der Spenden werden 
wir dieses Mal an die „Peru-
Partnerschaft“ unserer Kirchen-
gemeinde weitergeben. Eine De-
legation aus Velille hatte im Mai 
unter anderem auch uns in der 
Bücherei besucht.
Und falls Sie lieber leihen, statt 
kaufen wollen: Das Team der Bü-
cherei steht Ihnen für alle Fragen 
rund um die Bücherei zur Verfü-
gung.
Natürlich haben wir wie immer 
die gesamten Sommerferien 
über geöffnet, damit auch alle 
„Daheim-Gebliebenen“ nicht zu 
kurz kommen.
Unsere Öffnungszeiten: Diens-
tag , 16.30 bis 18.30 Uhr / Frei-
tag, 14.30 bis 16.30 Uhr / jeden 
ersten Samstag im Monat von 
10 bis 12 Uhr – nächster Öffnungssamstag ist am 3. August.
Weitere Informationen finden Sie auch immer auf der Homepage der 
Kirchengemeinde:
www.kath-bruchsal-michaelsberg.de/html/katholische_buecherei_
untergrombach.html
Bei Fragen erreichbar: per E-Mail: buecherei-untergrombach@kath-
bruchsal-michaelsberg.de / telefonisch: (01 51) 15 72 13 45 (au-
ßerhalb der Öffnungszeiten bitte auf die Mailbox sprechen) / per 
Kontaktformular über unseren Online-Katalog www.eopac.net/unter-
grombach/
Die Bücherei ist eine offene Einrichtung für alle Lesehungrigen, Spiel-
freudigen, Hörbuchhörer, Zeitschriftenleser. Die Nutzung der Büche-
rei ist kostenlos. 
Schauen Sie ganz unverbindlich mal in der Bücherei vorbei zu unse-
ren Öffnungszeiten.
Die Bücherei befindet sich im Rückgebäude des Anwesens Büchen-
auer Straße 23 in Untergrombach, Zugang durch das rote Tor.
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Gottesdienste
Freitag, 12. Juli,
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritz-
ler) mit Firmung von Michaela Marterer und Giuseppe Timpanaro
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Offener Gebetskreis mit Lobpreis, Rosen-
kranz u. Bibelteilen
Samstag, 13. Juli,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfarrer Ritzler) anschl. Einladung 
zum Umtrunk
St. Peter: 17 Uhr: Vorabendmesse der italienischen Gemeinde
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (P. Dieudonné)
Sonntag, 14. Juli,
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) Seelenamt für 
Werner Steeger; anschließend Kirchencafé im Schlosshof
St. Anton: 10.30 Uhr: VINZI-Zwerge: Kleinkindergottesdienst
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler) anschließend Kir-
chencafé im PZT; 12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler) Seelenamt für 
Rudolf Thums; 17.30 Uhr: Evensong mit dem Dekanats-Pop-Chor & 
Band; 19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Kempf)
Montag, 15. Juli,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Stadtkirche, Schönstattkapelle: 17 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 16. Juli,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)
Mittwoch, 17. Juli,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (P. Dieudonné); 12 Uhr: Heili-
ge Messe (P. Dieudonné)
Donnerstag, 18. Juli,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe

 
Bücher-Flohmarkt für Sommerlek-
türe Foto: Bücherei

St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer 
Ritzler) – anschl. bis 20 Uhr musikalischer Lobpreis mit eucharisti-
scher Anbetung, gestaltet vom OASE-Team
Freitag, 19. Juli,
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)

Soziales & Spirituelles
Flüchtlingshilfe Café Paul
„Wenn ich groß bin, werde ich Fußballspieler, aber nicht für die Ukra-
ine, sondern für Deutschland“, sagt spontan ein junger Schüler und 
bastelt sofort einen Sonnenschutz mit den Deutschlandfarben. Ger-
ne strömen die Ukrainer in den Saal von St. Paul, viele Gesichter sind 
schon bekannt und herzlich wird das Team umarmt. Die Flyer haben 
aber auch eine Familie erreicht, die erst seit vier Wochen aus Odes-
sa in der Ukraine geflohen ist und bewegt nehmen sie die fröhliche 
Stimmung im Flüchtlingshilfe Café Paul wahr. Außer Kaffee, Kuchen 
und kühlen Getränken werden die Kinder mit einem Eis überrascht, 
das strahlend entgegengenommen wird. Ein herzliches Dankeschön 
und Vergelts Gott spricht das Team den Spendern von Kleidung, 
Spielsachen und zum Teil wertvollen Haushaltsutensilien aus. Dank-
bar nimmt jeder passende Teile mit zu sich nach Hause; es bleibt 
kaum etwas übrig. Eine gemütliche Atmosphäre breitet sich im Saal 
aus. Die Ukrainer sind dankbar für diese Begegnungsstätte. Überra-
schend besucht Frau Sofia Moslobojev, Integrationsbeauftragte der 
Stadt Bruchsal, das Café Paul. Kurze Zeit darauf gesellt sich Kle-
mens Ellmann von der Caritas dazu. Beide werden sofort mit Fragen 
und Sorgen von ratsuchenden Ukrainern in Beschlag genommen. Sie 
stehen beratend zur Seite und werden bis zum Ende der Begegnung 
gebraucht. Die bewegende Stimmung veranlasst die gut 80 Besu-
cher zum Singen. Ein Ukrainer singt ein Gebet, einen Psalm. Eine 
Frau: „Christus hilft heute und morgen“ und am Ende singen sechs 
Frauen zusammen. Das Team spürt, die Ukrainer sind in Bruchsal 
und Umgebung angekommen und freuen sich bereits jetzt schon auf 
das nächste Flüchtlingshilfe Café Paul am 22. September mit dem 
Thema: „der Herbst hat bunte Farben“. (Elisabeth Storck)

 
Sofia Moslobojev und Klemens Ellman Foto: Elisabeth Storck

Katholisches Bezirkskantorat Bruchsal
Evensong „Lift your voice!“ mit dem Dekanats-Pop-Chor und Band

 
Dekanats-Pop-Chor Bruchsal Foto: Annette Göring
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Sonntag, 14. Juli, 17.30 Uhr, Stadtkirche Bruchsal:
„Lift your voice!“, heißt es am Sonntag, 14. Juli, 17.30 Uhr, in der Stadt-
kirche Bruchsal beim traditionellen Sommer-Evensong mit dem Deka-
nats-Pop-Chor & Band. Zum Hören und zum Mitsingen gibt es aktuelle 
christliche Pop-Musik, also Modern Gospels (zum Beispiel vom Oslo 
Gospel Choir), Praise & Worship und Neue Geistliche Lieder.
Pfarrer Dr. Benedikt Ritzler sorgt für spirituelle Impulse, Gebete, Texte.
Der Evensong dauert eine Stunde.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind erbeten.

*reie�eZangePische�+emeinde�&ruchsaP

Gottesdienst
Sonntag, 14. Juli; 10 Uhr: Hybrid-Gottesdienst mit Musikteam. Pre-
digt von Udo Schmitt. Parallel Kindergottesdienste. Gäste sind herz-
lich willkommen. Der Link zur Livestreamübertragung steht auf der 
Startseite der Gemeindehomepage zur Verfügung.
Donnerstag, 11. Juli; 17 bis 18.30 Uhr: „Sprachcafé für Frauen“
Donnerstag, 11. Juli; 18 Uhr: „Linedance“
Freitag, 12. Juli; 20 Uhr: Teentreff „Lifetrack“
Montag, 15. Juli; 15.30 Uhr: „Spieletreff“ für Kinder bis 3 Jahren mit 
Begleitperson – Infos unter „krabbelgruppe@feg-bruchsal.de“
Dienstag, 16. Juli; 9 bis 10.30 Uhr: „Sprachcafé für Frauen“
Mittwoch, 17. Juli; 17 Uhr: „Scouts“ auf dem CVJM-Gelände

Die „Starthilfe“ bietet von Dienstag bis Freitag, jeweils von 12 bis 
17 Uhr, eine Schulkindbetreuung an. Dazu gehört ein Mittagessen, 
Hausaufgabenhilfe sowie sinnvolle Freizeitbeschäftigung. https://
starthilfe-bruchsal.de/schulkindbetreuung-mit-guten-werten/

Hauskreise unter der Woche – Info unter hauskreis@feg-bruchsal.de
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Straße 38
Kontakt: Gemeindebüro, Telefon (072 51) 12 737
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de
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Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. im Liebenzeller 
Gemeinschaftsverband
Samstag, 13. Juli
19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahre
Sonntag, 14. Juli
10 Uhr: Ankommenszeit mit Kaffee und Gespräch, für die Kinder gibt 
es Freispiel.
10.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl mit Gemeinschaftspastor 
Matthias Lüdemann im Gemeindehaus in der Pfälzerstraße 15 a in 
Heidelsheim.
Für Eltern mit Baby/Kleinkinder gibt es ein Kleinkindbereich mit 
Sichtfenster und Übertragung.
Kindergottesdienst für Kindergarten- und Schulkinder wird parallel 
angeboten.
Montag, 15. Juli
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 16. Juli
17.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs gemeinsam (erste 
Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetsstunde
Mittwoch, 17. Juli
10 Uhr: Frauenevent
Donnerstag, 18. Juli
9.30 Uhr: Eltern-Kind Treff, Spielezeit für Kinder-Austausch – gemüt-
liches Beisammensein bei Kaffee/Tee – kurzer Impuls für Eltern-Sin-
gen – …, weitere Termine: 12. September und 26. September.
Kontakt: Damaris Kretzek, (01 57) 55 74 03 54
Freitag, 19. Juli
15 Uhr: Generation plus: „Allein geht man ein“, mit Jörg Breitling

„Zeltlager für Kids – jedes Jahr ein Erlebnis“
Kontakt und Anmeldung online: kv-kraichgau.swdec.de/zeltlager-24
Weitere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e. V. (im Lie-
benzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Str. 15 a,
www.cg-heidelsheim.de oder www.erlebt-bruchsal.de
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Veranstaltungen
Samstag, 13. Juli, 10 Uhr
Religions- und Konfirmandenunterrichte
Sonntag, 14. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Gott allein die Ehre geben“
Bibeltext aus Apg 14,14.15: Als das die Apostel Barnabas und Pau-
lus hörten, zerrissen sie ihre Kleider und sprangen unter das Volk und 
schrien: Ihr Männer, was macht ihr da? Wir sind auch sterbliche Men-
schen wie ihr und predigen euch das Evangelium, dass ihr euch be-
kehren sollt von diesen nichtigen Göttern zu dem lebendigen Gott, der 
Himmel und Erde und das Meer und alles, was darin ist, gemacht hat.
Die Kinder sind zur Sonntagsschule und Sonntagsschule für Vor-
schulkinder eingeladen.
Montag, 15. Juli
18.30 Uhr: Trauergesprächskreis in der neuapostolischen Kirche 
Pfinztal-Söllingen
20 Uhr: Orchesterprobe
Dienstag, 16. Juli, 20 Uhr
Chorprobe
Mittwoch, 17. Juli, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Der Sämann“
Bibeltext aus Mt 13,3b.4: Siehe, es ging ein Sämann aus zu säen. 
Und indem er säte, fiel etliches an den Weg; da kamen die Vögel und 
fraßen’s auf.
Homepage: nak-bruchsal.de
Adresse: Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal

Glaubensgemeinschaften
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Programm für die Zusammenkünfte 14. bis 18. Juli
Zusammenkünfte am Wochenende
Versammlung Bruchsal-Nord: Sonntag, 14. Juli, 10 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Weltfrieden – woher zu erwarten“
Bibelstudium anhand des Artikels: „Vertraue dem barmherzigen 
‚Richter der ganzen Erde‘“
Versammlung Bruchsal-Süd: Sonntag, 14. Juli, 13 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Wir können zuversichtlich in die Zukunft 
schauen!“
Bibelstudium anhand des Artikels: „Vertraue dem barmherzigen 
‚Richter der ganzen Erde‘“
Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Süd: Mittwoch, 17. Juli, 19 Uhr
Versammlung Bruchsal-Nord: Donnerstag, 18. Juli, 19 Uhr
Programmteil „Schätze aus Gottes Wort“:
Vortrag: „Jehovas loyale Liebe ist besser als Leben“
„Nach geistigen Schätzen graben“ – Lehrpunkte aus den Psalmen 
63 bis 65
Bibellesung aus Psalm 63,1 bis 64,10
Programmteil „Uns im Dienst verbessern“:
Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung
Programmteil „Unser Leben als Christ“:
„Wie wir unsere Liebe zu Gott zeigen können“ – Besprechung eines 
Lehrvideos
Das Christentum im 1. Jahrhundert – Thema: „Sie reden mutig ‚auf-
grund der Ermächtigung Jehovas‘“ (Teil 3)
Adresse: Gemeindezentrum, Draisstraße 7, 76646 Bruchsal
Hinweise:
Es besteht auch die Möglichkeit, per Telefon oder Videokonferenz an 
den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu können unter 
Telefon (072 51) 89 991 angefragt werden.
Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen Spra-
chen sind auf der Website JW.ORG zu finden.
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Veranstaltungen
Samstag, 13. Juli, 10 Uhr
Religions- und Konfirmandenunterrichte in der neuapostolischen Kir-
che Bruchsal
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Sonntag, 14. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Gott allein die Ehre geben“
Bibeltext aus Apg 14,14.15: Als das die Apostel Barnabas und Pau-
lus hörten, zerrissen sie ihre Kleider und sprangen unter das Volk 
und schrien: Ihr Männer, was macht ihr da? Wir sind auch sterbliche 
Menschen wie ihr und predigen euch das Evangelium, dass ihr euch 
bekehren sollt von diesen nichtigen Göttern zu dem lebendigen Gott, 
der Himmel und Erde und das Meer und alles, was darin ist, gemacht 
hat.
Die Kinder sind zur Sonntagsschule und Sonntagsschule für Vor-
schulkinder eingeladen.
11 Uhr: Chorprobe
Montag, 15. Juli, 18.30 Uhr
Trauergesprächskreis in der neuapostolischen Kirche Pfinztal-Söllingen
Mittwoch, 17. Juli, 20 Uhr
Gottesdienst in der neuapostolischen Kirche Bruchsal
Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal
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Gottesdienst
Herzliche Einladung zum Got-
tesdienst am Sonntag, 14. Juli, 
10 Uhr.
Bibel-Informations-Abend, 
Dienstag, 16. Juli, 19.30 Uhr.
Veranstaltungsort: 
Reformierte Baptisten Bruchsal, 
Am Mantel 4, 
76646 Bruchsal.
Homepage: 
www.reformierte-baptisten-
bruchsal.de

ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Quartierstreff SüdstadtQuartierstreff Südstadt

Das Quartiersbüro ist für Sie da!
Das Quartiersbüro wird durch den Caritas-Verband Bruchsal e. V. in 
Kooperation mit der Stadt Bruchsal besetzt.
Ihre Ansprechpartnerin im Quartiersbüro Südstadt in der Fritz Erler 
Straße 62 ist Frau Nicole Wimmer.
Erreichbar unter der Telefonnummer (072 51) 62 09 67 37 oder per 
E-Mail an Quartier-südstadt@caritas-bruchsal.de.
Verschiedene Treffs im Quartier
Bingo-Nachmittag für Jung und Alt
Alle zwei Wochen freitags von 15.30 bis 17 Uhr
Termine sind: 28. Juni, 12. und 26. Juli
Die Mitglieder des Seniorenrates Bruchsal freuen sich auf Ihr Kommen!
„WollLust“
Alle zwei Wochen Freitag von 16 bis 18 Uhr
Termine sind: 21. Juni, 5. und 19. Juli
Birgit Hege und Nicole Wimmer freuen sich auf Ihr Kommen!

 
Frauenfrühstück Foto: 
 Reformierte Baptisten Bruchsal

Nadel-Treff
Jeden ersten und dritten Donnerstag im Monat von 15.30 bis 18 Uhr
Helga Drach-Winkler und Rita Bürger freuen sich auf Ihr Kommen!
Handy-Kurse
Jeden Mittwoch und Donnerstag finden Kurse statt.
Vor- und nachmittags, aber nur mit vorheriger Anmeldung im Quar-
tiersbüro!
Thorsten Münch und Nicole Wimmer freuen sich auf Ihr Kommen!
Sprechstunde
des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e. V.
Jeden letzten Donnerstag im Monat von 17 bis 18 Uhr ist der Bürger-
verein im Quartiersbüro für alle „Südstädtler“ da. Als Anlaufstelle für 
Sorgen und Probleme, aber auch für Ideen aller Art.
Von der Südstadt für die Südstadt. Gegenseitige Hilfe ist das Ziel. 
Rückfragen an Mail@bv-bruchsalsued.de.
Die Mitglieder des Bürgervereins freuen sich über einen regen Aus-
tausch.

Vereinsnachrichten

ADFC Ortsgruppe BruchsalADFC Ortsgruppe Bruchsal

ADFC Bruchsal und Umgebung ruft am 13. Juli zur Fahrraddemo 
mit Ghostbike-Ausstellung auf
Am letzten Tag des Bruchsaler StadtRADELN lädt der ADFC Bruchsal 
und Umgebung zur Fahrraddemo mit Ghostbike-Aufstellung ein.
Am Samstag, 13. Juli sammeln sich um 15 Uhr die Radlerinnen und 
Radler an der Bruchsaler Kläranlage in der Forster Landstraße. Von 
dort aus startet der Demozug aus Fahrrädern auf eine rund acht Ki-
lometer lange Tour auf Radwegen beziehungsweise durch Weiher 
mit traurigem Ziel an der Kreisstraße 3575 zwischen Weiher und 
Kronau. Auf Höhe der Einmündung zur Hardtsiedlung kam im De-
zember 2023 ein Radfahrer tragisch ums Leben. Am Unfallort wol-
len wir nach einer kurzen Kundgebung ein weiß lackiertes Ghostbike 
als Mahnmal aufstellen, um damit auf die besonderen Gefahren für 
den Radverkehr an dieser Stelle hinzuweisen und zu mehr Vorsicht 
zu mahnen. An der Unfallstelle sind Reden unter anderem von Nina 
Wienhöfer, ADFC Bruchsal und Umgebung, Tony Löffler, Bürgermeis-
ter Ubstadt-Weiher und Holger Rieger, StadtRADELN-Star 2024 und 
Verkehrswendeaktivist geplant.
Auf der Strecke wird das Ghostbike auf einem Anhänger mitgenom-
men; ein Ghostbike ist ein weiß gestrichenes Fahrrad, das an Orten 
aufgestellt wird, an denen eine Radfahrerin/ein Radfahrer durch ei-
nen Verkehrsunfall ums Leben gekommen ist. Diese Fahrräder die-
nen als Mahnmale, um sowohl an das Unfallopfer zu erinnern als 
auch die Öffentlichkeit auf die Gefahren im Straßenverkehr aufmerk-
sam zu machen. Ghostbikes sollen das Bewusstsein für die Notwen-
digkeit sicherer Radverkehrsbedingungen schärfen und gleichzeitig 
ein Zeichen der Solidarität und des Gedenkens setzen. Sie sind welt-
weit in vielen Städten zu finden.
Der Bundesverband des ADFC betrachtet Ghostbikes als wichtiges 
Mittel, um als starke visuelle Botschaft auf die Gefahren für Radfah-
rende im Straßenverkehr aufmerksam zu machen und die Öffentlich-
keit sowie die Politik für die Notwendigkeit sicherer Radverkehrsbe-
dingungen zu sensibilisieren.
Die TeilnehmerInnen an der Tour halten sich an die Straßenverkehrs-
Ordnung, haben verkehrssichere Fahrräder und fahren in einer ange-
passten Geschwindigkeit. Mit dem Aufstellen des Ghostbikes endet 
die Veranstaltung. Eine gemeinsame Rückfahrt für ortsunkundige 
mit Britta Brandstäter, die die Strecke geplant hat, ist durch die Kro-
nauer Allee möglich, um noch ein paar mehr Kilometer für das Stadt-
radelergebnis zu sammeln.

Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Ein Sommerabend für und mit unseren ehrenamtlichen 
Mitarbeiter/-innen
An einem warmen Abend im Sommer gemeinsam den Tag ausklin-
gen lassen – was gibt es Schöneres?
Das wollten auch die ehrenamtlichen Mitarbeiter der Ambulanten 
Hospizgruppe Bruchsal und Umgebung und folgten einer Einladung 
zum zwanglosen Treffen im Ristorante La Fontanella in Bruchsal. 
Neben langjährigen Bekannten und Freunden waren ebenfalls einige 
(Ehe-)Partner mit dabei.
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Einen „offiziellen Teil“ gab es nicht, der Abend sollte bewusst einen 
zwanglosen Charakter haben.
Solch ein Abend gibt die Gelegenheit der Begegnung und des Ge-
sprächs über unsere Arbeit in den verschiedenen Bereichen, sei es 
nun in der Sterbebegleitung, der Trauerarbeit oder in der Organisa-
tion.
Wir hatten viele Geschichten zu erzählen, Erfahrungen auszutau-
schen und auch immer wieder viel zu lachen. Es wurde häufig die 
Frage gestellt, wie es mit der Ausbildung neuer Sterbebegleiter/-
innen aussieht.
Derzeit sind wir in der Endphase des laufenden Kurses zur Qualifi-
kation zum Sterbebegleiter. Neugierig und freudig wird nun darauf 
gewartet, diese „Neuen“ in unserer Runde willkommen zu heißen.
Rundum ein schöner Abend in einer ungezwungenen Atmosphäre! 
Wir freuen uns auf weitere Gelegenheiten der Begegnung.

Aus der Trauerarbeit noch folgende Bekanntmachung:
Das Trauer-Café in Bruchsal ist am Freitag, 19. Juli, in der Sommer-
pause!
Wir müssen Sie leider auf den 16. August vertrösten.
Weitere Informationen finden Sie unter:
www.hospizgruppe.de
Bericht: Ulrike Langen

 
 Foto: Ulrike Langen
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AWO Kreisverband Karlsruhe Land e.V.
Ankündigung: Repair Café der AWO öffnet am Samstag, 13. Juli
Das Repair Café der Arbeiter-
wohlfahrt (AWO) Karlsruhe-Land 
öffnet am Samstag, 13. Juli von 
10 bis 13 Uhr wieder seine Tü-
ren im Nachhaltigen Kaufhaus 
„Schatzgrube“, Kaiserstraße 2, 
Bruchsal. Im Repair Café der 
AWO helfen Ehrenamtliche bei 
Reparaturen an defekten Elektro-
geräten, Kleidungsstücken oder 
Haushaltsgegenständen.
Die Fachleute vor Ort wissen fast 
immer eine Lösung und freuen 
sich im Gegenzug über eine klei-
ne Spende für das Projekt. Seit der Eröffnung konnten bereits über 
100 Geräte vor dem Wegwerfen gerettet werden.
Eine Anmeldung unter repaircafe@awo-ka-land.de oder Telefon (072 
51) 71 30-467 (Montag bis Freitag von 9 bis 16 Uhr) wird erbeten.
Die nächsten Öffnungstermine stehen bereits fest: Das Repair Café 
öffnet ebenfalls am 14. September und 12. Oktober.
Das AWO Repair Café ist neben einer Werkstatt und einer Begeg-
nungsstätte auch ein „Empathie Café“. Udo Brunner, Mediator und 
Trainer für wertschätzende und gewaltfreie Kommunikation, beglei-
tet die Treffen im Repair Café und steht als Coach und Ansprechpart-
ner zur Verfügung.

AWO Betreutes Wohnen Durlacher Straße 101
Spannende Spezialführung im Naturkundemuseum Karlsruhe
Am vergangenen Freitag erlebte die Aktivierungs- und Betreuungs-
gruppe der AWO Karlsruhe-Land e.V. im Betreuten Wohnen Bruchsal 
zusammen mit seinem Team einen spannenden und interessanten 
Vormittag im Naturkundemuseum Karlsruhe. Unter dem Motto „Ge-

 
Ob Elektrogerät oder Textilien: Die 
ehrenamtlichen Reparateure im 
Café der AWO wissen fast immer 
eine Lösung Foto: dheger

meinsam gute Zeit verbringen“ nahmen die Teilnehmenden an einer 
Spezialführung durch die faszinierenden Aquarien und die Welt der 
Meeresbewohner teil.
Die 1,5-stündige Führung wurde von der Gerontologin Birgit Groß-
hans und ihrer Kollegin Anna Ziegler geleitet. Dabei staunten die Be-
sucher nicht nur über die vielfältigen Farben der Meeresbewohner, 
sondern erinnerten sich auch an interessante Fakten und Geschich-
ten. Besonders bemerkenswert war, dass alle Teilnehmenden aktiv 
ihren Beitrag leisten konnten und somit die Führung zu einem inter-
aktiven Erlebnis wurde.
Organisiert wurde dieses besondere Ereignis kostenfrei vom Senio-
renbüro und Pflegestützpunkt der Stadt Karlsruhe in der Sozial- und 
Jugendbehörde. An dieser Stelle möchten wir herzlich für das groß-
artige Angebot und die hervorragende Durchführung danken.
Ein besonderer Dank gilt auch der AWO Ambulante Dienste gGmbH 
für ihre Zustimmung zur Durchführung dieses bereichernden Aus-
flugs für unsere Aktivierungsgruppe im BW Bruchsal. Alle Teilneh-
menden hatten eine angenehme Zeit voller sinnlicher Eindrücke und 
neuer Erfahrungen im Naturkundemuseum Karlsruhe.
Kontakt: AWO Betreute Wohnanlage „Wohnen mit Service“, Durla-
cher Straße 101, 76646 Bruchsal,
Petra Waldenmaier, Telefon: (072 51) 18 854
Die Betreuungsgruppen und häusliche Betreuung werden unterstützt 
durch das Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration aus 
Mitteln des Landes Baden-Württemberg und den Pflegekassen.
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Jeva gewinnt Silberpokal
Beim 24. Berta Benz Ladys Open 
in Ladenburg startete die elfjäh-
rige Jeva Widmann erstmals in 
der U14 und konnte voll über-
zeugen. In ihren Poolkämpfen 
schulterte sie ihre Gegnerin aus 
Fellbach nach 9:0 Führung und 
gewann gegen die routinierte 
Paula Schneider (Gailbach) mit 
7:3 Punkten. Im Finale gegen die 
zwei Jahre ältere und zweimali-
ge Deutsche Meisterin Amelie 
Flamm (RKG Freiburg 2000) war sie dann chancenlos beim 0:10, 
dennoch ein toller zweiter Platz. 
Ihre ältere Schwester Josefine, für den AC Ückerath startend, stand 
nach vier klaren Siegen ebenfalls im Finale gegen die starke Schwe-
din Ebba Zetterkvist, der sie allerdings knapp mit 3:5 Punkten unter-
lag. Mit ihrem Verein konnte sie den zweiten Platz in der Teamwer-
tung gewinnen und kann stolz auf ihre Leistung eine Woche nach 
der EM sein.

Zwei fünfte Plätze bei EURO
Josefine Widmann und Danoush Jowkar erkämpften sich jeweils 
den fünften Platz bei den Europameisterschaften der U17 in Novi 
Sad/Serbien. Josefine startete mit einer knappen 3:4 Niederlage ge-
gen die Russin und spätere Europameisterin Olesia Malakhova. In 
der Hoffnungsrunde konnte sie die Türkin Delal Kadir beim 5:5 auf-
grund der letzten Wertung besiegen, sodass sie im Finale um Bronze 
stand. Hier unterlag sie der Weißrussin Maryia Khrushchova knapp 
mit 1:4 Punkten.
Danoush startete mit einem Auftaktsieg gegen AIN und verlor dann 
knapp mit 2:3 Punkten gegen Aserbaidschan. Über die Hoffnungs-
runde mit Sieg gegen Frankreich qualifizierte er sich für das kleine 
Finale und unterlag dort der Türkei mit 1:3. Wir sind stolz auf unsere 
beiden Ringer.
Fitness California
Kalifornien in Freiburg. Ein endlos heißer Sommer bahnt sich an. Der 
nostalgische Kraftraum „Fitness California“ ist mit seinen unverwüst-
lichen Kraftparcours und skurrilen Sportlern eines der wenigen Relik-
te des kalifornischen Fitness-Booms der 1980er-Jahre. Und er ist die 
kleine „Traumfabrik“ dreier Sporthelden, die hier täglich trainieren. 
Diesen Film präsentieren wir zusammen mit dem Cineplex Bruchsal 
am Dienstag, 16. Juli um 16 Uhr anlässlich unseres 125-jährigen Ju-
biläums.

Saisoneröffnung am 20. Juli
Um 18 Uhr laden wir alle Ringsportfans zum Freundschaftskampf 
gegen den AC Ückerath/NRW in unsere Vereinshalle, Giesgrabenweg 
6 ein. Schauen Sie vorbei und schauen Sie, mit welchen Sportlern wir 
die neue Saison bestreiten wollen.

 
Jeva Widmann in Oberlage im 
spannenden Kampf gegen Paula 
Schneider Foto: ASV
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Bonsaiarbeitskreis BruchsalBonsaiarbeitskreis Bruchsal

Viele Themen beim Monatstreffen
Am letzten Sonntag war es wieder so weit: der Bonsaiarbeitskreis 
Bruchsal traf sich beim FV Neuthard zu seinem monatlichen Arbeits-
treffen. Zahlreiche Bonsaifreunde nutzten die Gelegenheit, um sich 
zu verschiedenen Themen auszutauschen. Dabei kamen auch die 
mitgebrachten Bäume nicht zu kurz, es wurde geschnitten und form-
geberisch nachjustiert.
Ein wichtiger Punkt war nach dem milden Winter das Thema Schäd-
linge und Schutz der Bonsaibäume vor Schäden. Dazu wird voraus-
sichtlich im Herbst vom Regionalverband ein Seminar angeboten. 
Dieses Angebot ist für Neulinge ebenso wichtig wie für erfahrene 
Bonsaianer. Viele Mitglieder unseres Arbeitskreises haben sich für 
die Teilnahme entschieden, um für die Zukunft den Schutz ihrer Lieb-
linge fachmännisch bewerkstelligen zu können.
Und auch neu anstehende Termine für Präsentationen bei Veran-
staltungen wurden besprochen und festgelegt. Alle Termine werden 
für Mitglieder und Interessenten kurzfristig auf unserer Homepage 
(Bonsai Bruchsal) zu finden sein.
Ansonsten ging der Blick auch schon mal weit nach vorne, zukünf-
tige Gestaltungen und Workshops wurden besprochen. Denn sehr 
schnell gehen für Beschaffung von Pflanzen und Schalen zwölf Mo-
nate und mehr ins Land.
Trotz des großen Themenspektrums blieb genug Zeit für Gespräche 
und zwischendurch eine schnelle Tasse Kaffee. Und wie immer wur-
de zum Abschluss gemeinsam der Raum gereinigt und wieder sau-
ber und ordentlich an unsere Gastgeber übergeben. Das allgemeine 
Fazit zum Treffen: es war mal wieder sehr informativ und die Stim-
mung war wie immer toll.

 
Volle Konzentration bei der Arbeit Foto: Helga

BR-HOPE e.V.

Beten hilft – probier es aus!
In unseren Gebetsraum darfst du mit allen Gebetsanliegen kommen 
– egal ob du krank bist und Heilung suchst, Gottes Rat und Zuspruch 
benötigst, Vergebung brauchst, oder dich einfach nur unter den Se-
gen Gottes stellen möchtest, bist du willkommen in unserem Gebets-
raum! Es stehen zu den Öffnungszeiten Teams bereit, um für dich zu 
beten. Du kannst auch für dich alleine ins Gebet gehen, dabei helfen 
dir unsere Gebetsstationen. Probier es aus, Gott hört jedes Gebet!
Unsere Gebets-Teams stehen zu folgenden Zeiten im Gebetsraum 
bereit, um für dich zu beten:
Dienstag, 18 bis 19.30 Uhr
Donnerstag, 18 bis 19.30 Uhr
Auf Anfrage auch Samstag, 10 bis 12 Uhr, bitte vorher per E-Mail ei-
nen Termin vereinbaren.
Auch weitere Termine sind möglich, nach Absprache.
BR-Hope ist ein gemeinsames Projekt von Christen verschiedener 
Kirchen und Gemeinden in Bruchsal. Unsere Vision ist es, Menschen 
Gottes Nähe und Heilung zuzusprechen. Tritt mit uns in Kontakt oder 
schau in unserem Gebetsraum herein.
BR-Hope e. V.
Gebetsraum Stadtgrabenstraße 25, 76646 Bruchsal
Kontakt: info@br-hope.de

���&ruchsaPer�&udS�'PuF

Aikido-Landeslehrgang mit Karl Köppel
Am Wochenende 22. und 23. Juni fand der Landeslehrgang des Ai-
kido Verbands Baden-Württemberg bei uns im Dojo statt. Eingela-
den war Meister Karl Köppel, 8 Dan Aikido. Die zwei gut besuchten 
Einheiten des Lehrgangs waren ab dem 5. Kyu ausgeschrieben, so 
dass zahlreiche Aikidoka die Gelegenheit nutzten, an diesem außer-
ordentlichen Training teilzunehmen. Meister Köppel präsentierte wie 
immer ein abwechslungsreiches Programm der unterschiedlichsten 
Aikido-Techniken mit und ohne Waffen.
Mit der Einladung nächstes Jahr wieder nach Bruchsal zu kommen, 
wurde der Lehrgang mit viel Applaus beendet.

 
Teilnehmende des Aikido-Landeslehrgangs Foto: Rüdiger Hefner

Bürgerverein Bruchsal SüdstadtBürgerverein Bruchsal Südstadt

Termine
Die Sprechstunde des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e. V. findet 
jeden letzten Donnerstag im Monat von 17 bis 18 Uhr im Quartiers-
büro, Seniorenzentrum St. Anton, Fritz-Erler-Straße 62, statt.
Neue Interessenten für den Handykurs für Einsteiger melden sich 
bitte aufgrund der außergewöhnlich hohen Nachfrage zunächst te-
lefonisch bei der Quartiersmanagerin Nicole Wimmer unter der Tele-
fonnummer (07 251) 62 09 67 37 an.

'aritasZerFand�&ruchsaP

Gruppenangebote für ältere Menschen in Bruchsal
Der Caritasverband Bruchsal 
bietet für Menschen, die gerne in 
Gesellschaft sind, Gruppen zur 
Geselligkeit an. Das Angebot der 
Kleingruppen bietet Abwechs-
lung vom Alltag und Gesellig-
keit außerhalb des gewohnten 
Umfeldes. Bei gemeinsamen 
Aktivitäten werden vorhandene 
Fähigkeiten erhalten oder neu 
aktiviert. Für die Angehörigen 
bedeutet diese qualifizierte Be-
treuung eine stundenweise Ent-
lastung zuhause. Alle sind bei 
uns herzlich willkommen, ge-
schulte ehrenamtliche Mitarbei-
tende gehen einfühlsam auf die 
Bedürfnisse der einzelnen Men-
schen ein – auch Menschen mit 
Demenz erfahren so viel Wert-
schätzung und Geborgenheit. 
Unser Ziel ist: Alle Gäste sollen glücklich, zufrieden und mit einem 
Lächeln nach Hause gehen!
Die Gäste können nachmittags in ihrem Zuhause abgeholt werden. 
Wir beginnen um 15 Uhr in den Räumlichkeiten der TagesOase St. 
Anton in Bruchsal mit einem gemütlichen Austausch bei Kaffee und 
Kuchen. Anschließend bieten wir verschiedene Aktivierungen an wie 
Gesellschaftsspiele, Gedächtnistraining, Gymnastik, gemeinsames 
Singen und vieles mehr. Dabei orientieren wir uns am Jahreslauf, 
an den gewohnten Festen und an den Interessen unserer Gäste. Der 
Nachmittag endet um 18 Uhr, auf Wunsch werden die Gäste nach 
Hause gefahren.

 
Die freundlichen Räumlichkeiten 
der TagesOase St. Anton in Bruch-
sal Foto: Caritasverband Bruchsal
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Die Kosten können über die zusätzlichen Betreuungsleistungen in 
Höhe von 125 Euro (Pflegegrad 1 bis 5) über die Krankenkassen ab-
gerechnet werden, Schnuppertage sind jederzeit möglich.
Für weitere Informationen steht die Leitung der Betreuungsgruppen, 
Frau Carmen Kaiser, telefonisch (01 76) 18 00 84 91) oder per E-Mail 
(carmen.kaiser@caritas-bruchsal.de) zur Verfügung. Wir freuen uns 
auf viele Gäste!
Die Gruppen werden unterstützt durch das Ministerium für Arbeit 
und Soziales, aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg und den 
Pflegekassen.

Chorgemeinschaft LYRA BruchsalChorgemeinschaft LYRA Bruchsal

Sommerfest
Die Chorgemeinschaft Lyra lädt wieder zum Sommerfest ein.
Wir feiern am Samstag, 27. Juli, ab 14 Uhr und Sonntag, 28. Juli, ab 
11.30 Uhr.
Das Fest findet auf dem Quartiersplatz Südstadt neben der Kirche St. 
Anton in Bruchsal statt. 
An beiden Tagen bieten wir an: 
Kaffee und Kuchen, Wurstsalat, Salatteller, Fleischkäse, Pommes, Kar-
toffelsalat, Maultaschen (auch vegetarisch), Steak, Bratwurst, Curry-
wurst, verschiedene alkoholfreie Getränke, Bier- und Weinsorten.

Vorankündigung:
Am Samstag, 20. Juli, wird die Lyra auf dem Waldfest in Hockenheim 
singen.

(iakSnisches�Werk�&ruchsaP

Infoabend zur Geburtsvorbereitung
Am 17. Juli, von 19 bis 21 Uhr, bietet die Hebammensprechstunde 
des Diakonischen Werkes Schwangeren ab der 28. Schwanger-
schaftswoche einen Infoabend zur Geburtsvorbereitung an. Eine 
Hebamme und eine Mitarbeiterin der Schwangerenberatung geben 
Ihnen einen Überblick über die wichtigsten Themen vor der Geburt 
und eine sinnvolle Geburtsvorbereitung, zum Beispiel Informationen 
über die Geburt, Beratung bei Schwangerschaftsbeschwerden, Ängs-
te und Schmerzen vor und während der Geburt, Atemtechniken, Me-
thoden der Entspannung.
Ort: Diakonisches Werk in Bruchsal, Wörthstr. 7. 
Der Infoabend ist kostenlos, Anmeldung unter: 
Telefon (072 52) 51 90-0, bruchsal@diakonie-laka.de.

1usterte\t(./�&ruchsaP�e�:�

DJK-Fest
Unser traditionelles DJK-Fest findet in diesem Jahr von Freitag, 19. 
Juli, bis Sonntag, 21. Juli, auf dem Vereinsgelände statt.
Der Eintritt ist frei!
Am Freitagabend ab 20 Uhr lässt die Band „Flash“ es krachen. Die 
Blechinger heizen am Samstagabend ab 20 Uhr ordentlich ein.
Programm:
Beachvolleyballturnier NVV
Samstag, 15 Uhr, Kaffee und Kuchen
Samstag, 16.30 Uhr, Vorführung Abteiluing Kinderturnen
Samstag, 18 Uhr, Fußball DJK AH – KSC AH
Sonntag, 9.30 Uhr, Gottesdienst mit „Sonne am Morgen“
Sonntag, 11 Uhr, Weißwurstfrühstück und Ehrungen
Weitere Infos findet Ihr unter:
www.djkbruchsal.de/djk-fest-2024/
Wir freuen uns auf Euer Kommen.

Tennis
Klassenerhalt in trockenen Tüchern
Am 7. Juli fuhren die Herren der DJK Bruchsal zum Auswärtsspiel 
bei der zweiten Mannschaft des KETV Karlsruhe. Ob diese einen letz-
ten Versuch unternehmen würden den drohenden Abstieg noch zu 
verhindern war nicht klar und somit reisten die Bruchsaler quasi in 
Bestbesetzung an, um nach Möglichkeit nichts anbrennen zu lassen.
Die erste Runde startete mit Milan Bucek an Position zwei, der sei-
nem Gegner Fabian Poestges keine Chance ließ und mit 6:2 6:1 
deutlich gewann. Oli Bötsch hatte mit seinem Gegner Moritz Klimpel 
ebenfalls keine Probleme und siegte mit 6:0 und 6:1. Christian Wag-
ners Match gegen Marcus Hemlein dauerte dann doch etwas län-

ger aber konnte mit 6:3 und 6:1 gewonnen werden. Sowohl der klare 
3:0-Vorsprung als auch die bevorstehenden Partien ließ die Bruch-
saler beruhigt in die zweite Runde blicken. Und dieses Mal sollte es 
auch so kommen. Constantin Ernstberger ließ bei seinem 6:4- und 
6:2-Sieg gegen seinen extra aus der Schweiz angereisten Kontra-
henten Adrin Züllig ebenfalls nichts anbrennen. Wojciech Medynski, 
der uns in dieser Partie glücklicherweise noch einmal zur Verfügung 
stand, beherrschte sein Pendant Vincent Fiedler klar mit 6:1 und 6:0. 
Ole Nickolaus gewann an Position 5 mit 7:6 und 6:3 gegen Laurin 
Galetzka. Somit stand es nach den Einzel 6:0 für die DJK Bruchsal.
Bei großartigen Wetterbedingungen wurden dann die abschließen-
den Doppel gespielt. Unser erstes Doppel mit Constantin und Christi-
an musste leider nach verlorenem erstem Satz aufgeben, wir hoffen 
jedoch, dass beide kommende Woche wieder angreifen können. Das 
zweite Doppel gewannen Wojciech und Oli 6:2 und 6:3, noch deutli-
cher ging das dritte mit Milan und Ole an die DJKler mit 6:2 und 6:0.

 
DJK-Herren siegreich! Foto: DJK Bruchsal

Mit dem 8:1-Endstand konnten die Bruchsaler sicherstellen, auch 
kommende Saison wieder in der Ersten Bezirksliga aufzuschlagen. 
Wir freuen uns auf das Saisonfinale kommenden Sonntag in Bruch-
sal, dieses Mal gegen den Tabellenführer: die erste Mannschaft des 
KETV Karlsruhe.
Auf die Unterstützung unserer vielen treuen Fans und eine sicherlich 
im Anschluss stattfindende Abschlussfeier mit dem ein oder ande-
ren Kaltgetränk freuen wir uns selbstverständlich besonders.

)ineWePt�4artnerschaft�&ruchsaP

Fairtrade-Schule zu Besuch!
Der Unterkurs der Katholischen 
Fachschule für Sozialpädago-
gik St. Maria „Sancta“ war mit 
der Lehrerin Martina Zahn am 
Mittwoch, 26. Juni zu Besuch 
im Weltladen am Kübelmarkt. 
Die rund 20 angehenden Erzie-
herinnen und Erzieher hatten 
durch Bildung für nachhaltige 
Entwicklung (BNE) im Unter-
richt schon etwas Einblick in die 
Fairhandelsbewegung gewon-
nen. Doch nach der Begrüßung 
lagen sie bei der ersten Schät-
zung, wie viele Weltläden es 
wohl in Deutschland gäbe, weit 
entfernt von der realen Zahl. Ak-
tuell engagieren sich Menschen 
in etwa 900 Weltläden für den Fairen Handel und informieren über 
faire Alternativen zu ausbeuterischer (Kinder-)Arbeit.
Im Anschluss konnten alle bei einer kurzweiligen Ladenrallye ihr 
Wissen über faires Kunsthandwerk und die Herkunft spezieller, inter-
nationaler Lebensmittel, die man nicht im Supermarkt findet, erwei-
tern. Auch ein paar Hintergrundinformationen zu den verschiedenen 
Fairtrade-Siegel-Vergaben wurden angesprochen.
Wenn Sie mit Ihrer Gruppe den Weltladen ebenfalls besuchen wollen, 
vereinbaren Sie rechtzeitig einen Termin – wir freuen uns über Ihr 
Interesse!

 
Teilnehmerinnen der Ladenrallye 
mit vielen Fragen: „Was ist Quinoa? 
Wo wird es angebaut?“
 Foto: spranger
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Weltladen Bruchsal – Mitglied im Weltladen-Dachverband
Öffnungszeiten am Kübelmarkt 6
Dienstag bis Freitag: 9 bis 18 Uhr
Samstag: 9 bis 13 Uhr
Ladentelefon: (072 51) 39 26 960
www.weltladen-bruchsal.de
info@weltladen-bruchsal.de
Instagram: @weltladen_bruchsal
https://www.facebook.com/weltladen.bruchsal/

*achstePPe�Sucht

Aperol Spritz – Das Symbol des sommerlichen Genusses?
Der Aperol Spritz hat sich in den letzten Jahren zum Inbegriff des 
Sommergetränks entwickelt. Mit seiner leuchtend orangen Farbe 
und dem erfrischenden Geschmack ist er auf vielen Terrassen, in 
Bars und bei Grillpartys nicht mehr wegzudenken. Doch warum ist 
Aperol Spritz so beliebt?
Der leuchtend orange Aperol Spritz bietet eine perfekte Mischung 
aus bitteren und süßen Noten. Die Kombination von Bitterorange, 
Enzian und Rhabarber macht ihn einzigartig und angenehm leicht. 
Aperol sieht nicht nur gut aus, sondern hat auch eine starke Präsenz 
in den sozialen Medien.
Trotz seiner Beliebtheit birgt der Konsum von Aperol, wie alle ande-
ren alkoholischen Getränke auch Risiken. Alkoholkonsum kann die 
Urteilsfähigkeit beeinträchtigen und birgt zudem eine Suchtgefahr.
Für diejenigen, die die Risiken des Alkoholkonsums minimieren 
möchten, gibt es zahlreiche Alternativen: Haben Sie schon mal alko-
holfreie Varianten probiert?
Aperol und andere klassische Cocktails können geschmacklich 
gleichwertig in einer alkoholfreien Variante zubereitet werden.
Der Aperol Spritz bleibt zweifellos ein Symbol des sommerlichen Ge-
nusses und der Geselligkeit. Mit einem verantwortungsbewussten 
Umgang mit Alkohol und der Wahl alkoholfreier Alternativen kann 
man den Sommer in vollen Zügen genießen, ohne die Gesundheit zu 
gefährden.
Prost auf einen sicheren und genussvollen Sommer!
Fachstelle Sucht Bruchsal
Hildastraße 1, 76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 93 23 840
E-Mail: FS-bruchsal@bw-lv.de
Homepage: www.bw-lv.de

Förderverein Friedhofskultur, Ortsgruppe BruchsalFörderverein Friedhofskultur, Ortsgruppe Bruchsal

Friedhofskultur in Bruchsal fotografisch dokumentiert
Die Bruchsaler Ortsgruppe des Vereins zur Pflege der Friedhofs- 
und Bestattungskultur in Baden hat auf ihrer Webseite www.fried-
hofskultur-bruchsal.de jetzt mehrere Foto-Galerien mit mehr als 200 
Impressionen vom Bruchsaler Friedhof eingestellt. Sie sollen einen 
Überblick geben über die kulturhistorischen Schätze, die der Friedhof 
bietet. Dies vor allem vor dem Hintergrund, dass sich seit Jahren ein 
Wandel in der Friedhofskultur vollzieht, der große Flächen der seit ei-
nigen Jahrhunderten genutzten Grabfelder veröden lässt. Sie werden 
als Wiesenflächen übrig bleiben, es sei denn, die Friedhöfe bekom-
men neben ihrer Funktion als Bestattungsort eine neue Qualität und 
Aufgabe, etwa die eines großen Freilichtmuseums früherer Fried-
hofskultur. Diese Erkenntnis könnte zu der Schlussfolgerung führen, 
dass ab sofort alle noch verbliebenen Grabmale unter eine Art Denk-
malschutz gestellt werden und nach Ablauf der Nutzungsfrist nicht 
mehr abgeräumt werden dürfen. Ansonsten besteht die Gefahr, dass 
wertvolle Kultur-Denkmäler für alle Zeiten verschwinden. Die Foto-
Galerien werden im Laufe der nächsten Wochen noch erweitert. Der 
Verein hat in diesem Frühjahr in mehreren Friedhofs-Begehungen 
alle Gräber und Denkmale in einer Liste erfasst und diese der Stadt-
verwaltung wie auch der Kommission für Stadtgeschichte zur Ver-
fügung gestellt. Dabei wurden mehr als 1.000 Gräber fotografisch 
dokumentiert, ein für Bruchsal wohl einmaliges Archiv.
Mit der Veröffentlichung der Fotos will der Verein vor allem die 
Grundsatz-Diskussion über die künftige Gestaltung des Friedhofs 
anregen. Vorstellbar wäre, dass auf bestimmten zentralen Wiesen-
flächen jeweils ein Thema oder eine historische Periode konzentriert 
mit entsprechenden Exponaten präsentiert werden kann. Vor allem 
der große Kulturschatz, den der Berufsstand der Steinmetze hinter-
lassen hat, sollte so künftigen Generationen unbedingt erhalten blei-
ben. Der Verein bietet auch regelmäßige Führungen im Bruchsaler 
Friedhof an. Die Termine sind auf der Webseite eingestellt.

*örderZerein�StadtFiFPiSthek

Sommerflohmarkt in der Fußgängerzone am Samstag, 20. Juli
In der Fußgängerzone vor der 
Sparkasse finden Sie am Sams-
tag, 20. Juli unseren traditionel-
len Bücherflohmarkt.
Unser bewährtes Flohmarkt-
team hat wieder viele tolle Som-
merbücher ausgesucht. Sie ha-
ben die Chance, sich mit Lektüre 
für Ihren Urlaub einzudecken und 
zusätzlich noch Gutes tun. Vom 
Erlös werden wieder Projekte 
der Stadtbibliothek, wie Lernhil-
fen, fremd- oder zweisprachige 
Bilderbücher, Elternbibliothek …, 
unterstützt.
Wir freuen uns, Sie an unserem 
Flohmarktstand begrüßen zu 
dürfen.

*reundeskreis�der�
&adischen�0andesFʳhne

Förderpreis verliehen
Im Rahmen der diesjährigen Spielzeitmatinee der Badischen Lan-
desbühne am Sonntag, 7. Juli, verlieh der Freundeskreis seinen tra-
ditionellen Förderpreis. Der Preis ist gedacht, um Nachwuchsschau-
spielerinnen und –schauspieler, welche die Vergabekriterien für den 
Preis erfüllen, für ihre Leistungen in der zu Ende gehenden Spielzeit 
zu würdigen. Dieses Mal fanden die Mitglieder des Freundeskreises, 
die mit ihrer Wahl den Empfänger des Förderpreises bestimmen, sie-
ben Kandidatinnen und Kandidaten auf dem Abstimmungsbogen.
Den Preis erhielt Lukas Maria Redemann, der seit der Spielzeit 
2021/22 dem Ensemble der Badischen Landesbühne angehört. Ne-
ben seiner Bühnentätigkeit ist Redemann auch bei Filmproduktionen 
beteiligt gewesen, und er ist ein gefragter Sprecher. In der aktuellen 
Spielzeit war Redemann als Tambourmajor in „Woyzeck“, als Lieb-
haber in „Schöne Bescherung“, als Ludwig Marum in „Der Mann des 
Rechts“ und als Graf von Albafiorita in „Mirandolina“ zu sehen. Der 
Preis in Höhe von 1200 Euro wurde vom ersten Vorsitzenden, Herrn 
Dr. Rüdiger Czolk, und der zweiten Vorsitzenden, Frau Sabine Schä-
fer, übergeben.
Der Preisträger war sichtlich überrascht und bedankte sich auch bei 
allen Kolleginnen und Kollegen auf und hinter der Bühne mit den Wor-
ten: „Die Leistung, für die ich geehrt werde, war eine Teamleistung 
und eigentlich gehört der Preis allen vor und hinter den Kulissen.“
Im Anschluss an die Preisverleihung lud der Freundeskreis alle An-
wesenden zu einem Picknick mit selbstgemachten Leckereien ein. 
Hier konnte in lockerer Runde mit Ensemblemitgliedern und Zu-
schauenden über die vergangene und die nächste Spielzeit geplau-
dert werden.
Wer sich für eine Mitgliedschaft im Freundeskreis der Badischen 
Landesbühne interessiert oder nähere Information zu unseren Aktivi-
täten haben möchte, sendet bitte eine Nachricht an freundeskreis@
badische-landesbuehne.de.

 
Preisträger des diesjährigen Förderpreises, Lukas Maria Redemann, 
zusammen mit Dr. Rüdiger Czolk (erster Vorsitzender) und Sabine 
Schäfer (zweite Vorsitzende) Foto: Rüdiger Czolk

 
 Foto: Paul Butterer
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Freundeskreis stiftet neuen Flügel
Neuer Klang in alten Räumen – so könnte man die jüngste Spenden-
aktion des Freundeskreises vom JKG betiteln.
Der Förderverein übernimmt natürlich sehr gerne die finanzielle Un-
terstützung von pädagogisch sinnvollen Projekten oder beteiligt sich 
an der Anschaffung von nötigem Schulmaterial. Nun trat die Fach-
schaft Musik mit einem Antrag an den Freundeskreis heran, der so-
wohl finanziell als auch vom räumlichen Umfang her etwas aus dem 
üblichen Rahmen fiel. Der alte Blüthner-Flügel im kleinen Musiksaal 
war sehr in die Jahre gekommen, stammt er doch aus dem Jahr 
1907 und ist somit älter als das Schulgebäude. Die Abnutzungser-
scheinungen waren nicht mehr zu übersehen und zu überhören und 
nach Aussagen des Experten auch nicht mehr zu reparieren. Daher 
bat die Fachschaft mit ihrer Fachleiterin Anne Doppelbauer um die 
Übernahme der Kosten zur Anschaffung eines neuen Flügels. Der 
Kassier des Vereins, Florian Jung, hat gut gewirtschaftet und die 
ihm anvertrauten Gelder gut verwaltet, so dass der erste Vorsitzende 
Harald Eßwein die Bereitschaft zur Kostenübernahme signalisieren 
konnte. Die Wahl der Fachschaft Musik fiel auf einen Kawai-Flügel, 
der kompakt, robust und damit sehr schultauglich ist. Zur Freude al-
ler wurde der neue Flügel von der Firma Schlaile bereits geliefert und 
erfüllt den kleinen Musiksaal nun mit neuem, vollem Klang.
Die Fachschaft Musik bedankte sich herzlich beim Freundeskreis für 
die großzügige Unterstützung.

Friedensinitiative BruchsalFriedensinitiative Bruchsal

Infostand der Friedensinitiative
Die Friedensinitiative Bruchsal wird an den kommenden Samstagen 
(13. und 20. Juli) jeweils ab 10 Uhr wieder einen Infostand in der 
Fußgängerzone in Bruchsal haben. Dort kann die neueste Ausgabe 
der Friedensrundschau mit dem Schwerpunktthema „Atomwaffen“ 
erhalten werden.
Ein Vortrag zu diesem Thema findet am Freitag, 26. Juli, 19.30 Uhr, 
im Vinzenziushaus in Bruchsal statt. Referent ist Simon Bödecker 
von Ohne-Rüstung-Leben.

Jekasi – jeder kann singen e.V.Jekasi – jeder kann singen e.V.

Jekasi! Kids singen im Fußballfieber
Die ersten und zweiten Klassen der Konrad-Adenauer-Schule waren 
bereit! Bereit für IHREN Auftritt am Ende der Jekasi! Projekt-Woche. 
Sonja Oellermann war jeden Tag in den Klassen und die Kinder übten 
fleißig „Wer will flitzende Fußballer sehen“, „Die Affen rasen durch 
den Wald“, „Jimbababaluschka“ und weitere Lieder. In diesem Jahr 
wurde auch ein Augenmerk auf Rhythmus gelegt und die Kinder 
schafften es, ein Lied mit verschiedenen Body-Percussions zu be-
gleiten.

 
Im Fußballfieber Foto: Sonja Oellermann

Gemeinsam begrüßten die Jekasi! Kids in ihren Fußball-Trikots und 
mit selbst gemalten Flaggen die dritten und vierten Klassen sowie 
Eltern, Konrektor, Herrn Riffel und Herrn Bürk von der Bruchsaler 
BürgerStiftung. Auch die anderen Kinder durften bei „Salibonani“ 
mitsingen und freuten sich sichtlich dieses zu dürfen. Da gerade die 
Europameisterschaft sehr angesagt ist, wurde das Thema in den 
Liedern aufgegriffen und das mit voller Begeisterung. Der Sängerin 

und Musikpädagogin, Sonja Oellermann, ist es immer wichtig zu zei-
gen, dass wir Respekt und Achtung voreinander haben und dass jede 
Flagge etwas Besonderes ist.
Jekasi! – jeder kann singen, eine Initiative der Musikpädagogin wird 
seit 2012 von der Stadt und der Bruchsaler BürgerStiftung gefördert. 
Das Singen unterstützt Kindern in all ihren Facetten. Der Auftritt en-
dete mit einer Kokosnuss und alle waren neugierig, wer denn die Ko-
kosnuss nun wirklich gestohlen hatte. Wer weiß es?
Das Schulhofkonzert unter den Bäumen war ein großer Erfolg für die 
Schüler/-innen und sie gingen beseelt in ihre Klassen zurück.

/anuZerein�&ruchsaP�e�:�

Neckarfahrt mit dem Großkanadier
Am Sonntag war eine Fahrt auf dem Rhein mit dem Großkanadier 
von Maxau nach Philippsburg geplant. Allerdings hatte der Rhein be-
dingt durch Dauerregen in den Tagen davor wieder Hochwasser, was 
verstärkte Strömung zur Folge hatte. Also wurde aus der Rheinfahrt 
eine Neckarfahrt. Am 1. Mai dieses Jahres waren wir bereits auf 
dem Neckar von Bad Wimpfen nach Neckarelz unterwegs, deshalb 
starteten wir am 7. Juli in Neckarelz und paddelten bis Zwingenberg 
weiter. Elf PaddlerInnen sind zur Fahrt angetreten, im Großkanadi-
er saßen sieben davon und weitere weitere paddelten mit ihren Ka-
jaks. Das Wasser floss gemächlich dahin, auf der ganzen Strecke 
ist uns kein einziges Schiff begegnet. Bevor wir losfuhren, passierte 
ein Schiff und nachdem wir in Zwingenberg ausgestiegen sind, kam 
auch eins. Also geniale Bedingungen für Richard, der als Steuermann 
eingeteilt war. Er hat im zurückliegenden Sicherheitskurs das Steu-
ern im Großkanadier gelernt und bekam jetzt die Gelegenheit in der 
Praxis zu üben. Bernd war als Schlagmann eingesetzt und der Rest 
durfte im Takt paddeln, so dass der Großkanadier gut Fahrt aufge-
nommen hat. In Guttenbach wurden wir geschleust, so dass wir uns 
die Umtragung sparen und uns ein wenig ausruhen konnten. Auf 
dem zurückgelegten Weg schauten wir vergeblich nach Burgen oder 
Schlössern, erst am Ausstieg tauchte das Schloss Zwingenberg am 
Ufer auf. Dort kehrten wir auch ein und gönnten uns ein erfrischen-
des Getränk, während Michael und Klaus den Hänger für die Boo-
te geholt haben. Zufrieden machten wir uns auf den Heimweg und 
konnten 15 km ins Fahrtenbuch eintragen.

 
 Foto: B. Petermann

Am nächsten Sonntag sehen wir uns wieder zur Sommerfahrt des 
Kanukreises Bruchsal. Geplant ist eine circa acht Kilometer lange 
Strecke von Rheinhausen aus über den Rhein in den Berghäuser Alt-
rhein, den wir gegen den Uhrzeiger paddeln, oben aussteigen, über-
tragen und dann den Rhein wieder runter zum Einstieg. Wer mehr tun 
möchte, kann zusätzlich den Philippsburger Altrhein paddeln mit ein 
bis zwei weiteren Umtragungen und kommt dann auf 18,6 km. Natür-
lich gibt es im Anschluss noch die Möglichkeit sich zu stärken und in 
geselliger Runde zusammenzusitzen.

Kiwanis-ClubKiwanis-Club

Es sind noch Plätze frei bei der kostenlosen Kiwanis-Sommerschule
Willkommen sind Schüler der 2. bis 5. Klassen der Bruchsaler Grund-
schulen und Sonderschulen sowie den Schulen der näheren Umge-
bung Bruchsals.
Ziel des Ferienkurses ist es, die sprachliche und mathematische Bil-
dung der teilnehmenden Kinder auf spielerische Weise zu stärken. 
Aber auch das soziale Verhalten soll gefördert werden.
In kleinen Gruppen werden die Kinder von Student/-innen unter Lei-
tung von Frau Dr. Bachor-Pfeff von der Pädagogischen Hochschule 
(PH) Karlsruhe unterrichtet. Basis für den Unterricht bildet wie jedes 
Jahr ein Kinderbuch. In diesem Jahr wird das Buch „Der kleine Prinz“ 
gelesen. In den letzten beiden Wochen der Sommerschule wird auf 
Grundlage dieses Buches von den Kindern und Lehrkräften ein The-
aterstück entwickelt. 
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 Foto: H. Weiss

Dieses Theaterstück wird dann am letzten Tag des Ferienkurses auf 
der Bühne des Theaters „Die Koralle“ den Eltern, den Förderern der 
Sommerschule und interessierten Besuchern vorgeführt.
Die dreiwöchige Sommerschule findet in der Mensa der Konrad-Ade-
nauer-Schule, Hardtfeldplatz 8, statt.
Beginn am Montag, 19. August und Ende am 6. September.
Unterricht montags bis freitags 
von 8.30 bis 13 Uhr statt.
Alle Kinder erhalten ein Frühstück.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Weitere Informationen:
www.kiwanis-bruchsal.net
Anmeldung über Homepage oder über QR-Code

Kneipp Verein Bruchsal

Aktivitäten vor den Sommerferien
14. Juli Sonntagswanderung zum Schwanenwasen
Treffpunkt: 9 Uhr, Bahnhof Bruchsal. Eine Fahrt mit der Bahn nach 
Baden-Baden. Von dort mit dem Bus bis zum Ausstieg Hundseck. 
Auf einer Strecke mit stetigem Auf und Ab erreicht man nach circa 
zehn Kilometer den Schwanenwasen. Trittsicherheit ist bei dieser 
Wanderung erforderlich. Nach der geplanten Einkehr in der Wald-
schänke Schwanenwasen geht es wieder mit Bus und Bahn zurück 
nach Bruchsal.
Tourführerin: 
Roswitha Bischoff, Anmeldung erwünscht unter (072 51) 13 167
Gäste sind herzlich willkommen, drei Euro Gebühr.

16. Juli Besuch des Schulmuseums in Palmbach
10.30 Uhr Abfahrt mit Privatau-
tos Parkplatz am Sportzentrum 4
Wer nicht mit dem eigenen Auto 
fahren möchte, kann gerne mit-
fahren. Es sind Plätze frei. Bitte 
unbedingt anmelden. In Palm-
bach angekommen, wird die 
Gruppe zu einer kleinen Wande-
rung über den Waldenserweg 
eingeladen, wobei man viel Inte-
ressantes und Geschichtliches 
erfahren wird. Danach ist die Möglichkeit zu einem gemütlichen 
Gaststättenbesuch geplant. Nach einer fröhlichen Runde geht es 
dann um 14 Uhr zum Unterricht, wo Fräulein Lehrerin schon auf ihre 
Klasse wartet. Erleben Sie eine historische Unterrichtsstunde wie es 
früher einmal war im Original-Schulraum. Der Eintritt
für den Schulbesuch beträgt sechs Euro pro Person.
Information und Anmeldung bei Karin Krumteich unter (072 51) 18 
852 oder eck.krumteich@t-online.de.
20. bis 27. Juli
Tauber-Altmühl-Radweg
Zwei Flüsse, ein Abenteuer
Tourführer: Wolfgang Walter
Telefon (072 51) 98 27 117
28. Juli Waldbaden
Der Termin vom 21. Juli wird auf den 28. Juli verlegt. Kommen Sie 
mit zu unserem letzten Waldbaden-Termin vor den Sommerferien. 
10 bis 12 Uhr ab Parkplatz Waldspielplatz Heidelsheim. 
Mitglieder zehn Euro, Gäste zwölf Euro.
Anmeldung: andrea.waldbaden@web.de

 
 Foto: Schulmuseum

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Krankenhaus-Renovierung und -Erweiterung in Uganda
In Kitovu/Uganda gibt es ein altes Krankenhaus. Dort ist eine gründ-
liche Renovierung dringend geboten (siehe Foto).

 
Die Entbindungsstation im Krankenhaus in Kitovu benötigt dringend 
eine Renovierung und Erweiterung Foto: KAP

Wir haben dieses Problem beim Entwicklungshilfeministerium mit ei-
nem Finanzvolumen von knapp 400.000 Euro angemeldet und letzte 
Woche wurde es beim BMZ als „A-Projekt“ und dringlich eingestuft. 
Dies bedeutet, dass wir jetzt den Projektantrag ausarbeiten und ein-
reichen können. Denn die Ambulanz, die Notaufnahme und die medi-
zinische Abteilung des Krankenhauses erfüllen nicht die gültigen hy-
gienischen Mindeststandards. Die Platzverhältnisse sind begrenzt, 
das Gebäude baufällig, schlecht belüftet und weist Risse auf. Der 
Ambulanz fehlt die Möglichkeit, die Kontrolle von Kreuzinfektionen 
zu gewährleisten. Das bestehende Gebäude soll renoviert werden, 
indem Wände verstärkt und bestehende Räume umstrukturiert wer-
den. Zusätzliche Räume sollen geschaffen und es soll eine separate 
Krankenstation eingerichtet werden, um sie geschlechtsspezifisch 
zu gestalten. Die Intensivstation soll eine verbesserte Belüftung er-
halten. Eine Erweiterung für die Apotheke, ein Schwesternzimmer 
sowie Zahn- und Augenklinik sollen neu gebaut werden.
Das BMZ würde 75 % finanzieren, den Rest wir und der lokale Pro-
jektträger, das heißt Ihre Geldspenden werden dadurch vervierfacht!
Spendenkonto: Sparkasse: DE29 6635 0036 0007 1294 81
Für Spenden bis 300 Euro benötigen Sie keine Spendenbescheini-
gung mehr, denn der Überweisungsträger genügt dem Finanzamt. 
Bei höheren Beträgen tragen Sie für die Bescheinigung im Verwen-
dungszweck bitte Ihre Adresse und (falls vorhanden) E-Mail-Adresse 
ein.
Nächste Sachspendensammelaktion: 
Samstag, 7. September, 9 bis 12 Uhr, 
Oberhausen, bei der Bushaltestelle Weiherweg 22.
Herzlichen Dank für jegliche Unterstützung!
Charly Bechle und Team, Telefon (072 55) 74 63 101
E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de
Homepage: https://www.konvoi-der-hoffnung.de
Facebook: https://www.facebook.com/Konvoi.der.Hoffnung/
YouTube: https://www.youtube.com/@konvoiderhoffnunge.v.657

/uPturinitiatiZe�e�:�

Quo vadis – Israel Einladung zum Gespräch
Am 19. Juli wird um 19.30 Herr Jörg Rens-
mann im Vinzentiushaus sprechen zur his-
torischen und aktuellen Verortung des isra-
elisch-arabischen Konfliktes und möglichen 
Perspektiven. Ein Vortrag mit anschließen-
der Diskussion.
Jörg Rensmann ist Politikwissenschaftler 
und Mitglied im Vorstand des Mideast Free-
dom Forum Berlin, ein Kenner des Nahost-
konfliktes. Seit Oktober 2021 ist er Leiter 
der Recherche- und Informationsstelle An-
tisemitismus RIAS in NRW und im Vorstand 
der Deutsch-Israelischen Gesellschaft.
Beobachten wir den aktuellen Konflikt in Is-

rael, der schon längst ein Konflikt über die Grenzen Israels hinaus ge-
worden ist und in vielen deutschen Universitätsstädten zu Demons-

 
Jörg Rensmann
 Foto:Rensmann
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trationen, Diskussionen und politischen Reaktionen geführt hat, so 
stellen sich viele Fragen. Ist nach so vielen Toten in einem solchen 
Fall noch Friede möglich? Warum scheiterten all die früheren Frie-
densbestrebungen? Welche Verantwortung haben wir hier vor Ort, 
wir als politische Bürger und wir als religiöse Menschen in diesem 
Kontext? Wie ist die Triade von Menschenrechten (Versammlungs- 
und Meinungsfreiheit und die Kunst- und Wissenschaftsfreiheit) An-
tisemitismus und Staatsräson einzuordnen? Vor welche rechtlichen 
Herausforderungen sehen wir uns hier gestellt? Welche möglichen 
Staatenlösungen können ein zukünftiges Miteinander in Israel för-
dern. Diesen und weiteren Fragen wollen wir uns an diesem Abend 
stellen. Fragen, die durch diesen Konflikt virulent geworden sind.
Die Veranstaltung findet statt im Rahmen der Reihe Kamingespräche 
in Bruchsal. Austausch mit erfahrenen Personen in bewegter Zeit. 
Stattgefunden hat schon das Gespräch mit dem Europaabgeordne-
ten Daniel Caspary Quo vadis – Europa am 19. April. Der ehemalige 
Bundesverfassungsrichter Peter Müller wird am Montag, den 11. Juli 
im Schloss sprechen zum Thema „Zerreißprobe für die Verfassung? 
Das Grundgesetz in einer divergierenden Gesellschaft“. (Anmeldung 
notwendig)
Der Organisation wegen bitten wir, Kulturinitiative, deutsch-israeli-
scher Freundeskreis im Stadt- und Landkreis Karlsruhe und das Bil-
dungswerk St. Vinzenz bei der Begegnung mit Herrn Rensmann „Quo 
vadis – Israel?“ um eine kurze Rückmeldung. 
(hubert.kessler@die-kulturinitiative.de) – oder: (072 51) 82 895
Wir erinnern noch einmal an die Ausstellung über Etty Hillesum in 
der Stadtkirche.
Herzliche Einladung
Hubert Keßler
Kulturinitiative e. V.

Lastenkarle BruchsalLastenkarle Bruchsal

Mehr Sicherheit für den Radverkehr – Ghostbike-Aufstellung
Am letzten Tag des Bruchsaler 
StadtRADELNs lädt der Allge-
meine DeutscheFahrrad-Club 
(ADFC) Bruchsal und Umgebung 
zur Fahrraddemo mit Ghostbike-
Aufstellung ein. Am Samstag, 
den 13. Juli um 15 Uhr sammeln 
sich die Radlerinnen und Rad-
ler an der Bruchsaler Kläranla-
ge (neuer Baubetriebshof) in 
der Forster Straße. Lastenkarle 
Bruchsal wird bei der Veranstal-
tung das Ghostbike zum Unfall-
ort transportieren. Die Veranstaltung richtet sich an alle, die sich für 
mehr Sicherheit für den Radverkehr einsetzen möchten. Von dort aus 
startet der Demozug aus Fahrrädern auf eine rund acht Kilometer 
lange Tour mit traurigem Ziel. An der Kreisstraße 3575 zwischen 
Weiher und Kronau auf Höhe der Einmündung zur Hardtsiedlung 
kam im Dezember 2023 ein Radfahrer tragisch ums Leben. Am Un-
fallort wollen wir nach einer kurzen Kundgebung ein weiß lackiertes 
Ghostbike als Mahnmal aufstellen, um damit alle – ob auf dem Rad 
oder im Auto – auf die besonderen Gefahren für den Radverkehr an 
dieser Stelle hinzuweisen und zu mehr Vorsicht zu mahnen.
Die Organisatoren rufen alle Bürgerinnen und Bürger auf, sich der 
Demo anzuschließen und gemeinsam für eine sichere und gerechte 
Verkehrsinfrastruktur einzutreten. Teilnehmende Fahrräder müssen 
verkehrssicher sein. Die Geschwindigkeit des Verbands richtet sich 
nach dem „schwächsten Glied“. Für die Sicherheit der Teilnehmen-
den wird gesorgt, auch Familien mit Kindern sind herzlich eingeladen 
mitzuradeln. Voraussetzung ist allerdings, dass die Kinder die Stre-
cke schon bewältigen können.

Lions-Club Bruchsal-SchlossLions-Club Bruchsal-Schloss

Lions-Club Bruchsal-Schloss fördert die Karl-Berberich-Schule mit 
3.000 Euro
Im LIONS-Club Bruchsal-Schloss engagieren sich die Mitglieder für 
unsere Gesellschaft und fördern Projekte in der Region Bruchsal. 
Zur Schaffung von Lernchancen und zur Förderung Jugendlicher un-
terstützt der Lions-Club Bruchsal-Schloss die Karl-Berberich-Schule 
und die Kunst- und Musikschule Bruchsal.
Seit nunmehr 19 Jahren arbeitet die Musik- und Kunstschule Bruch-
sal mit der Karl-Berberich-Schule in den Bereichen Inklusion und 

 
Ghostbike am Adenauer-Ring in 
Karlsruhe Foto: Rieger

Förderung von Menschen mit einer wesentlichen Lernbehinderung 
zusammen. Dabei ist die Kunstschule zum festen Partner in der Be-
rufsvorbereitung geworden. Einen Schultag in der Woche besuchen 
junge Menschen der Karl-Berberich-Schule die Werkstätten, um 
praktisch auf ein mögliches Berufsleben vorbereitet zu werden. Dort 
lernen sie den manuellen Umgang mit verschiedenen Materialien 
und Werkzeugen, verbessern ihre handwerklichen Fähigkeiten und 
werden mit gestalterischen Aufgaben im selbständigen Handeln und 
Gestalten ausgebildet.
Der Lions-Club fördert dies im Jahr 2024 mit einer Spende von 3.000 
Euro. Bei einem Besuch der Kunstschule trafen sich Vertreter der 
Musik- und Kunstschule, Karl-Berberich-Schule und des Lions-Club 
Bruchsal-Schloss, um sich ein Bild von der Freude, mit der die Ju-
gendlichen gestalteten und dem besonderen Engagement der Lehr-
kräfte zu verschaffen.

 
 Foto: Dieter Umhau
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Wanderung in der Pfalz
Die NaturFreunde laden ein zu einer geführten Pfalzwanderung am 
21. Juli. Geplant und organisiert werden die Wanderungen von Marco 
Schlindwein. Marco ist zertifizierter Wanderführer nach dem Deut-
schen Wanderverband und bietet Wanderungen in unterschiedlichen 
Schwierigkeits- und Fitnessstufen an. Mit seiner sympathischen Art 
und seinem Wissen über Natur und Landschaft ist er der richtige 
Führer für interessante und kurzweilige Wanderungen. Im Vorder-
grund steht ein tolles gemeinsames Erlebnis und je nach Wanderung 
auch die sportliche Herausforderung.

Wanderung im Pfälzer Wald
Neidenfels – Drachenfels – Jägerthal – Lambertskreuz – Neidenfels
Länge: 19 Kilometer, Dauer: circa 6 Stunden, Höhenmeter: 770 m, 
Schwierigkeitsgrad: Mittelschwere Wanderung
Treffpunkt: NaturFreundeHaus Bruchsal
Anreise: mit dem Auto in Fahrgemeinschaften
Ausrüstung: Tagesrucksack, ausreichend Essen und Wasser, Son-
nenschutz, Wind- und Regenschutz, Wanderschuhe
Start und Ziel ist Neidenfels im 
Frankensteiner Tal. Im stetigen 
Anstieg geht es hoch zur Pott-
aschhütte. 
Weiter geht es zum Drachenfels 
mit einem wunderbaren Weit-
blick über den nördlichen Pfälzer 
Wald. Nach alter Sage hauste in 
der Drachenkammer, einer inter-
essanten Höhlenbildung am Drachenfels, der schaurige Lindwurm, 
den Siegfried, der Held der Nibelungensage hier erschlagen haben 
soll. Mitten im Naturschutzgebiet mit seinen uralten Baumbestän-
den geht es hinunter zum Saupferch im Jägerthal. Nach jedem Ab-
stieg kommt wieder ein Aufstieg. Diesmal geht es hoch zur Lam-
bertskreuz, einem Wanderheim mit Einkehrmöglichkeit. Der Stein am 
Lambertskreuz ist dem Heiligen Lambertus geweiht. Er kennzeich-
net eine uralte Wegkreuzung aus der Römerzeit. 
Nach der Rast geht es dann gestärkt wieder runter Richtung Neiden-
fels. Der stetige, aber nie steile Abstieg führt uns durch einen Bu-
chenwald hinab zur Burgruine Neidenfels. Dort haben wir unter an-
derem einen schönen Ausblick in das Frankensteiner Tal. Zum Auto 
ist nun nicht mehr weit.
Mehr Infos unter www.naturfreunde-bruchsal.de
Gäste sind immer willkommen.
Anmeldung und mehr Infos bei Marco Schlindwein: 
Telefon (01 79) 22 92 690 oder per E-Mail: m1230s@me.com

 
 Foto: Marco Schlindwein
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Mit dem Odenwaldklub Bruchsal am 14. Juli 
in den Baiersbronner Wanderhimmel
Die anspruchsvolle Wanderung 
auf überwiegend Waldwegen 
und Pfaden startet in Baiers-
bronn. Wir wandern entlang 
des Sankenbach bis zum San-
kenbachsee. Danach wird der 
Aufstieg zum Wasserfall ge-
nommen. Kurz nach der Wasser-
fallhütte geht es auf Waldpfaden weiter bis auf eine Höhe von 900 
m. Von diesem Hochplateau wandern wir Richtung Kniebis und zu 
unserem nächsten Ziel, der eindrucksvollen Aussichtsplattform am 
Ellbachseeblick. Es folgt ein Pfadabstieg zum idyllisch gelegenen Ell-
bachsee. Wenig später verläuft der Steig auf dem spannenden Aben-
teuerpfad (alternativ für Kniegeschädigte auf einem Forstweg). Bald 
nach der mächtigen Ellbachtanne geht es mit Hilfe von Furtsteinen 
über den „Guter Ellbach“ und idyllisch am Bach entlang zum Wild-
gehege. Von dort sind es noch 1,8 km entlang am Ellbach nach Mit-
teltal, von wo uns der Bus zurück zum Bahnhof Baiersbronn bringt.
Streckenlänge: circa 17 km mit ca. 410 Höhenmetern
Rucksackverpflegung, festes Schuhwerk, Stöcke empfehlenswert.
Gästegebühr: 3,- Euro, zuzüglich Fahrkarte
Treffpunkt: Bahnhof Bruchsal um 7.30 Uhr 
Anmeldung und Infos unter Telefon (072 51) 10 169
oder E-Mail: owk-bruchsal@web.de
Bitte bei Anmeldung angeben, ob Fahrkarte benötigt wird.
Weitere Infos unter „www.owk-bruchsal.de“

ʔkumenischer�,SsTi^dienst�in�8rʞgerschaft�ZSn�
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ÖHD – Wir sind für Sie da!

 
 Foto: Caritasverband Bruchsal

Der Ökumenische Hospiz-Dienst 
(ÖHD) in Trägerschaft des Cari-
tasverbandes Bruchsal und des 
Diakonischen Werkes bietet eine 
einfühlsame Unterstützung in der 
letzten Lebensphase für Betroffe-
ne und deren Angehörigen und 
sieht es als Hauptaufgabe 
schwerstkranke, sterbende und 
trauernde Menschen zu begleiten.
Der Ökumenische Hospiz-

Dienst führt Beratungen zur palliativen Versorgung durch, besucht 
Schwerstkranke und ihre Angehörigen zu Hause oder in entspre-
chenden Einrichtungen. 
„Unser ehrenamtlicher Besuchsdienst unterstützt auch pflegende 
Angehörige, um ihnen eine Auszeit zu ermöglichen“, so ÖHD-Koordi-
natorin Claudia Kraus.
Mit unterschiedlichen Hilfsmöglichkeiten und Unterstützungsange-
boten möchte der ÖHD den Betroffenen und deren Angehörigen eine 
wichtige Stütze in dieser schwierigen Phase bieten.
Kontakt: Telefon (072 51) 94 29 568
E-Mail: hospiz@hospiz-bruchsal.de

Rheuma-Liga 
Arbeitsgemeinschaft Bruchsal/Weingarten

Ernährungsseminar
Lecker und gesund – wie Ernährung zu mehr Wohlgefühl beitragen 
kann
Viele Ernährungsmediziner und -wissenschaftler haben in den letz-
ten Jahren zahlreiche Studien ausgewertet und sind sich in einem 
Punkt einig: Tierische Eiweiße befeuern die entzündlichen Prozesse 
im Körper, welche gerade bei Autoimmunerkrankungen (wie zum Bei-
spiel Rheumatoide Artrithis, Fibromyalgie, Arteriosklerose, Multiple 
Sklerose, und andere) vorkommen.
Experten empfehlen daher einhellig eine vitalstoff- und ballaststoff-
reiche vollwertige Ernährung sowie den Verzicht auf tierische Eiwei-
ße in jeglicher Form.
Wie man im Alltag eine Ernährung auch ohne tierische Eiweiße ab-
wechslungsreich und gesund umsetzen kann – das erfahren Sie in 
dieser Kursreihe.

 
 Foto: B. Pankratz

Wann?  Ab 15. Juli jeden Montag von 16 bis 17 Uhr
Wo?  Geschäftsstelle der Rheuma-Liga, 
 Kaiserstraße 20, 76646 Bruchsal
Kostenbeitrag:
40 Euro für Mitglieder, 50 Euro für Nichtmitglieder (sechs Einheiten)
Anfragen und Kontakt:
Brigitte Gaß, Telefon (072 57) 92 50 961 und 01 72 98 16 248
Pia Demel, E-Mail: p.demel@rheuma-liga-bw.de

Sozialverband VdK Bruchsal mit StadtteilenSozialverband VdK Bruchsal mit Stadtteilen

Jetzt Mitglied werden im VdK-Sozialverband
Der VdK-Ortsverband Bruchsal heißt Sie herzlich willkommen!
Der VdK ist die größte Selbsthilfeorganisation in der Bundesrepub-
lik Deutschland mit über 2,2 Millionen Mitgliedern. Der Ortsverband 
Bruchsal ist Teil dieser Solidargemeinschaft für alle Bevölkerungs-
gruppen jung wie alt, in der einzelne Mitglieder andere hilfebedürfti-
ge Mitglieder mit ihrem Beitrag unterstützen.
Mit fundierter Fachkompetenz in allen sozialrechtlichen Fragen sind 
wir Ihr Anwalt und kämpfen für soziale Gerechtigkeit. Wir vertreten 
Sie, wenn es darum geht, Ihre Rechte gegenüber Behörden und So-
zialversicherungsträgern durchzusetzen. Bei Problemen in Renten-, 
Kranken- und Pflegeversicherungsangelegenheiten, dem Schwerbe-
hindertenrecht und weiteren sozialrechtlichen Fragen beraten wir 
Sie, helfen Ihnen bei Antragstellungen und vertreten Sie bei Bedarf 
in gerichtlichen Verfahren in allen Instanzen. Werden auch Sie Teil 
dieser starken, erfolgreichen Gemeinschaft.
Mit freundlichen Grüßen
Michael Wurche
Stellvertretender Vorsitzender – Ortsverband Bruchsal
www.vdk.de/kv-bruchsal – Telefon: (072 51) 30 00 42

Starthilfe Bruchsal e.V.Starthilfe Bruchsal e.V.

Auseinander-bau-Werkstatt in der Starthilfe für Kids
Lernen hat oftmals etwas mit begreifen und mit den Händen erleben 
zu tun. Das haben die Kinder an einem Workshop erlebt und die ge-
machten Erfahrungen nahmen sie mit.
„Da ist eine Schraube“ sagte zum Beispiel ein Junge, der nach die-
sem Workshop entdeckte, wie viele Alltagsgegenstände, Möbelstü-
cke und Gebrauchsgegenstände durch Schrauben verbunden sind.
Einen Nachmittag lang hatten die Kinder unter fachkundiger Anlei-
tung verschiedene Elektrogeräte zerlegt und entdeckt, was da alles 
drin verbaut ist.
Mit Begeisterung öffneten sie 
Gehäuse, um an deren Innenle-
ben zu kommen. Dabei entdeck-
ten sie verschiedene elektroni-
sche Bauteile und bauten sie 
aus. Spielerisch lernten sie dabei 
den Umgang mit verschiedenen 
Werkzeugen, wie Akkuschrau-
ber. Wir Erwachsenen staunten 
mit den Kindern über das Innen-
leben einer Computer-Tastatur, 
eines Radios, eines Föhns oder 
eines alten Computers. Manche 
Einzelteile funktionierten sogar 
noch und die Kinder stellten fest, 
dass vieles magnetisch ist. Ihre 
Entdeckerfreude war geweckt.
Den Kindern waren manche Bau-
teile so wertvoll, dass sie diese 
voller Stolz mit nach Hause nah-
men. Ein Mädchen meint: „Das zeige ich am Montag in der Schule!“
Und alle waren sich einig: Diesen Workshop wollen wir wiederholen.

S:����&ruchsaP

Brusler Sommerdorscht 13. bis 15. Juli
Vom 13. bis 15. Juli verwandelt sich das Belvedere in Bruchsal 
wieder zu einem geselligen Treffpunkt für Jung und Alt. Der SV 62 
Bruchsal und die TSG Bruchsal, Handballabteilung haben sich erneut 
zusammengetan, um gemeinsam den Brusler Sommerdorscht zu 
veranstalten.

 
Kinder der Starthilfe beim Ausein-
anderbau-Workshop
 Foto: Starthilfe Bruchsal
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Die Besucher erwartet ein umfangreiches Speise- und Getränkean-
gebot. Es wird einen Mittagstisch geben und auch für Kaffee, Kuchen 
und Waffeln ist gesorgt. Am Sonntag laden die Gastgeber zum zünf-
tigen Weißwurstfrühstück. An der Bar kann auch der größte Dorscht 
gestillt werden.
Das Programm:
Samstag, 13. Juli
16 Uhr Festbeginn
17 Uhr Auftritt Rebellas (Cheerleader SV 62)
17.30 Uhr Fassanstich 
20.30 Uhr Livemusik mit dem Dreimannquartett
Sonntag, 14. Juli
11 Uhr Weißwurstfrühstück
11.30 Uhr Livemusik mit den Polka-Schwärmern
12 Uhr Mittagstisch
17 Uhr Livemusik mit dem Jugendorchester der Harmonika Freunde 
Helmsheim
Montag, 15. Juli
12 Uhr Mittagstisch
20 Uhr Livemusik mit Fifty some sings
Getreu unserem Motto „Speis und Trank, Musik und Geselligkeit, für 
Jung und Alt“, freuen wir uns auf unsere Gäste.

8ennisfreunde�&ruchsaP

Lediglich Herren 30-1 siegen, Herren 60 und 65 steigen ab
Ein Wochenende geprägt von Niederlagen liegt hinter den Tennis-
freunden. Nach ihren Niederlagen zum Saisonabschluss belegen die 
Damen 50 und die Herren 30-2 beachtliche Plätze im gesicherten 
Mittelfeld.
Nachdem es auch am letzten Spieltag nicht mit einem Sieg klappen 
sollte, müssen die Herren 60 und Herren 65 leider den Gang eine 
Klasse tiefer antreten.
Die Damen 30 können kommenden Samstag mit einem Sieg gegen 
den direkten Konkurrenten aus Beiertheim/Grünwinkel die rote Later-
ne hinter sich lassen.
Spannung verspricht das abschließende Spiel der Herren 30-1 in 
Jöhlingen. Während die Gastgeber punkten müssen, um den Abstieg 
zu vermeiden, würde den Herren 30-1 ein deutlicher Sieg zum erneu-
ten Aufstieg reichen.
Ergebnisse vom Wochenende:
TC Herrenberg – Herren 65 7:2
TC Eggenstein – Damen 30 7:2
Damen 50 – TSG KA-Beiertheim / Grünwinkel  2:4
TC SW Weingarten – Herren 60 9:0
TC Sinzheim – Herren 30-1 0:9
Herren 30-2 – TSG TC RW / GW Kraichtal 2:7
Ausblick auf die kommende Woche:
Samstag, den 13. Juli 2024
14 Uhr SV Karlsruhe-Beiertheim – Damen 30
Sonntag, den 14. Juli 2024
9.30 Uhr TSG TSV Jöhlingen/TV Wössingen – Herren 30-1

8S+�&ruchsaP�����

Basketball
3x3 ist jedes Mal ein neues Event
Am 8. Juni fand das lange angekündigte 3x3-Turnier für die U16-
Mädchen statt.
13 Teams waren angemeldet. Die Teams spielten in zwei Gruppen 
eine Vorrunde, jeder gegen jeden und danach ging es um die Plätze 
in einer Endrunde. Sehr wichtig beim Bruchsaler Konzept ist, dass 
kein Team ausscheidet und somit alle Plätze ausgespielt werden. 
Insgesamt kamen so alle auf acht bis neun Spiele in den knapp fünf 
Stunden Turnierzeit. Der Takt der Spiele war eng, so dass spontan 
einmal eine Pause eingebaut und auch gleich als Anlass für die 
nächste Optimierung genommen wurde. Ebenso unerlässlich ist 
ein hohes Maß an Selbstorganisation durch die Teams, die sich ihr 
Kampfgericht gegenseitig stellten. Dieses Mal geht auch ein beson-
derer Dank an die drei mitgereisten Schiedsrichter/-innen, die durch-
gehend pfiffen – ohne sie hätte das Turnier nicht funktioniert.
Teams waren aus der direkten Umgebung zwischen Heidelberg und 
Karlsruhe angereist, aber auch aus Rheinland-Pfalz, Hessen und so-
gar aus Bad Säckingen. Besonders haben sich alle über die Teilnah-
me des Teams aus Drusenheim im Elsass gefreut. Die energievolle 

Trainerin sagte: „Bisher war 3x3 für mich kein Basketball, aber ich 
liebe Turniere und das hier ist cool und wir wollten das unbedingt 
spielen!“ So wird jedes Turnier immer zu einem neuen Event. Am 
Ende gewannen die Shooting Stars aus Hessen das Turnier verdient 
vor den Teen Wolves aus Bruchsal. Spätestens jetzt fest vom 3x3 
überzeugt, fuhren alle mit neuen Erfahrungen und Kontakten zufrie-
den nach Hause.
Auch, wenn es das für diese Saison mit den öffentlichen 3x3-Turnie-
ren bei der TSG war, möchten die Basketballer auch in der nächsten 
Saison einen gewissen 3x3-Rhythmus behalten. Die Variationsmög-
lichkeiten sind groß und es ist immer ein tolles Event für alle Alters-
klassen. Nach den Sommerferien darf man sich auf die nächsten 
Events freuen. Das inzwischen bewährte vereinsinterne Turnier mit 
gemischten Mannschaften wird auf jeden Fall auf dem Programm 
stehen und ebenso gibt es die ersten Überlegungen Turniere auch 
für mehrere Alterskategorien gleichzeitig anzubieten. Die Sporthalle 
Bahnstadt bietet die perfekte Halle dazu.
Es geht ein ganz herzlicher Dank an alle Teams und Betreuer/-
innen, die da waren! Vielen Dank für das Leiten der Spiele an die 
Schiedsrichter/-innen. Und last, but not least für die Eltern, die in der 
Halle für das leibliche Wohl und damit eine gute Stimmung gesorgt 
haben. Die TSG freut sich schon auf die nächsten Turniere.

Selbsthilfegruppen

%1S)0�/SntaktgruTTe�&ruchsaP/&retten

Treffen der AMSEL Kontaktgruppe
Stammtisch: Restaurant „Jahnhalle“, Jahnstraße 34, 75045 Walz-
bachtal-Jöhlingen, ab 19 Uhr. Immer am letzten Donnerstag im Mo-
nat, nächste Termine: 27. Juni, 25. Juli, 28. August, 26. September, 
31. Oktober, 28. November
AMSEL-Talk: „Sporthaus Stettfeld“, Augartenstraße 8 in 76698 Ubs-
tadt-Weiher – Ortsteil Stettfeld. Jeweils donnerstags Mitte des Mo-
nats ab 18.30 Uhr. Termine: 11. Juli entfällt, 15. August, 12. Septem-
ber, 17. Oktober, 14. November, kein Treffen im Dezember.
Das Grillfest findet in Bretten-Rinklingen/Am Trieb am 18. August, 12 
bis 15.30 Uhr statt.
Frauen am Morgen – FaMSel: Treffen für an MS-erkrankte Frauen 
zwischen 40 und 70 Jahren, die bereits berentet sind. Das Treffen 
findet immer am 15. eines jeden Monats von 10 bis 11 Uhr statt.
Infos und Anmeldung: famsel.info@gmx.de
Virtueller Stammtisch: Zukünftig nur von November bis Februar am 
letzten Dienstag des Monats, ab 19 Uhr über „Zoom“.
Kontakt für Neubetroffene: bretten-bruchsal@amsel.de, Telefon 
(072 44) 72 21 92, Romy Wandschneider

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (087 31) 325 73 12 (täglich erreichbar von 8 bis 21 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.

Diabetiker Treff Bruchsal

Typ1-Treff Bruchsal Familientreffen
Der Diabetiker Treff Bruchsal für Kinder, Jugendliche und Erwachse-
ne mit Diabetes Typ 1 und/oder deren Angehörige lädt am Freitag, 
26. Juli, 16 Uhr zum Gartenfest ein. Informationen unter Telefon (072 
51) 39 15 63 3, E-Mail: dbw-bruchsal-typ1@web.de

Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen Sucht des bwlv
Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für Frau-
en, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. Treff-
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punkt und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, 
Hildastraße 1, 76646 Bruchsal, Telefon: (072 51) 93 23 84-0; www.
bw-lv.de/Fachstelle-Sucht-Bruchsal
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich! Alle, die etwas verän-
dern wollen, sind herzlich willkommen!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau

Entsorgung
Abfuhr „Graue Tonne“
Freitag, 12. Juli
Abfuhr „Bio-Tonne“
Montag, 15. Juli

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Rallye
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
am Freitag, 12. Juli – also morgen – haben wir in Büchenau die ganz 
besondere Gelegenheit in der Zeit von 9.45 Uhr bis 13.20 Uhr die 
Historic-Rallye Heidelberg live mitzuerleben. An die 200 Oldtimer aus 
den Baujahren 1922 bis 1976 werden von Untergrombach kommend 
durch Büchenau „Au in den Buchen“ rollen, darunter viele einmalige 
und ganz besondere Fahrzeuge. Die Veranstalter haben zum Aus-
druck gebracht, dass sie sich über viele Oldtimerfans am Straßen-
rand freuen würden. Deshalb lade ich Sie herzlich dazu ein, entlang 
der „Au in den Buchen“ die Fahrerinnen und Fahrer zu begrüßen und 
die Vielfalt und Einzigartigkeit der Fahrzeuge zu bestaunen. Vor dem 
Vogelpark gibt es die Möglichkeit dort gemeinsam die Ralley zu ver-
folgen. Die Verantwortlichen des Kleintierzucht- und Vogelvereins 
bieten Sitzgelegenheiten und kalte Getränke an, falls nötig auch Son-
nenschirme. Selbstverständlich können Sie an jeder Stelle in „Au in 
den Buchen“ – vor Ihrem Haus oder vom Fenster aus – Ihr Interesse 
und Ihre Unterstützung bekunden. Dazu lade ich Sie alle herzlich ein. 
Über Ihre rege Teilnahme freuen sich die Veranstalter und die Fahre-
rinnen und Fahrer ganz bestimmt. Nähere Informationen gibt es im 
Internet unter: www.heidelberg-historic.de
Mit freundlichen Grüßen
Marika Kramer, Ortsvorsteherin

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am Mon-
tag, 15. Juli um 19 Uhr im Pfarrzentrum Büchenau statt.
TAGESORDNUNG
1. Verabschiedung ausscheidender Mitglieder aus dem Ortschaftsrat
2. Verpflichtung der Mitglieder des Ortschaftsrats 181 / 2024
3. Wahlvorschlag zum/zur neuen Ortsvorsteher/-in und 
 dessen/deren Stellvertreter/in 185 / 2024
4. Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 01.07.2024

Bruchsal, 04.07.2024
Marika Kramer
Ortsvorsteherin
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter: 
https://bruchsal.ris-portal.de/

Berichte
Grundstücksvergabe in Gärtenwiesen-West
Am 1. Juli kam der Ortschaftsrat ein letztes Mal in seiner aktuellen 
Besetzung zusammen, bevor die neu gewählten Ortschaftsrät/innen 
ihre Arbeit aufnehmen. Auf der Agenda stand die Grundstücksverga-
be in Gärtenwiesen-West. Gerhard Weber vom Amt für Liegenschaf-
ten berichtete, dass für die 17 städtischen Grundstücke 44 Bewer-
bungen eingegangen waren. Eine davon musste ausgeschlossen 
werden, aus den übrigen wurde nach verschiedenen Kriterien eine 
Rangliste erstellt. An einigen Stellen kam es zu Punktgleichheiten, 
sodass unter Aufsicht des Ratsschreibers anonym gelost wurde. 
Die 17 bestplatzierten Bewerber/innen durften dann nach Rangfol-
ge Grundstücke aussuchen. Am Ende blieben zwei Grundstücke 
am Kornblumenweg übrig, die nun nachrangigen Bewerber/innen 
entsprechend ihres Listenplatzes angeboten werden. Als Nächstes 
erfolgt der Vergabebeschluss durch den Gemeinderat, woraufhin die 
potenziellen Käufer/innen Finanzierungsnachweise vorlegen müs-
sen. Ab September sind dann die Notartermine geplant.
Heiko Huber von der CDU dankte Gerhard Weber für die frühe Ein-
bindung des Ortschaftsrats und die umfassenden Informationen. 
Er kritisierte, dass man bei der Vergabe an EU-Richtlinien gebunden 
war, die keine Einflussnahme durch den Ort, eine stärkere Gewich-
tung ehrenamtlicher Tätigkeiten oder die Berücksichtigung der Ver-
bindungen nach Büchenau erlaubten. Zugleich hätte die Zahl der 
Bewerbungen gezeigt, dass man mit dem Grundstückspreis richtig 
gelegen habe. Abschließend bat er darum, auf die Einhaltung der 
Bauverpflichtungen zu pochen.
Angelika Clauß von den Freien Wählern schloss sich dem Dank an 
die Stadt an und zeigte sich froh darüber, dass es nun nach all den 
Jahren endlich vorangeht. Außerdem sei es schön, dass zumindest 
zwei Grundstücke an Büchenauer Familien gegangen seien und man 
so Menschen im Ort halten könne, die sich hier auch in Vereinen und 
dem Ortsleben einbringen. Auf ihre Frage nach den Kosten für den 
noch anstehenden Kanalanschluss erläuterte Gerhard Weber, dass 
dafür mit ca. 3.000 Euro zu rechnen sei.
Auch Sven Riffel von der SPD sprach der Stadt seinen Dank aus und 
äußerte ebenfalls Bedenken hinsichtlich der Vergabeleitlinien. Denn 
auch wenn Aspekte wie Ehrenämter berücksichtigt würden, fehle oft 
der menschliche Aspekt. Dennoch freue man sich schon jetzt auf 
die „Neu-Büchenauer“ und wünsche sich eine rasche Umsetzung der 
Bauverpflichtung.
Der Beschlussantrag für die Vergabe der Grundstücke wurde ein-
stimmig angenommen.

VerschiedenesVerschiedenes

Verwaltungsstelle
Liebe Einwohner/-innen,
aus personellen Gründen wird die Verwaltungsstelle Büchenau bis 
auf Weiteres montags nicht mehr besetzt sein.
Sie brauchen sich keine Sorgen machen, wie Sie Ihre persönlichen 
Anliegen klären können. 
Unsere Verwaltungsstellen in den anderen Ortsteilen sowie unser 
Bürgerbüro in Bruchsal sind weiterhin für Sie da. 
Gerne können Sie sich einen Termin in den anderen Ortsteilen bu-
chen und einige Leistungen erhalten Sie im Bürgerbüro Bruchsal 
ohne Termin.
Weitere Informationen erhalten Sie unter:
www.bruchsal.de/informieren/buergerservice/buergerangelegen-
heiten
Termine können Sie online buchen unter:
www.bruchsal.de Terminportal
Für Rückfragen stehen wir Ihnen unter der (072 51) 79-500 oder -115 
zur Verfügung, gerne können Sie sich auch in einer unserer Verwal-
tungsstellen melden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis,
Ihre Verwaltungsstelle Büchenau

Wir machen Urlaub
Bitte beachten Sie, dass die Verwaltungsstelle vom 12. bis 23. Au-
gust geschlossen ist.

Gemeinschaft 60 plus/minus
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
vor der Sommerpause treffen wir uns am Mittwoch, 17. Juli, 14.30 
Uhr im Pfarrzentrum Büchenau, diesmal mit dem Thema: „Gesund 
genießen im Alter“. Möglichst lange gesund leben und dabei Essen 
und Trinken genießen – das wollen wir doch alle. Dafür etwas zu tun 
ist es wohl selten zu früh und nie zu spät!
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Deshalb seien Sie gespannt auf den sicher wieder sehr interessanten 
und informativen Vortrag „Gesund genießen im Alter“ von Dr. Adam, 
Ernährungswissenschaftler vom Ernährungszentrum des Landkrei-
ses Karlsruhe.
Wie immer gibt es Kaffee und Kuchen sowie diverse Kaltgetränke 
und natürlich auch die Gelegenheit miteinander ins Gespräch zu 
kommen und sich auszutauschen.
Dazu laden wir Sie alle – treue Besucher/-innen oder neue Gäste – 
sehr herzlich ein und freuen uns auf Ihr Kommen.
Mit freundlichen Grüßen
Ihr Team – Stefanie Suchy-Bux, Angelika Riffel, Marika Kramer

Aus den Kindergärten

/indergarten�St��&arthSPSmʞus

Fußballtraining/Fußballturnier mit Maxi-Kita-Mannschaft
Kicken ist Bewegung, Kicken ist Kommunikation, Kicken ist Gemein-
schaft, Kicken ist Konkurrenz, Kicken ist Warten, Aushalten, Regeln 
einhalten können, Kicken ist Technik und Ausdauer, Erfolg und Miss-
erfolg. Kicken oder Fußball spielen ist – egal aus welcher Motivati-
on heraus – mit einer so ungeheuren Lust bei Kindern verbunden, 
dass es für die Bewegungsförderung im Kindergarten einen guten 
Anknüpfungspunkt darstellt.
Nach unserem gemeinsamen Aufwärmen (rennen, Seitgalopp, hüp-
fen mit Knie anziehen und so weiter) und verschiedenen Dehnübun-
gen wurden Pass- und Ballstopppartnerübungen durchgeführt. Alle 
Kinder konnten durch ein genaues Zuspiel noch ihre Schüsse auf das 
Tor trainieren.
Das Turnier startete mit sehr motivierten und begeisterten Maxis. 
Zum Schluss gab es noch eine Fußballurkunde und eine leckere Be-
lohnung für alle Mannschaften.

 
 Foto: Kiga Büchenau

Vereinsnachrichten

&ʳchenauer�/arneZaPs�+esePPschaft

Erhöhung des Mitgliedsbeitrags mit Wirkung zum 1. Januar 2025
In der diesjährigen Generalversammlung am 24. April haben die an-
wesenden Mitglieder mehrheitlich für die Erhöhung des Beitrages 
der aktiven Mitglieder gestimmt. Nach vielen Jahren unveränderter 
Beiträge war dieser Schritt notwendig, um dem Verein auch für die 
Zukunft ein solides wirtschaftliches Fundament zu sichern. Der Mit-
gliedsbeitrag für aktive Mitglieder – Erwachsene und Kinder – be-
trägt mit Wirkung ab dem 1. Januar 2025 16 Euro/Jahr.
Darüber hinaus gibt es nun einen Familienbeitrag für Familien mit 
Kindern bis 18 Jahre für insgesamt 44 Euro/Jahr. Die Inanspruch-
nahme des Familienbeitrages ist bei der Beitragskassiererin Sandra 
Bienert (E-Mail-Adresse: beitragskassier@die-bkg.de) zu beantra-
gen.
Für passive Mitglieder verbleibt der Mitgliedsbeitrag bei 11 Euro/
Jahr.
Die Büchenauer Karneval Gesellschaft bedankt sich bei allen Mitglie-
dern für ihr Verständnis.

*u�FaPPsTSrtZerein�&ʳchenau�e�:�

Sportfest
Dieses Wochenende findet wieder unser alljährliches Sportfest statt!
Freitag, 12. Juli:
17 Uhr: Beginn Sportfest
18 Uhr: erste Runde des Ortsturniers
21 Uhr: Livemusik mit Sunday Rest
Samstag, 13. Juli:
14 Uhr: zweite Runde des Ortsturniers
16 Uhr: Einlagespiel unserer Damenmannschaft
20 Uhr: Livemusik mit Lässsig
Sonntag, 14. Juli:
11 Uhr: Familientag mit großer Kinder-Spielwiese (inklusive Trampo-
lin, Hüpfburg …)
15 Uhr: Einlagespiel der ersten Herrenmannschaft des FSV Büchenau
19.30 Uhr: Auftritt des EM-Chors der Prachtkerle
21 Uhr: Public Viewing EM-Finale
Montag, 15. Juli:
10 Uhr: Weißwurstfrühstück
13 Uhr: Festende
Wir hoffen, dass für jeden etwas geboten ist und freuen uns über 
zahlreiche Besucher!

Scheine für Vereine
Die Scheine für Vereine Aktion bei REWE ist inzwischen abgelaufen. 
Wir bedanken uns schon jetzt für alle Sammler, die uns ihre Vereins-
scheine gutgeschrieben haben. Dank allen Unterstützern können wir 
uns auch dieses Jahr wieder mehrere neue Biertischgarnituren und 
kleinere Trainingsmaterialien anschaffen.
Weitere Vereinsscheine können noch bis zum 14. Juli unserem Ver-
ein zugeordnet werden. Wer also noch ein paar Vereinsscheine zu 
Hause hat, sollte diese bitte zeitnah selbst einscannen oder uns im 
Rahmen des diesjährigen Sportfests zukommen zulassen, damit wir 
das Einscannen noch übernehmen können.
Nochmals vielen Dank für die große Unterstützung!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

Entsorgung
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 16. Juli
Abfuhr Biomülltonne: Mittwoch, 17. Juli

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung

Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim findet am 
Dienstag, 16. Juli, 19 Uhr, im Rathaussaal Heidelsheim statt. 
TAGESORDNUNG
1. Verabschiedung ausscheidender Mitglieder aus dem Ortschafts-

rat
2. Verpflichtung der Mitglieder des Ortschaftsrates  182/2024
3. Wahlvorschlag zum/zur neuen Ortsvorsteher/-in und  

dessen/deren Stellvertreter/in  188/2024
4. Anfragen und Anregungen der Bürger zu Punkten der Tagesord-

nung und zu sonstigen Themen von allgemeinem Interesse
5. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
6. Bekanntgaben
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7. Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 
am 25. Juni

Bruchsal, 04.07.2024
Uwe Freidinger
Ortsvorsteher
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden
Sie unter: https://bruchsal.ris-portal.de

VerschiedenesVerschiedenes

Das LESEHÄUSCHEN Heidelsheim sucht PATEN
Sie würden gerne Kindern und 
Jugendlichen den Spaß am Le-
sen näherbringen? Sie möchten 
sich gerne ehrenamtlich enga-
gieren? Ihnen ist im Ehrenamt 
die freie Zeiteinteilung wichtig?
Das Lesehäuschen Heidelsheim 
für Kinder- und Jugendbücher 
steht in der Merianstraße 5. Hier 
können alle mit Freude stöbern 
und Bücher mit nach Hause neh-
me. Ebenso können auch gut 
erhaltene, aber aussortierte Bü-
cher von Familien hineingestellt 
werden. Dann freuen sich die 
nächsten Kinder und Jugendli-
che über neuen Lesestoff.
Damit die Lesehäuschen an-
sprechend bleiben, suchen wir 
ehrenamtliche Paten, die die 
Lesehäuschen möglichst ein-
mal wöchentlich aufsuchen, die 
Erwachsenenliteratur entfernen, 
die Kinder- und Jugendbücher 
wieder ansprechend im Regal 
aufreihen sowie bei Bedarf Müll entfernen. Sie leisten damit einen 
wichtigen Beitrag für die Leselust der Bruchsaler Kinder und Jugend-
lichen und geben dem Erscheinungsbild der Lesehäuschen eine gro-
ße Wertschätzung.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei:
Stadt Bruchsal, Amt für Familie und Soziales, Geschäftsstelle Bünd-
nis für Familie Bruchsal, Angelika Banghard, info@buendnis-familie-
bruchsal.de oder Telefon: (072 51) 79-78 78.

Mitteilungen der Schulen

1usterte\tDietrich-Bonhoeffer-Schule

Sportfest an der DBS

 
 Foto: Mo

Nachdem es im Mai wegen schlechten Wetters verschoben werden 
musste, konnte das Sportfest der DBS am 5. Juli, glücklicherweise 
an einem der wenigen sonnigen Tage, nachgeholt werden. Nach der 
Begrüßung aller Kinder und dem gemeinsamen Aufwärmen begaben 
sich die Schülerinnen und Schüler wie gehabt mit den Riegenführer/-
innen aus der Elternschaft an die verschiedenen Leichtathletiksta-
tionen. Die seit Generationen in Deutschland bekannten Bundesju-
gendspiele wandelten sich mit diesem Jahr von einem sportlichen 

 
 Foto: Privat

Wettkampf in einen kindgerechten Wettbewerb. Die Kinder traten 
nach wie vor in den drei Disziplinen Lauf, Wurf und Weitsprung an. 
Jedoch wurden die Leistungen nicht mehr zentimetergenau mit dem 
Maßband erfasst. Stattdessen gab es beim Weitsprung zum Beispiel 
verschiedene Zonen, für die Punkte vergeben wurden. Neu war auch, 
dass die Kinder während ihrer Pausen die Möglichkeit hatten, von 
den Eltern betreute Spielstationen wie Dosenwerfen zu durchlaufen. 
Für jedes absolvierte Spiel wurden sie mit einem Stempel auf ihrer 
Stempelkarte belohnt. Am Ende wurden aus allen Stempelkarten 
drei Kinder ausgelost, die dann einen kleinen Preis erhalten haben. 
Schon Tradition an der DBS hat allerdings der Bierdeckellauf zum 
Abschluss dieses Sportereignisses, bei dem jeweils die Parallelklas-
sen gegeneinander antreten. Nach der dazugehörigen Siegerehrung 
wurden alle ins Wochenende verabschiedet. Wir danken allen be-
teiligten Eltern, Pensionären und der Sportabzeichentruppe des TV 
Heidelsheim. TA

Vereinsnachrichten

&ʳrger[ehr�,e]dSPfesheim

Historische Bürgerwehr Heydolfesheim zum 42. Mal 
beim Peter-und-Paul-Fest
Zum inzwischen 42. Mal nahm die Historische Bürgerwehr Heydol-
fesheim am Peter-und-Paul-Fest teil. Auch in diesem Jahr wurde 
das komplette Festwochenende in Bretten verbracht, vom Empfang 
der Gruppen am Donnerstag bis zur Verabschiedung der Freunde 
aus Italien am Montag. Während dieser fünf Tage bereicherte die 
Bürgerwehr in und um ihr Lager am Seedamm, gemeinsam mit den 
Brettener Löffelstielzchen und der Contrada della Corte aus Quattro 
Castella in Italien das Fest. Mit einer bunten Mischung aus Musikern, 
Tänzern, Jongleuren und Fahnenschwingern tragen diese Gruppen 
zum mittelalterlichen Flair bei, der das Fest so einzigartig macht.
„Obwohl wir uns in dieser Konstellation eigentlich nur einmal im Jahr 
treffen, verstehen wir uns super und veranstalten immer öfter ge-
meinsame Essen im Lager oder sitzen zusammen am Lagerfeuer“, 
sagt Julius Metzger, der 1. Vorsitzende der Historischen Bürgerwehr 
Heydolfesheim. Für nächstes Jahr ist sogar ein Besuch der Contrada 
in Italien geplant, um weiter an der Gruppenfreundschaft zu arbeiten 
und diese zu vertiefen.
„Vier Tage Lagerleben sind schon eine Herausforderung“, erzählt 
Metzger weiter und meint damit nicht nur die Hitze am Samstag, 
die Sorge vor Unwetter in der Nacht auf Sonntag oder der Dauerre-
gen während des Festumzugs am Sonntag. „Wir sind ein total bun-
ter Haufen“, so Metzger in Bezug auf die Bürgerwehr weiter. „Das 
funktioniert nur, weil sich jeder einbringt und gerade diese Mischung 
aus Alt und Jung ist für mich eine spannende Sache“. Das jüngste 
Mitglied ist 13, die ältesten inzwischen über 70 Jahre alt. „Die Bür-
gerwehr hat in den 42 Jahren seit ihrer Gründung viel erreicht.“ Und 
vor allem viel erlebt. „Die Geschichten von früher zu hören, ist immer 
wieder spannend und lustig, und wenn wir dann noch gemeinsam im 
Lager ein paar Lieder singen, erzeugt das ein tolles Gemeinschafts-
gefühl“, kommt Metzger ins Schwärmen.

 
 Foto: JM

Das Highlight war auch in diesem Jahr zweifelsohne wieder die Teil-
nahme am historischen Umzug aller Gruppen am Sonntag, der in 
diesem Jahr bei Dauerregen stattgefunden hat. Nach der brütenden 
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Hitze am Samstag war das für so manchen allerdings eine willkom-
mene Abwechslung. Das war auch an der großen Besucherzahl zu 
erahnen, die trotz Wind und Regen der vorbeiziehenden Bürgerwehr 
zugejubelt hat.

*'����,eidePsheim

Spielankündigungen

Vorschau auf die nächsten Vorbereitungsspiele
Samstag, 13. Juli, 17 Uhr SG Heidelberg-Kirchheim – FC 07 Heidels-
heim und Mittwoch, 17. Juli, 19 Uhr FC 07 Heidelsheim – TV Spöck 
(in Helmsheim). Ebenso am Samstag, 13. Juli, 17.45 Uhr FC 07 Hei-
delsheim 2 – SV Reihen (Blitzturnier beim Sportfest des SV Menzin-
gen, Spielzeit 1 x 45 Minuten). Je nachdem, wie dieses Spiel ausge-
hen sollte, geht es dann anschließend in den Finalspielen gegen den 
Verlierer/Sieger der anderen Vorrundenbegegnung SV Menzingen – 
FVS Sulzfeld; 18.50 Uhr kleines Finale, 20 Uhr Finale.
An alle Fans des FC 07 Heidelsheim ergeht eine herzliche Einladung, 
unterstützen Sie unsere beiden Mannschaften auch während der 
Vorbereitungsphase.

1usterte\t*örderZerein�*reiFad�,eidePsheim

Freibadfest am vergangenen Sonntag / Termine Aquajogging
Am vergangenen Sonntag fand 
das Heidelsheimer Freibadfest 
statt. Bei angenehmen Tempe-
raturen startete um 10.30 Uhr 
ein Familiengottesdienst der 
Kirche Kunterbunt im Freibad. 
Anschließend begann das Fest 
mit Gegrilltem, Kaffee, Kuchen 
und mehr.
Über den Tag wurden viele Akti-
vitäten angeboten: Neben Aqua-
zumba für jedermann wurde 
eine Schwimmstaffel, Wasserball und ein Tischkickerturnier ange-
boten. Die Kindertanzgruppe Dreamdancer des TV Heidelsheim hat 
einen tollen Tanzauftritt hingelegt. Um 17 Uhr fand zusätzlich das 
Sponsorenschwimmenn des Förderkreises Jugend und Gemeinde 
der evangelischen Kirche statt.
Wir bedanken uns an dieser Stelle bei den Teilnehmern, allen fleißi-
gen Helfern und Kuchenspendern sowie der evangelischen Kirchen-
gemeinde für die tolle Zusammenarbeit!
Günter Wolf bietet auch dieses Jahr wieder an folgenden Tagen un-
ser beliebtes Aquajogging für Mitglieder an: 28. Juli, 4. August, 11. 
August.

1usterte\t*rei[iPPige�*euer[ehr�,eidePsheim

Vier Auftritte und eine besondere Ehrung
Der Fanfarenzug der Feuerwehr Bruchsal Abteilung Heidelsheim 
kann auf einen aktiven Juni zurückblicken. Mit vier bedeutenden Auf-
tritten hat die Gruppe eindrucksvoll unter Beweis gestellt, dass sie 
auch nach vielen Jahren noch voller Energie und Engagement ist. 
Der erste Auftritt fand am 15. Juni beim Jubiläumsfest des Fanfaren-
zugs Weiher statt, das anlässlich des 70-jährigen Bestehens gefeiert 
wurde. 
Nur eine Woche später, am 22. Juni, war der Fanfarenzug auf dem 
heimischen Marktplatzfest in Heidelsheim zu hören. Am 24. Juni 
spielte der Fanfarenzug für die Besucher des Sommerfests der Feu-
erwehr Bruchsal Abteilung Helmsheim. Der letzte Auftritt im Juni 
fand beim traditionsreichen Peter-und-Paul-Fest in Bretten am 30. 
Juni statt. Besonders bemerkenswert ist, dass der Fanfarenzug der 
Feuerwehr Bruchsal Abteilung Heidelsheim bereits zum 40. Mal an 
diesem historischen Fest teilnahm. 
Für ihre langjährige und treue Teilnahme wurde der Fanfarenzug mit 
einer Urkunde ausgezeichnet. 
Der Fanfarenzug trifft sich wöchentlich zu Proben, um seine musika-
lische Klasse kontinuierlich zu verbessern und sich auf kommende 
Auftritte vorzubereiten.
Bericht: Nick Lampert

 
 Foto: Feßenbecker
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Volterra Freunde beim Melkkiwwelrennen
Wie jedes Mal helfen wir auch dieses Jahr wieder beim Melkkiw-
welrennen am Wochenende mit und übernehmen die vegetarische 
Pasta-Ecke.
Dieses Jahr gibt es zum einen unser beliebtes Basilikum-Pesto, aber 
neu wird ein Rezept von unseren Volterraner Freunden angeboten, 
die Pasta all‘Orto. Das ist eine Tomatensoße mit Gemüsen und Kräu-
tern aus dem Hausgarten (=orto)! Das bringt wieder ein bisschen 
Volterra nach Heidelsheim!
Schaut vorbei – ci vediamo!

 
Ein Teil des Küchenteams beim Melkkiwwelrennen 2022
 Foto: FK Volterra
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Rückblick auf unseren musikalischen Kaffeenachmittag
Unser erster Kaffeenachmittag auf dem Gelände der AWO beim 
Stadttor war – auch dank des angenehmen Wetters – gut besucht. 
Unseren Gästen konnten wir eine Vielzahl leckerer Torten und Ku-
chen anbieten, die nicht nur von der Optik ein Genuss waren. Es heißt 
ja nicht umsonst „das Auge isst mit“. An dieser Stelle geht ein herz-
liches Dankeschön an alle, die uns mit einer Kuchenspende bedacht 
oder durch ihre Mithilfe die Durchführung der Veranstaltung ermög-
licht haben.
Das Orchester hat sich erfolgreich in der Öffentlichkeit zurückge-
meldet. Die vorgetragenen Stücke – ob Schlager, Evergreen, Musi-
calmelodien oder Tango – wurden mit viel Beifall bedacht. Nächs-
tes Ziel ist es nun, das Repertoire zu erweitern. Der anschließende 
Soloauftritt unseres Orchestermitglieds Helmut Huber kam bei den 
Besuchern ebenfalls sehr gut an und animierte zu einem längeren 
Verbleib.
Ein weiterer Kaffeenachmittag ist für die Vorweihnachtszeit ange-
dacht. Wir werden zu gegebener Zeit entsprechend informieren.

Einladung zur Mitgliederversammlung des HSH am 12. Juli
Liebe Mitglieder,
gemäß § 10 unserer Satzung lade ich Sie hiermit zur diesjährigen 
Mitgliederversammlung ein.
Datum: Freitag, 12. Juli, 19 Uhr 
Ort: Clubhaus FC 07 Heidelsheim
Tagesordnung:
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Totengedenken 
TOP 3 Bericht des Vorstandes 
TOP 4 Bericht der Schriftführerin 
TOP 5 Bericht der Jugendleiterin 
TOP 6 Bericht der Kassiererin 
TOP 7 Bericht der Kassenprüfer 
TOP 8 Entlastung der gesamten Vorstandschaft
TOP 9 Neuwahl des 1. Vorsitzenden
TOP 10  Neufestsetzung des Mitgliedsbeitrages
TOP 11  Anliegen der Mitglieder.
Anträge zu der Tagesordnung sind bis zum 8. Juli beim 1. Vorsitzen-
den Gerhard Feldmann, Pfälzer Straße 7, 76646 Bruchsal-Heidels-
heim, schriftlich oder per E-Mail einzureichen.
Es wäre schön, wenn viele Mitglieder an der Hauptversammlung teil-
nehmen würden.
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Heidelsheimer Melkkiwwlrennen
Am kommenden Wochenende 
ist es wieder so weit: Die Saal-
bach bei Heidelsheim wird auf-
gestaut, um etwa zwei Dutzend 
unerschrockenen 'Kiwwlrennern' 
eine Bühne zum Messen ihrer 
Kräfte zu bieten. Beim Saal-
bachrennen geht es aber nicht 
nur darum, am schnellsten die 
etwa 150 Meter zu Wasser und 
150 Meter zu Land zurückzule-
gen, sondern auch um Einfalls-
reichtum bei der Gestaltung der selbstgebauten Kiwwl, die nicht nur 
schwimmfähig, sondern auch noch auf der Landstrecke transportier-
bar sein müssen. Spannung und gute Stimmung ist dabei garantiert.
Umrahmt wird das Kiwwlrennen von einem reichhaltigen Festpro-
gramm mit Livemusik und kulinarischen Leckereien.
Programm am Samstag, 13. Juli:
18 Uhr: Festbeginn
19.30 Uhr: Livemusik mit Feßi DC
21 Uhr: Livemusik mit Chicken Dinner
Programm für Sonntag, 14. Juli:
11.30 Uhr: Festbeginn
14 Uhr: Melkkiwwlrennen
18 Uhr: Siegerehrung
Weitere Informationen werden unter https://hmkr.de/kiwwlrennen 
bereitgestellt. Dort ist es auch möglich, noch 'Last-Minute-Teams' 
(für ganz Kurzentschlossene auch mit Leih-Kiwwln) anzumelden. 
Das Fest und das Rennen finden um den Lutherplatz in Heidelsheim 
statt.

//�Schʳt^enZerein������,eidePsheim

Ergebnis Polizeipistolen-Schießen am 6. Juli
Am 6. Juli fand auf dem 25-m-Stand des KKS das traditionelle Po-
lizeipistolen-Schießen für Selbstladepistolen im Kaliber 7,65 Brow-
ning statt. Die verschiedenen zumeist historischen Polizei-Pistolen 
stellten auch sehr unterschiedliche Anforderungen an die Schützen. 
Es wurden teils hervorragende Ergebnisse erzielt. Auch unsere Da-
men lieferten damit gute Ergebnisse.
1. Platz: Clemens Messing mit 43 Ringen
2. Platz: Otto Eger mit 40 Ringen
3. Platz: Thomas Bittrolff mit 38 Ringen

 
Erster und zweiter Platz zusammen mit dem Organisator der Veran-
staltung Foto: KKS delsheim 1925Hei

Wir möchten schon jetzt daran erinnern, dass am 13. Oktober das 
Firmen und Vereinsschießen stattfindet. Man darf sich rechtzeitig 
anmelden und es darf zu den üblichen Trainingszeiten am Mittwoch 
und Samstag geübt werden. Wobei in den Ferien nicht immer genug 
Aufsichten vorhanden sind, damit zu den Trainingszeiten auch sicher 
geöffnet ist. Bitte schon jetzt vormerken. 
MB

 
 Foto: Heidelser Melkkiwwlreider
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Wunderschöne Frühstückswanderung
Wir danken unserem Förster i.R. Michael Durst für die tolle Führung 
im Heidelsheimer Wald rund um die OWK-Hütte.
35 Wanderer und ein Hund trafen sich vor zwei Wochen an der 
OWK-Hütte, um von Michael Durst wieder Neues rund um Bäume, 
Klima und Klimawandel, Wildnis und Jagd und Totholz zu erfahren. 
Michael führte die gespannten Zuhörer/-innen über den ehemaligen 
„Flugplatz“ Heidelsheim, dann auch wieder zurück zur OWK-Hütte, 
rechtzeitig vor dem nächsten Regen.
Dort hatten die fleißigen Helferinnen ein großartiges Frühstücksbuf-
fet aufgebaut, an dem sich nicht nur die Wanderer stärken konnten. 
Danke an das Küchenteam Jutta, Gerlinde, Ute, Roswitha und Conny!

 
Vor dem Abmarsch zur Waldführung mit Förster i.R. Durst Foto: OWK
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Ausblick September
Aufgepasst
Sie haben reitbegeisterte Kinder – dann unterstützen Sie unser Pro-
jekt bei der Volksbank Kraichgau unter dem Link www.vb-kraichgau-
heimatverbunden.de/project/was-nicht-passt-wird-passend-ge-
macht/
Sie können auch auf der Webseite das Projekt suchen mit „Heidels-
heim“.
Highlight – bei einer Spende von 25 Euro und mehr erhält ein Kind 
Ihrer Wahl im Alter von zwei bis zwölf Jahren die Möglichkeit an ei-
ner Erlebniszeit mit Pferd (circa 2,5 Stunden) Ende September bei 
RV Heidelsheim teilzunehmen. Bitte hierzu parallel zur Spendenüber-
weisung eine E-Mail an reitervereinheidelsheim@web.de senden. Wir 
kontaktieren Sie dann nach Ablauf der Spendenaktion am 1. Septem-
ber. Infos finden Sie auch auf unserer Homepage.

Ausblick Septemberturnier
Traditionell findet vom 31. August bis 1. September unser Reitturnier 
statt. Die Helferpläne und Arbeitsdienste werden in Kürze in Umlauf 
über Homepage und Chat gegeben. Gerne dürfen sich Helfer auch 
direkt bei Claudia, Lara oder Christine melden. Kuchenbäcker werden 
auch wieder gesucht, damit wir ein ansprechendes Auswahlangebot 
präsentieren können.

8ennis�'PuF�u���,eidePsheim�e�:�

Doppel-Ortsturnier
Wir dürfen euch wieder ganz herzlich zu unserem diesjährigen Dop-
pel-Ortsturnier am Samstag, 20. Juli, 11 Uhr einladen. Gespielt wird 
mit 24 Teams in zwei Konkurrenzen. Anmelden könnt ihr euch via 
E-Mail an tc76-heidelsheim@web.de.
Mit Pizza und Nudelpfanne sowie einer Auswahl an alkoholischen 
und nicht alkoholischen Getränken ist für das leibliche Wohl gesorgt. 
Mehr Infos findet ihr auf unserer Homepage tc76-heidelsheim.de.

Meistermannschaft Herren 65
Nach der 1:5-Auftaktklatsche am 10. Mai konnten selbst die größten 
Optimisten von einer Meisterschaft nur träumen. Danach wurde aber, 
in einer letztlich erfolgreichen Aufholjagd, alle Spiele sukzessive ge-
wonnen.
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Am letzten Spieltag waren die Tenniskameraden von der SG TSG TV 
Knielingen/TC Neuburgweier unsere Gäste.
Wie so oft stand es nach den gewonnenen Einzeln durch W. Schütz 
und W. Muth unentschieden 2:2. Die Doppel, die auch in den voran-
gegangenen Spielen zu den Erfolgsgranaten gehörten, ließen auch 
diesmal nichts anbrennen und gewannen in der Besetzung Wilhelm 
Schütz/Peter Müller und Werner Schütz und Klaus Manz ihre Spiele 
jeweils deutlich.
Somit standen wir nach dem 4:2-Sieg etwas überraschend für alle 
Beteiligten als Meister mit 8:2 und 18:12 Sätzen fest.
Ein unerwarterter und damit umso schönerer Erfolg.
Folgende Spiele wurden in der Meistersaison 2024 eingesetzt:
J. Gantner, B. Jahnke, K. Manz, P. Müller, W. Muth, Werner und Wil-
helm Schütz.

TC 76 Heidelsheim Damen – TSG RW/GW Kraichtal (0:9)
Unsere Damenmannschaft musste am letzten Spiel eine herbe Nie-
derlage gegen den Tabellenführer hinnehmen.
Das Spiel endete mit einem 0:9. Trotz großer Bemühungen und Ein-
satz konnten unsere Spielerinnen gegen die überlegenen Gegnerin-
nen nichts ausrichten. Mit diesem Ergebnis rutscht unser Team auf 
den vorletzten Platz in der Tabelle.
Herzlichen Glückwunsch an die aufsteigende Mannschaft.
Danke an alle, die zugeschaut und mitgefiebert haben.

8:�,eidePsheim������e�:�

Festwochenende 125 Jahre TV Heidelsheim
Mit einer 12,5 km Jubiläumswanderung, die über den Weinberg – 
Saatschulhütte – Grenzweg – Hutpfad und am Graben entlang führ-
te, begann am Samstag, 29. Juni, das Programm zum 125-jährigen 
Bestehen des TV.

 
Charlotte Durst bei ihrer Begrüßungsrede Foto: K. Rummel

Der Nachmittag wurde mit einem Völkerballturnier der Kinder und 
Jugendlichen, einem Tischtennis-Hobbyturnier für jedermann und 
durch wunderschöne Vorführungen der Turn- und Tanzgruppen be-
reichert. Public Viewing und ein DJ rundeten die Abend- und Nacht-
stunden ab. Viele fleißige Helfer zauberten aus der Turnhalle am 
Sonntagmorgen eine Festhalle. So hatte der Festakt auch einen fest-
lichen Rahmen. Eingeladen waren Vertreter von Sport, Politik, Verei-
nen, den Kirchen sowie die eigenen Mitglieder.
Musikalisch umrahmt von der Stadtkapelle Heidelsheim und sport-
lich aufgelockert durch den Auftritt der TV-Tanzgruppe „Sky Dancer“, 
gab es kurzweilige und interessante Reden mit besten Wünschen für 
die nächsten 125 Jahre.
Wir danken allen unseren Gästen für ihr Kommen, unseren Übungs-
leitern für ihre zahlreichen Trainingsstunden und unseren Mitglie-
dern für ihre Treue.
Ein ganz großes Dankeschön geht an unsere zahlreichen Helfer, die 
uns dieses Fest ermöglicht haben, sei es beim Auf- und Abbau, De-
koration, bei der Verpflegung an den Ständen und auch in der Küche. 
Danke auch an alle Gruppen für die schönen Darbietungen und die 
Turniere.
Eure Vorstandschaft Karin Rummel, Marie-Christin Gerdau, Charlotte 
Durst, Dietrich Krüger, Wolfgang Pabst und Yannick Bader

Sportabzeichenabnahme – die nächsten Termine
Leichtathletische Disziplinen auf dem Sportplatz Heidelsheim:
Freitag, 26. Juli, 18 Uhr, dann erst wieder nach der Sommerpause am 
30. August, 17 Uhr.
Schwimmen im Freibad Heidelsheim:
Dienstag, 6. August, 18 Uhr. Letzte Möglichkeit am 20. August, 18 Uhr.
Fahrradfahren am Ende der Neibsheimer Straße beim Spielplatz:
Samstag, 17. August, 18 Uhr. Letzte Möglichkeit am 07. September, 
17 Uhr. K.R.

Parteien/Wählervereinigungen

CDU-Ortsverband HeidelsheimCDU-Ortsverband Heidelsheim

Fahrt zu „Don Camillo und Peppone“ in Ötigheim
Die CDU Heidelsheim-Helmsheim und die Seniorenunion Bruchsal 
veranstalten am Sonntag, 28. Juli, eine Theaterfahrt zur Freilichtbüh-
ne in Ötigheim. Aufgeführt wird eine Episode aus der legendären Ge-
schichte von „Don Camillo und Peppone“. Abfahrt ist in Heidelsheim 
am Marktplatz um 14 Uhr, weitere Haltestellen sind anschließend in 
Bruchsal am Schlachthof und am Bahnhof. Die Eintrittskarte kostet 
30,60 Euro, die Fahrt mit dem Bus 17 Euro. Weil es die vergünstigten 
Karten nur begrenzt gibt, ist baldige Anmeldung erforderlich. Diese 
ist bei Albrecht Schmollinger, dem Vorsitzenden der Seniorenunion, 
telefonisch unter der Rufnummer (072 51) 54 20 möglich.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 
bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 16. Juli
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 17. Juli

Ortsvorsteherin HelmsheimOrtsvorsteherin Helmsheim

Einladung zum Seniorennachmittag der Stadt Bruchsal
Liebe Helmsheimer Seniorinnen und Senioren,
mit großer Freude lade ich Sie im Namen unserer Oberbürgermeis-
terin zum diesjährigen Seniorennachmittag der Stadt Bruchsal ein.
Dieses Mal findet er wieder im Rahmen des Kelterfestes statt.

 
Seniorennachmittag Kelterfest Foto: T.G.
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Gemeinsam mit der „Interessengemeinschaft Alte Kelter“ würde ich 
mich sehr freuen, Sie am Montag, den 29. Juli um 15 Uhr vor der 
großen Bühne bei der Alten Kelter begrüßen zu dürfen.
Mit einem kleinen feinen Programm möchten wir Ihnen die zwei 
Stunden versüßen.
Natürlich bleibt auch noch genügend Zeit für Gespräche und gemüt-
liches Beisammensein.
Ich freue mich auf einen schönen Nachmittag mit Ihnen!
Herzlich grüßt Sie Ihre
Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Helmsheim findet am 
Mittwoch, 17.07.2024, 17.30 Uhr, im Sitzungssaal der Verwaltungs-
stelle Helmsheim statt.

TAGESORDNUNG:
1 Verabschiedung der aus dem Ortschaftsrat Helmsheim aus-

scheidenden Mitglieder 
2 Verpflichtung der Mitglieder des Ortschaftsrates 180/2024
3 Wahlvorschlag zum/zur neuen Ortsvorsteher/-in und 
 dessen/deren Stellvertreter/in 189/2024
4 Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 17.04.2024
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie im Ratsinfor-
mationssystem https://bruchsal.ris-portal.de/.
Bruchsal, 08.07.2024
Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Vereinsnachrichten

(6/�3rtsZerein�,ePmsheim

Blut spenden und dann die Sonne genießen!
Gerade in den Sommerwochen ist die Blutversorgung der Patienten 
kritisch. Die Sonne lockt nach draußen und die Urlaubsreisen sind 
gebucht. In diesen Wochen schmelzen die Blutreserven wie das Eis 
in der Sonne. In Deutschland werden täglich ca. 15.000 Blutspenden 
benötigt, um das Gesundheitssystem mit unverzichtbaren Blutpräpa-
raten sicher versorgen zu können. Um Engpässe zu vermeiden, bittet 
der DRK-Blutspendedienst vor dem Sonnetanken um eine Blutspen-
de.
In Helmsheim findet die nächste Blutspendeaktion am Mittwoch, 
17. Juli von 14 Uhr bis 19.30 Uhr in der Sporthalle / Karl-Friedrich-
Straße 18 statt.
Für die Blutspende ist eine Terminreservierung unter: www.blutspen-
de.de/termine notwendig.
Bitte kommen Sie nur zur Blutspende, wenn Sie sich gesund und 
fit fühlen. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der 
Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende 
dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und an-
schließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einpla-
nen. Personalausweis nicht vergessen.
Bei Fragen rund um die Blutspende steht eine kostenlose Service-
Hotline unter 08 00-119 49 11 zur Verfügung.

1usterte\t*rei[iPPige�*euer[ehr�,ePmsheim

TH VU (Auto Böhler)
Freitag, 12. Juli, 20 Uhr

Jugendfeuerwehr Helmsheim

Löscheinsatz – Tätigkeiten im Trupp
Freitag, 12. Juli, 18 Uhr

1usterte\t+esangZerein�,ePmsheim

Interessanter Geburtstag von Helmut
Unser Sänger Helmut Keller feierte mit uns in der letzten Chorprobe 
seinen Geburtstag.
Wie man auf dem Foto sieht, Helmut im Mittelpunkt und mit einer 
Flasche KELLER BIER in der Hand. Keller Bier, ein altes und seltenes 
deutsches Bier. Wir haben uns sagen lassen, dass Kellerbier tradi-
tionell nur in Eichenfässern gelagert wird und somit den hölzernen 
Geschmack der Fässer aufnimmt. Ein echt gutes Bier – wir haben es 
ausgiebig probiert – es stimmt. Wie immer eine runde Geburtstags-
feier um unseren Klavier-Biertisch – Danke Helmut.

 
... um den Klavier-Biertisch Foto: hm

Heute am Donnerstag haben wir in Forst für unser Konzert „In 80 
Takte um die Welt“ eine gemeinsame Probe mit der Chorgemein-
schaft Frohsinn Forst. Wir treffen uns um 19.45 Uhr vor Ort im Fors-
ter Probenlokal, Lange Straße 4. Nach der Probe sind wir zu einem 
kleinen Imbiss eingeladen.
hm

,armSnika�*reunde�,ePmsheim������e�:�

Jugend
Sommertour des Jugendorchesters geht weiter
Zum Auftakt unserer Sommertour durften wir am letzten Juniwo-
chenende die Feierlichkeiten zum 50-jährigen Jubiläums des Kreis-
jugendringes musikalisch umrahmen. Unser Landrat Dr. Schnaudigel 
bezog uns sogar in seine Rede mit ein. Ein Stück unseres Program-
mes erinnerte ihn an seine Jugendzeit.
Zum Abschluss waren wir eingeladen, uns am leckeren und sehr 
umfangreichen Buffet zu bedienen. Andere waren sehr erfolgreich 
bei einem Gewinnspiel. Schließlich erhielten wir noch einen schönen 
Geldbetrag für unsere Jugendkasse.
Der nächste Auftritt ist beim „Brusler Sommerdorscht“ am Sonntag, 
14. Juli ab 17 Uhr. Das Fest findet am Belvedere Bruchsal unter den 
schattigen Platanenbäumen vor dem Schönborngymnasium statt. 
Wir würden uns über viele Helmsheimer Zuhörer freuen. Die Einla-
dung geht auch an Jugendliche ab 12 Jahren aus Helmsheim und 
den Stadtteilen, die daheim im stillen Kämmerlein ein Tasteninstru-
ment spielen. Kommt einfach vorbei und hört uns ganz unverbindlich 
zu! Musik im Orchester oder Gesellschaft macht viel mehr Spaß als 
allein zu Hause!

 
Jugendorchester Foto: TK
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Interessensgemeinschaft „Alte Kelter“Interessensgemeinschaft „Alte Kelter“

Kelterfest in Helmsheim
Nach mehrjähriger Pause veranstaltet die Interessengemeinschaft 
„Alte Kelter Helmsheim e. V.“ in der Zeit von Samstag, 27. Juli bis 
Montag, 29. Juli, mit etwas verändertem Konzept das zwischenzeit-
lich 20. Kelterfest rund um die Alte Kelter in Helmsheim.
Das Fest wird am Samstag, 27. Juli, um 18 Uhr, mit dem Anzapfen 
des Weinfasses durch die Oberbürgermeisterin der Stadt Bruchsal, 
Frau Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick, offiziell eröffnet. 
Der Festauftakt wird musikalisch umrahmt durch den Musikverein 
Helmsheim. Am Abend wird die Musikband „Flash“ für Stimmung 
sorgen.
Der Sonntagmorgen beginnt um 10.30 Uhr mit einem ökumenischen 
Gottesdienst. Über den Tag verteilt unterhalten die Harmonika-
Freunde mit Akkordeonmusik die Festgäste. Ab 18 Uhr wird der Mu-
sikverein Obergrombach auf der Festbühne aufspielen.
Am Montag wird ab 11.30 Uhr ein Handwerkermittagstisch angebo-
ten und am Nachmittag findet ab 14.30 Uhr der städtische Senio-
rennachmittag mit buntem Programm der örtlichen Vereine statt. 
Die Musikband „Sunday Rest“ wird das Kelterfest zum Festausklang 
abrunden.
Das Speisen- und Getränkeangebot ist reichlich.
Die Bauer&Rombel GbR werden mit ihrer Feldküche Wildspezialitä-
ten anbieten, weitere kulinarische Köstlichkeiten gibt es in den Höfen 
rund um die Alte Kelter. Neben einer Cocktail-Bar können die Festbe-
sucher auch an allen drei Tagen am Weinprobierstand der Winzer-
genossenschaft Weingarten Weine und Sekte genießen. Die Kaffee-
stube befindet sich in der Alten Kelter, wo es eine große Auswahl an 
leckeren selbst gebackenen Kuchen und Torten gibt.
Als Teil der Neuausrichtung wird in diesem Jahr auf Selbstbedienung 
gesetzt. Hierzu werden an jedem Essen- und Getränkestand Kassen 
bereitgehalten.
Der Erlös des Festes dient der Unterhaltung und Instandhaltung der 
Alten Kelter.
Die Interessengemeinschaft „Alte Kelter Helmsheim e. V.“ freut sich 
auf Ihren Besuch.

 
 Foto: IG Alte Kelter

Straßensperrung anlässlich des Kelterfestes
In der Zeit von Samstag, 27. Juli bis Montag, 29. Juli, findet das 20. 
Helmsheimer Kelterfest statt.
Aus diesem Anlass ist die Kurpfalzstraße im Bereich zwischen der 
Dossentalstraße und der Melanchthonstraße ab Donnerstag, 25. Juli, 
7 Uhr bis Dienstag, 30. Juli, 16 Uhr, für den Fahrzeugverkehr gesperrt.
Bei Fragen können sich die Anwohner des Festbereiches an den 1. 
Vorsitzenden der Harmonika-Freunde, Herrn Klaus Huber, Telefon: 
(072 51) 56 408, wenden.

1usikZerein�,ePmsheim

Musizierende und Publikum trotzten den Temperaturen 
beim Open-Air-Konzert
Nach dem erfolgreichen gemeinsamen Open-Air-Konzert mit dem 
Musikverein „Harmonie“ Gondelsheim im Jahr 2022 entstand die 
Idee einer Neuauflage, die diesmal aus Termingründen jedoch in Ei-
genregie durchgeführt wurde. Trotz der schwülen Temperaturen und 

weiteren Veranstaltungen in der Region am letzten Juniwochenende 
haben einige Menschen den Weg zu uns hinter die Turnhalle Helms-
heim gefunden.
Mit „Let Me Entertain You“, ein Medley bekannter Robbie Williams 
Songs, eröffnete das Orchester unter Dirigent Winfried Nies den 
Konzertabend, gefolgt von Ron Sebregts‘ „ABBA-Gold“. Für sein Flü-
gelhorn-Solo in „My Dream“ erhielt Alwin Dollak reichlich Applaus. 
Mit dem „Egerländer Musikantenmarsch“, der Polka „Von Freund Zu 
Freund“, der „Heidrun-Polka“ und der „Weinkeller-Polka“ nahm die Ka-
pelle das Publikum mit in die Welt der Zweiviertel-Takte. Auch Gerd 
Bucher konnte mit dem Trompeten-Solo in „My Way“ von Frank Sina-
tra das Publikum begeistern.

 
 Foto: Carmen Hardock

Im Rahmen des Konzerts wurde unsere Jugenddirigentin Hedwig 
Bouc-Zimmermann von Jugendleiterin Lea Speck mit einer emotio-
nalen Rede nach 23 Jahren, in denen sie viel musikalischen Nach-
wuchs ausgebildet hat, aus ihrem Amt verabschiedet.
Mit „Über Sieben Brücken“ entließ das Orchester die Zuhörenden in 
die Pause, in der das Küchenteam für das leibliche Wohl sorgte.
Zur Einstimmung auf das EM-Achtelfinalspiel zwischen Deutschland 
und Dänemark am Abend, eröffnete das Orchester mit Peter Schil-
lings „Major Tom“ die zweite Konzerthälfte. Bei den Klängen der Pol-
kas „Rosamunde“, „Auf der Vogelwiese“ mit Gesang unseres Klari-
nettisten David Haß und „Böhmischer Traum“ kamen die Freunde der 
volkstümlichen Blasmusik auf ihre Kosten. „Sweet Caroline“ von Neil 
Diamond, die Polka „Eine letzte Runde“ und der „Bozner Bergsteiger-
Marsch“ waren die weiteren Titel des Konzertes. Die Polka „Ein Le-
ben lang“ mit dem Gesangeinsatz aller Musizierenden zum Finale 
beendete das Konzert. Mit „Always On My Mind“ kam die Kapelle 
dem Wunsch des Publikums nach einer Zugabe nach.
Im Anschluss an das Konzert fand in der Halle die Übertragung des 
Fußballspiels statt. An der Cocktailbar wurde der Einzug der deut-
schen Nationalmannschaft in das Viertelfinale noch lange gefeiert.
An dieser Stelle möchten wir uns auch nochmals bei allen bedanken, 
die uns bei unserer Veranstaltung unterstützt und besucht haben!
Weitere Bilder und den Artikel der BNN gibt es unter www.mvhelms-
heim.de/open-air-konzert-2024.

1usterte\tS+�,eidePsheim/,ePmsheim

Jugendabteilung
Sportabzeichen
Am Freitagnachmittag trafen 
wir uns mit den Mädels der F-
Jugend auf dem Sportplatz 
Heidelsheim zur Abnahme des 
Sportabzeichens. Dabei muss-
ten verschiedene Disziplinen 
absolviert werden: ein Sprint 
von 30 m, ein 800-m-Lauf, Seil-
springen und Werfen. An einem 
anderen Termin müssen noch 50 
m geschwommen werden. Trotz 
der Hitze hatten die Mädels viel 
Spaß und waren mit Eifer dabei. 
Für eine Abkühlung mit Wasser-
eimern wurde gesorgt und lie-
bend gerne angenommen.
Wir bedanken uns bei den 
Prüfer/-innen für die Abnahme 
der Übungen.
Das Trainerteam
(SaSch)

 
wF-Jugend der SGHHG beim 
Sportabzeichen Foto: SaSch
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Fitness und Gesundheit
Walking
Willst du anfangen, dich zu bewegen? Dann komm zum Walking – 
Laufen in freier Natur. Tut Leib und Seele gut. Wir treffen uns diens-
tags, 19 Uhr an der Schule und donnerstags, 8.30 Uhr am Stadion.

Neues Angebot: Step-Aerobic
Ein Ausdauer- und Herzkreislauftraining unter Zuhilfenahme einer 
höhenverstellbaren Stufe. Das schweißtreibende Training soll den 
Fettstoffwechsel steigern und die Koordination verbessern. Das Trai-
ning findet am Freitag, 17 Uhr, statt.
Fragen? Dann melde dich doch gerne bei der Abteilungsleitung: 
Miriam Boschert, Telefon: (072 57) 92 95 770 oder per E-Mail: 
fitness@tvhelmsheim.de. Mehr Infos auf unserer Homepage unter: 
www.tvhelmsheim.de

Sommerferien-Aktion für alle!
Nutze die Ferien, um in unsere vielfältigen Trainingsangebote vom 
29. Juli bis 6. September kostenfrei reinzuschnuppern! Den Sommer-
ferien-Plan findest du auf unserer Homepage unter: 
https://bit.ly/3VyoaU8

Sommerfest am Freitag, 19. Juli
Zum Start in die Sommerferien lädt dich die Abteilung Fitness und 
Gesundheit herzlich zu einem sportlichen Abend mit Speis und Trank 
ein. Lasst uns gemeinsam einen tollen Abend verbringen!
Wann? ab 19 Uhr
Wo? Im Schulhof; Stehtische und Bierbänke werden dort aufgebaut 
sein.
Die Anmeldung kann nur noch per E-Mail und nur noch bis spätes-
tens 14. Juli erfolgen.
Fragen?
Dann melde dich doch gerne bei der Abteilungsleitung telefonisch 
oder per E-Mail: fitness@tvhelmsheim.de.

Parteien/Wählervereinigungen

CDU-Ortsverband HelmsheimCDU-Ortsverband Helmsheim

Fahrt zu „Don Camillo und Peppone“ in Ötigheim am 28. Juli
Die CDU Heidelsheim-Helmsheim und die Seniorenunion Bruchsal 
veranstalten am Sonntag, 28. Juli, eine Theaterfahrt zur Freilichtbüh-
ne in Ötigheim. Aufgeführt wird eine Episode aus der legendären Ge-
schichte von „Don Camillo und Peppone“. Abfahrt ist in Heidelsheim 
am Marktplatz um 14 Uhr, weitere Haltestellen sind anschließend in 
Bruchsal am Schlachthof und am Bahnhof. Die Eintrittskarte kostet 
30,60 Euro, die Fahrt mit dem Bus 17 Euro. Weil es die vergünstigten 
Karten nur begrenzt gibt, ist baldige Anmeldung erforderlich. Diese 
ist bei Albrecht Schmollinger, dem Vorsitzenden der Seniorenunion, 
telefonisch unter der Rufnummer (072 51) 54 20 möglich.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 12. Juli
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 15. Juli

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach findet am 
Mittwoch, 17. Juli, 18.30 Uhr, im Sitzungssaal der Verwaltungsstelle 
Obergrombach statt.
1. Verabschiedung ausscheidender Mitglieder aus dem Ortschafts-

rat
2. Verpflichtung der Mitglieder des Ortschaftsrates 183/2024
3. Wahlvorschlag zum/zur neuen Ortsvorsteher/-in und 
 dessen/deren Stellvertreter/-in 190/2024
4. Bekanntgaben
5. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
6. Bürgerfragestunde
7. Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 17.04.2024

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie im Ratsinfor-
mationssystem https://bruchsal.ris-portal.de/.
Bruchsal, 8. Juli 2024
Dr. Wolfram von Müller
Ortsvorsteher

VerschiedenesVerschiedenes

Verwaltungsstelle geschlossen
Liebe Einwohner/-innen,
aus personellen Gründen ist die Verwaltungsstelle Obergrombach 
vom 10. bis 12. Juli und am 25. Juli geschlossen.
Bei wichtigen Anliegen oder Fragen sind die Verwaltungsstellen in 
den anderen Ortsteilen oder das Bürgerbüro in Bruchsal für Sie da, 
einen Termin können Sie auch online buchen unter www.bruchsal.
de Terminportal.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen unter Telefon (072 51) 79-500 oder 
-115 zur Verfügung.
Vielen Dank für Ihr Verständnis,
Ihre Verwaltungsstelle Obergrombach

Nachbarschaftshilfe Obergrombach

Rückblick:
Gemeinsames Mittagessen im Pfarrzentrum Obergrombach:
Am Mittwoch, 3. Juli fand wieder unser monatlich veranstaltetes 
„Gemeinsames Mittagessen“ im Pfarrzentrum Obergrombach statt.
Unser Küchenteam verwöhnte, wie gewohnt, die zahlreich anwesen-
den Besucher mit einem sehr leckeren Drei-Gänge-Menü.
Für die musikalische Umrahmung sorgte dieses Mal der Schülerchor 
der Burgschule Obergrombach unter der Leitung von Andrea Joosz 
mit Unterstützung der Musik- und Kunstschule aus Bruchsal.
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Unter anderem boten die Schülerinnen und Schüler den bei einem 
Schülerprojekt selbst verfassten Liedtext zu der Melodie des be-
kannten Volkslieds „Kein schöner Land“ dar, in dem die Kinder in ei-
ner sehr eindrucksvollen Weise ihre Verbundenheit und Heimatliebe 
zu Obergrombach ausdrückten.
Wir bedanken uns bei allen Helfern, Unterstützern und Akteuren, die 
zum Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen haben.

Kursangebot:
Wir bieten allen Interessierten die Möglichkeit zur Teilnahme an ei-
nem zertifizierten Kurs für Alltagsbegleiter von demenzerkrankten 
Menschen an.
Diese finden ganztägig an zwei Samstagen am 14. September und 
28. September statt.
Anmeldung bei Christine Speck unter der Rufnummer: (072 57) 41 52.
Unser Büro im Pfarrzentrum Obergrombach ist für Sie geöffnet. 
Sprechzeiten: jeden Mittwoch von 14 Uhr bis 16 Uhr.
Terminvereinbarungen ausschließlich unter der Rufnummer: 
(01 77) 493 34 74.
Möchten Sie mehr über unseren Verein erfahren?
Wissenswertes steht Ihnen auf unserer Homepage unter nachbar-
schaftshilfe-obergrombach.de zur Verfügung.

Vereinsnachrichten

&uPPdSgfreunde�
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Stammtisch
Am Freitag, 12. Juli, findet um 19.30 Uhr der nächste Stammtisch in 
unserer Vereinshütte statt. Interessenten sind herzlich willkommen.
Weitere Infos auch unter www.bulldogfreunde-obergrombach.de
AS
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Das Burgfest kann kommen
Die Guggenmusiker und der Cäcilienverein kommen in die heiße 
Phase der Burgfestvorbereitungen. Die Cäcilienklause wird in die-
sem Jahr wieder mehr anbieten können. Neben dem Kammbraten 
mit Spätzle als Mittagstisch gibt es abends den Kammbraten mit 
Zwiebeln im Brötchen. Die Schupfnudeln wurden von den Kirchen-
chorfrauen und Kirchenchorfreundinnen schon vor einigen Wochen 
geschupft. Unsere Bäckerinnen und Bäcker haben schon viele Ideen 
für unser Torten- und Kuchenangebot im Café Cäcilia. Wir bitten je-
doch um weitere Kuchen- und Tortenspenden, damit wir wieder ein 
reichhaltiges und buntes Angebot anbieten können. Die Kuchen- und 
Tortenspenden können am Burgfestsonntag ab 9 Uhr in der Cäcilien-
klause abgegeben werden. Die Guggenmusiker bieten eine reichhal-
tige Bar, mit Cocktails, Lumumba und Sekt sowie im Hof verschie-
dene Weine, weitere Getränke und Schmalzbrot an. Wir laden heute 
schon herzlich dazu ein und freuen uns auf zahlreiche Besucher und 
Gäste, damit es wieder ein gelungenes Fest, mit freundschaftlichen 
Begegnungen, für uns alle wird.
Marianne Lamberth

*'�%Pemannia������e�:��3FergrSmFach

2. Mannschaft
Fragen an die Trainer zur neuen Saison 2024/25
Wir haben den Trainern Fragen ge-
stellt, wir beginnen mit der zweiten 
Mannschaft.
Das neue Trainerteam Pierre Boulan-
ger (leider ohne Bild), Luca Helfrich 
(rechts) und Thorben Speck gaben 
Antwort:
1. Was sind die Ziele in der neuen Runde?
Ziel ist es, den begonnenen Weg von 
Seb und Monti erfolgreich weiterzu-
führen.
Wir wollen als Team zusammenfinden 
und den Zuschauern packenden Fuß-

 
Trainer Thorben Speck und  
Luca Helfrich Foto: FCO

ball zeigen. Nicht zuletzt sind wir aber auch eine zweite Mannschaft 
und wollen diese noch stärker als Sprungbrett für unsere jungen 
Spieler etablieren.
2. Gibt es Neuzugänge?
Unsere Zuschauer werden einige neue Gesichter auf dem Platz se-
hen.
Zur neuen Runde ist es uns gelungen, einige ambitionierte, junge 
Spieler aus der erfolgreichen JSG der letzten Jahre wieder zu akqui-
rieren.
Außerdem haben einige Altbekannte für diese Saison ihre komplette 
Unterstützung zugesagt.
- Lauri Gretter – eigene Jugend
- Jakob Kaufmann – eigene Jugend
- Luca Butterer – ehemals eigene Jugend
- Paul Weik – aus der Pause geholt
- Maxi Winkler – FC Donebach
- Jochen Vogel – Erste Mannschaft
- Tillmann Lumpp – Erste Mannschaft
Auch der eine oder andere des Trainerteams wird auf dem Platz ste-
hen.
3. Wo liegen in der Vorbereitung die Schwerpunkte?
Klassisch wird der Fokus zunächst auf Kraft und Ausdauer liegen.
Wir haben uns hierfür aber schon einiges einfallen lassen, um das 
Ganze abwechslungsreich zu gestalten.
Ein weiteres Augenmerk wird auf der Bildung eines Teams und des-
sen Hierarchie liegen.
Zuletzt wollen wir uns vor allem im Spiel gegen den Ball steigern.
Mit frühen Balleroberungen, hohem Pressing und Intensivem Spiel 
wollen wir die Zuschauer in dieser Saison begeistern.
4. Was wollt ihr noch loswerden?
Im gesamten Verein wird seit ca. 1,5 Jahren hervorragende Arbeit 
geleistet.
In beiden Herrenteams wird viel auf den eigenen „Stallgeruch“ ge-
setzt.
Kommt auf den Sportplatz, holt euch die Dauerkarte und überzeugt 
euch selbst!
Die Jungs verdienen es und werden es mit geilem Fußball zurück-
zahlen!
Danke und wir freuen uns auf die neue Runde!

Spielankündigungen
Sommerpause!
Hier finden Sie die Spielankündigungen, sobald es wieder losgeht!
Es geht wieder los am 28. Juli mit dem Pokalspiel der zweiten Mann-
schaft, Ankündigung folgt!

+uggenmusik�Ɗ2ashörnerƈ�
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Nashörner auf dem Burgfest
Die Nashörner und der Kirchenchor laden euch vom 20. bis 22. Juli 
auf dem Burgfest in die Cäcilienklause ein. Im Hof erwarten euch 
erlesene Weine, Schorle, Schnäpse, Liköre und leckere Brote. Zum 
Mittagstisch gibt es Kammbraten und Kaffee und Kuchen. An der 
Nashornbar bieten wir verschiedene Cocktails, Sekt und Lumumba 
an. Kommt vorbei und lasst es euch bei uns gut gehen.

1usterte\t1usikZerein�)intracht�3FergrSmFach

Das Burgfest naht mit großen Schritten
Der Sommer ist da. Überall gibt 
es Feste und Musik ist zu hören. 
So trat der Musikverein Eintracht 
Obergrombach bei herrlichem 
Wetter am Sonntag, 7. Juli beim 
Wiesenfest in Neuthard auf. 
Als Nächstes laufen mit viel 
Vorfreude die Vorbereitungen 
für das traditionsreiche Ober-
grombacher Burgfest vom 20. 
bis 22. Juli, das auch vom MVO 
geprägt wird. Zunächst einmal 
durch die Auftritte: Der Einzug 
des Weinfasses zur Eröffnung 
wird musikalisch begleitet, am Sonntag unterhalten die Grobacher 
Jungmusiker die Besucher, am Montag folgen Bläserklasse und Se-
niorenkapelle. Außerdem lädt der MVO zum Genießen ein. Im Hof 

 
Zum lustigen Musikanten
 Foto: MVO
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in der Burgstraße „Zum lustigen Musikanten“ verwöhnt der MVO die 
Gäste mit Dampfnudeln, Kartoffeltaschen, Wurstsalat und natürlich 
dem beliebten Rindfleisch mit Meerrettich. Dort kann es sich jeder 
bei sonnigem und auch regnerischem Wetter gut gehen lassen. Au-
ßerdem gibt es in unmittelbarer Nähe weiter unten noch den Lan-
gosstand.
Bei der Schlosskirche bietet der MVO neben dem Pilsstand auch die 
Blackbox. Dort gibt es Longdrinks, Aperol, White Peach Spritz, den 
neuen Wodka G(ranate) und natürlich wieder die 18 verschiedenen 
Sorten an der beliebten Likör- und Schnapsbar. Dazu sorgt täglich ab 
20 Uhr ein DJ mit einem bunten Musikmix für hervorragende Stim-
mung.
Der MVO freut sich, Sie verwöhnen zu können und gemeinsam zu 
feiern!

Bläserklassen
Zoobesuch der Bläserklasse
Am 6. Juli ging es für die Bläserklasse zum Schuljahresabschluss 
zusammen mit dem Jugendleiter-Team in den Karlsruher Zoo. Die 
Highlights waren die Fledermaus-Höhle sowie die Fütterung der Pin-
guine. Pünktlich zur Mittagszeit wurden wir vom Regen überrascht, 
was der Stimmung aber keinen Abbruch tat. Im Tropenhaus waren 
wir sicher vor dem Regen und als es weniger wurde, spielten wir 
draußen unter dem Dach ein paar Partien Schach.

 
Bläserklasse und Jugendleiterteam im Karlsruher Zoo Foto: MVO
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Aufbau für das Burgfest und musikalischer Ausblick
Der Aufbau im Rehgarten und 
die Vorbereitungen für das Burg-
fest sind auch bei den Tischten-
nisfreunden in vollem Gange. In 
diesem Zusammenhang möch-
ten wir die Gelegenheit nutzen, 
einen weiteren musikalischen 
Gast der Tischtennisfreunde 
beim diesjährigen Burgfest vor-
zustellen. (Die Bands Moon-
dance und Mangold, die auch bei 
den Tischtennisfreunden auftre-
ten, wurden bereits vorgestellt). 
Am Samstagabend, 20. Juli, wird 
bei uns Harrycane auftreten. Un-
ter diesem Namen verbirgt sich 
der Musiker Harry Stiller. Dieser 
Sänger hat mit der Erfahrung 
jahrzehntelanger Livepräsenz 
seinen eigenen Weg gefunden. 
Weg vom Einheitsbrei antiquierter Coverbands, hin zu innovativen 
Arrangements, die dafür sorgen, dass bekannte Titel in neuem Kleid 
erscheinen. Für die Zuhörer öffnet sich hierbei eine musikalische 
Schatzkiste. Alte Songs aus der Rock- und Popgeschichte werden 
neu erfunden. Doch genug der Worte … kommt am 20. Juli zu uns in 
den Rehgarten und genießt live Harrycane.
Über den weiteren Aufbauplan werden wir über Mails und Facebook 
informieren.
A.R.

 
 Foto: Archiv TTF
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TVO-Jugend in Tripsdrill
Am 9. Juni startete die TVO-Jugend mit 28 Kids in den Freizeitpark 
Tripsdrill.
Nach einer kurzen Fahrt entlang der schwäbischen Weinberge er-
blickten die Kinder die Fahrgeschäfte des Parks, was viel Begeiste-
rung in der Menge verursachte. Die Betreuer teilten die Kids entspre-
chenden Gruppe zu und so liefen manche Kinder mit Betreuern und 
andere ältere Kids machten den Park auf eigene Faust unsicher.
Trotz großartigen, sonnigen Wetters hatten wir Glück, mussten sel-
ten lange anstehen und konnten somit den Tag voll ausnutzen. Die 
einzelnen Gruppen klapperten jede Menge Fahrgeschäfte ab, von 
atemraubenden Achterbahnen über nasse Angelegenheiten bei ei-
ner Flussfahrt mit Fässern bis zu den gemütlichen Teetassen und 
vielen mehr.
Nach einem gemeinsamen Mittagessen mit einem anregenden Aus-
tausch über die bisherigen Erlebnisse waren die Kinder wieder ge-
stärkt und bereit, sich weiter in die Fahrgeschäfte zu stürzen. Gegen 
17.30 Uhr trafen sich alle am Ausgang, holten noch ihr Mitbringsel, 
die bekannten Tripsdrill-Gläser, ab und machten sich dann auf die 
Heimkehr.
Die Kids waren alle begeistert, stolz ihre vorerst vorhandenen Ängste 
überwunden zu haben, und hundemüde nach all dem erlebten Ad-
renalin und freuten sich auf ihr Bett zu Hause. Für Kids und auch 
die Betreuer war dies ein spaßiger Tag und eine weitere erfolgreiche, 
gelungene Aktion der TVO-Jugend!

 
 Foto: TVO

Faustballtunier im September
Am 7. September findet ab 10 Uhr auf dem Platz vor der TVO-Halle 
des Turnvereins Obergrombach erneut das internationale Faustball-
turnier statt. Teams aus der Schweiz, Hessen und Baden werden da-
ran teilnehmen und gegeneinander antreten.
Weitere Informationen folgen.

WKG zieht nach erneutem Sieg als Tabellenführer ins Finale ein
Vergangenen Samstag trat unsere WKG Ober-/Untergrombach als 
Tabellenführer beim FC Victoria Hettingen an. Leider fiel unser Top-
Turner Simon verletzt aus. Zwei erfahrene Turner, Betreuer Michael 
und Jörg, sprangen ein. Der Wettkampf begann optimal mit fehler-
freien Bodenübungen von Rouven, Jan und Vincent. Am Pauschen-
pferd bauten Marius und Rouven den Vorsprung auf sieben Punkte 
aus. An den Ringen wuchs dieser auf neun Punkte. Kleine Probleme 
am Sprung und Barren ließen Hettingen aufholen, doch am Reck si-
cherten solide Übungen den Sieg. Der Wettkampf endete 186,20 zu 
175,60 Punkten für die WKG. Bester Einzelturner war Rouven, gefolgt 
von Jan.
Nächste Woche steht für uns das Finale in Kehl an. Wettkampfbe-
ginn ist 15 Uhr. Kommt und feuert uns an!

Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Einladung zum Hundesport
Bei uns im Hundeverein für Deutsche Schäferhunde, Ortsgruppe 
Obergrombach, trifft sich eine bunte Mischung Menschen und Hun-
de. Für uns bedeutet Hundesport Spaß, Stärkung der Mensch-Hund-
Bindung, geistige und körperliche Fitness, Pokalkämpfe und vieles 
mehr ... bis ins hohe Alter!
Alle Hundemenschen mit ihren Hunden sind herzlich willkommen.
Interesse geweckt?
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Unser Trainingsangebot findet Ihr 
unter: 
www.sv-og-obergrombach.de
Wir freuen uns auf Euch.
Ortsgruppe Obergrombach e.V. 
im Verein für Deutsche Schäfer-
hunde (SV) e.V., 
Helmsheimer Straße 55, 
76646 Bruchsal, 
E-Mail: 
sv.og.obergrombach@
gmail.com, 
Homepage: 
sv-og-obergrombach.de.

Parteien/Wählervereinigungen

CDU-Ortsverband ObergrombachCDU-Ortsverband Obergrombach

Wir laden herzlich ein ...
zu unserem Familien-Grillfest mit Ulli Hockenberger MdL am Sonn-
tag, 14. Juli, ab 16 Uhr, an der Obergrombacher Grillhütte.
Kulinarisch bieten wir Steaks und Würstchen vom Holzkohlegrill, Kaf-
fee und Kuchen sowie Kaltgetränke an.
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer, schöne gemeinsame Stun-
den und gute Gespräche in gemütlicher Atmosphäre.
und
„CDU auf DU und DU“ beim Obergrombacher Burgfest
Auch in diesem Jahr wollen wir, in Zusammenarbeit mit dem Heimat-
verein Obergrombach, wieder eine Burgführung bei unserem Burg-
fest anbieten. Diese findet am 21. Juli um 17.30 Uhr statt.
Wir werden uns um 17.15 Uhr am Eingang zum Schlosspark treffen.
Der Beitrag beträgt 3 Euro pro Person und kann direkt an der Kasse 
entrichtet werden.
Nach der Burgführung besteht noch die Möglichkeit, gemeinsam 
über das Fest zu gehen und gegen 19 Uhr beim Sängerbund gemüt-
lich zusammen etwas zu essen.
Wir freuen uns jetzt schon auf zahlreiche Teilnehmer und ein paar 
schöne Stunden mit Gleichgesinnten.
Eure CDU Obergrombach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach

Entsorgung

Abfuhr „Graue Tonne“, Freitag, 12. Juli
Abfuhr „Biotonne“, Montag, 15. Juli

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach findet am 
Mittwoch, 17. Juli um 19.30 Uhr im Bürgersaal der Verwaltungs-
stelle Untergrombach statt.
Tagesordnung:
1. Bekanntgabe der in der Ortschaftsratssitzung am 26.06.2024 im 

nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse
2. Verabschiedung ausscheidender Mitglieder aus dem Ortschafts-

rat 
3. Verpflichtung der Mitglieder des Ortschaftsrats 184 / 2024
4. Wahlvorschlag zum/zur neuen Ortsvorsteher/-in und 
 dessen/deren Stellvertreter/in 191 / 2024
5. Bürgerfragestunde 
6. Informationen und Bekanntgaben 
7. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
8. Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung 

am 17.04.2024 

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de
Bruchsal, 04.07.2024
Barbara Lauber, Ortsvorsteherin

Mitteilungen der Schulen
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Joß-Fritz-Grundschule
Gemeinschaftsprojekt „Vielfalt und Toleranz“
Wir freuen uns, über das neueste 
Gemeinschaftsprojekt „Wir sind 
bunt!“ unserer Schulsozialarbei-
terin Elena Reiberger zu berich-
ten. Das Projekt für interessierte 
Zweit- und Drittklässler startete 
mit dem Bilderbuch „Das Vier-
Farben-Land“, das den Kindern 
eine wichtige Botschaft ver-
mittelte. In der Geschichte des 
Buches lebten die Kinder eines 
Landes in vier verschiedenen 
Vierteln, jedes in einer einzigen 
Farbe. Doch alle sehnten sich 
nach den Farben der anderen. 
Durch den Austausch und das 
Teilen der Farben wurden die 
Kinder bunt. Sie entdeckten die 
Schönheit und Einzigartigkeit, 
die durch die Vielfalt verschiede-
ner Farben und Eigenschaften entsteht.
Beim Betrachten des Buches diskutierten Kinder über folgende Fra-
gen:
Warum und wofür gibt es Grenzen zwischen Menschen? Ist eine bun-
te Welt nicht viel spannender und wertvoller? Was kann jeder von uns 
in seiner kleinen Welt zu mehr Toleranz und respektvollem Miteinan-
der beitragen?
Danach setzten sich die Kinder mit dem Thema künstlerisch ausei-
nander und gestalteten gemeinsam ein großes Bild, das das bunte 
Miteinander und den Zusammenhalt in der Klassengemeinschaft 
symbolisieren soll. Es wurde mit der Farbe experimentiert, gekleckst, 
kräftig gepustet, getropft und ordentlich gelacht.
Ein großes Dankeschön an Frau Reiberger für dieses inspirierende 
Projekt, das unseren Schülerinnen und Schülern auf eindrucksvolle 
Weise die Bedeutung von Vielfalt und Zusammenarbeit näherge-
bracht hat.

 
Gemeinschaftsbild Foto: AN

 
Hundesport/Unterordnung 
 Foto: susanne906 - von Pixabay

Regional denken - Regional handeln
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Vereinsnachrichten

-nitiatiZe�&ʳrgertreff

Einladung ins Frosch-Café – Termine!
Wir laden Sie gerne zu uns am 12. Juli ab 15 Uhr ins Frosch-Café, 
Bundschuhschänke des TKV, Obergrombacher Straße 32, ein.
12. Juli Frau Lisa-Marie Kraft trägt einen kurzen Erfahrungsbericht 
über die vielfältigen Kulturen in Namibia vor.
19. Juli Besuch von Herrn Adam mit dem Thema „Unsere artenreiche 
Landschaft vor Ort: Der Verein für Umwelt- und Naturschutz Unter-
grombach stellt sich vor.“
25. Juli bis 6. September: das Frosch-Café ist in der Sommerpause
Bitte vormerken:
Bereits heute möchten wir Sie gerne zu unserem Mitbringfrühstück 
am Samstag, 7. September ins Frosch-Café einladen (Ausweichter-
min Samstag, 21. September). Da nur begrenzt Plätze zur Verfügung 
stehen, bitten wir um verbindliche Anmeldung. Weitere Infos hierzu 
erhalten Sie auch direkt im Café.
E-Mail: buergertreff-froschcafe-ug@gmx.de, Telefon: (072 57) 31 18
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Saisonbilanz der zweiten Mannschaft
Beim Rückblick auf die letzte Saison soll die zweite Mannschaft 
nicht unerwähnt bleiben. Mit dem Abschneiden der „Zweiten“ in 
der Kreisklasse B zeigten sich die Verantwortlichen sehr zufrieden. 
Sie belegte einen hervorragenden achten Platz und hat damit den 
Klassenerhalt souverän geschafft. Darüber hinaus hat sie ihre wei-
tere wichtige Aufgabe, junge Spieler zu fördern und an die „Erste“ 
heranzuführen, in dieser Saison wiederum bestens erfüllt. Bei Bedarf 
konnte die Erste jederzeit auf Spieler der Zweiten zurückgreifen, die 
sich dort nahtlos einfügten. Dies ist zugleich Beleg für die gute Arbeit 
von Coach Andre Schlimm und seiner Truppe. Ihnen allen gebührt ein 
Lob und Dank für ihre Leistungen und ihren Einsatz für den Verein.

Jugendabteilung
Gewaltpräventionstag 2024
„Gewaltfreie Kommunikation: die Energie der Emotionen positiv 
nutzen“
Zum Thema „Die Energie der 
Emotionen positiv nutzen“ traf 
sich die A-Jugend des FC Ger-
mania Untergrombach am 30. 
Juni mit Coach Udo Brunner. Der 
Experte für „Gewaltfreie Kommu-
nikation“ (GFK) hatte ein anspre-
chendes Programm im Gepäck, 
das unter anderem zu einem 
respektvollen Umgang auf dem 
Fußballplatz untereinander, aber 
auch mit den eigenen Bedürfnis-
sen und Emotionen verhelfen sollte.
Wir fanden heraus, dass hinter jeder Emotion ein Bedürfnis steckt, 
das ernst genommen werden will. Dies gilt auf dem Fußballplatz, 
aber auch im Alltag. Im Austausch in Kleingruppen und Gesprächen 
als Team wurde besprochen, wie man mit kniffligen Situationen auf 
und neben dem Spielfeld umgehen kann. So kann man hitzige Ge-
müter durch einfache Tipps (wie zum Beispiel den vier Schritten der 
GFK) beruhigen und dadurch mehr Verständnis und Toleranz für den 
Gegner, Mitspieler oder auch sich selbst entwickeln.
Nach dem theoretischen Teil folgt noch der Praxistest bei einem kna-
ckigen Fußball Match im Regen, dass allen trotz der Witterung viel 
Spaß machte.
Anschließend gab es bei Pizza und Kaltgetränken die wohlverdien-
te Stärkung. Für Unterhaltung sorgte nebenbei das abendliche EM-
Spiel, wobei wir die Eindrücke des Tages Revue passieren lassen 
konnten.
Dass Gewaltprävention keine trockene Angelegenheit sein muss, 
sondern die eigene Resilienz und den Teamspirit stärkt, das Wissen 
alle, die dieses Jahr dabei waren.
Ein sportlicher Gruß und herzliches Danke an alle, die zum Gelingen 
des Tages beigetragen haben!
JG (stellvertretender Jugendleiter)

 
 Foto: JG
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Es tut sich was
Das Deutsche Reichshuhn, eine 
sehr selten gewordene Rasse, 
die vom Aussterben bedroht ist, 
hat Einzug gehalten in unseren 
Verein. Familie Mohr, die Anlage 
Nr.3 übernahm, hat erfolgreich 
ihre ersten Küken im Brutauto-
maten ausbrüten lassen. 
Es war wieder für alle ein Erleb-
nis und spannend zu erleben, 
wie sich diese kleinen Küken 
durch diese harte Schale kämp-
fen müssen.
Und in wenigen Tagen ist es so 
weit. 
Am Samstag, 27. Juli ab 16 Uhr 
und Sonntag, 28. Juli ab 11 Uhr, 
starten wir unser Gockelfest auf 
dem Vereinsgelände, zu dem wir 
Euch recht herzlich einladen.
Für Fragen und Anregungen stehen wir Euch gerne unter Kleintier-
zuchtverein-untergrombach@gmx.de zur Verfügung. 
An dieser Stelle möchte ich auch darauf hinweisen, dass unser Ver-
einsheim für Feste, Geburtstagsfeiern und so weiter gemietet wer-
den kann. Hierbei einfach Kerstin Mohr unter (01 76) 43 41 34 99 
kontaktieren.
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Herren 1 aufgestiegen in die Zweite Bezirksliga

 
Herren-70-Doppel-Mannschaft Foto: privat

Unsere Herren 1 traten am vergangenen Sonntag zum entscheiden-
den Spiel um den Aufstieg in Kirrlach an. Nach den Siegen von Axel, 
Michael, Jamie und Juan stand es 4:2 nach den Einzeln. Mit zwei 
Doppelsiegen von Axel/Jamie und Michael/Juan war der 6:3-Sieg 
und damit der Aufstieg in die Zweite Bezirksliga geschafft. Nach den 
Aufstiegen der Damen 3, Damen 4 und Herren 70 Doppel bereits der 
vierte Aufstieg für unsere Mannschaften in dieser Sommersaison.
Die Damen 2 sicherten sich durch den 5:4-Heimspielsieg gegen Post 
Südstadt Karlsruhe 2 mit dem vierten Tabellenplatz souverän den 
Klassenerhalt in der Oberliga. Die Damen 3 schlugen in ihrem letzten 
Saisonspiel Elchesheim-Illingen mit 8:1, während die Damen 4 GW 
Karlsruhe mir 4:5 unterlagen. Die Herren 2 verloren in Bad Herrenalb 
mit 1:8.
Die Herren 50 sind nach dem 5:4-Sieg gegen Neuburgweier/Forch-
heim weiterhin Tabellenzweiter. Die Damen 50 unterlagen zum Sai-
sonabschluss Beiertheim/Grünwinkel mit 2:4. Die Herren 30 spielten 
3:3 gegen Staffort.

 
 Foto: D. Mohr
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Die nächsten Spiele:
Samstag, 13. Juli, 11 Uhr: TC Radolfzell 1 – Damen 1
Samstag, 13. Juli, 14 Uhr: TSG Forst/Hambrücken – Herren 50
Sonntag, 14. Juli, 9.30 Uhr: Karlsruher ETV 2 – Damen 5
Sonntag, 14. Juli, 9.30 Uhr: DJK Bruchsal 2 – Herren 30
Sonntag, 14. Juli, 11 Uhr: TC BW Leimen 1 – Damen 1

Jugendabteilung
Großfeld U12 grün Mannschaft Gruppensieger
Unsere Großfeld U12 grün Mannschaft trat im letzten Saisonspiel zu 
Hause gegen den TC Leopoldshafen an. Nach den Siegen von Linda 
und Emma stand es 2:2 nach den Einzeln. Ein Doppelsieg war so-
mit noch nötig, um den Gruppensieg zu erreichen. Lina und Julius 
schafften dies mit ihrem souveränen 6:0- und 6:0-Sieg. Mit 2 Siegen 
und 2 Unentschieden wurde somit der 1. Tabellenplatz verteidigt.
Die Juniorinnen U18/1 siegten souverän in Daxlanden und machten 
damit ebenfalls den Gruppensieg perfekt. Die Juniorinnen U18/2 
spielten zum Saisonabschluss unentschieden gegen Durmersheim.
Die nächsten Spiele:
Mittwoch, 10. Juli um 15.30 Uhr:
TC SW Weingarten – Midcourt U10
Freitag, 12. Juli um 15.30 Uhr:
SV Blankenloch – Gemischte U12
Samstag, 13. Juli um 9.30 Uhr:
Junioren U18/2 – TSG Bruchsal 1

 
Großfeld U12 grün Mannschaft Foto: privat
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Nur noch wenige Plätze verfügbar
Liebe Interessierten und Theaterfreunde
nach vierzehntägiger Pause 
starten am Freitag, den 12. Juli 
die nächsten Aufführungen. Au-
ßerdem am Samstag, den 13. 
Juli, Freitag, den 19. Juli und 
Samstag, den 20. Juli jeweils um 
20 Uhr. Einlass ist bereits eine 
Stunde vor Beginn.
Es sind nur noch wenige Karten 
verfügbar. Sichern Sie sich Ihre 
Reise ins Nimmerland. Weitere 
Informationen und Bildeindrücke 
finden Sie unter: www.tkv-buntschuh.de.
Kartenvorverkauf: Moni's Haarstudio (Mittwoch und Freitag), Bruch-
saler Straße 2, Untergrombach, Telefon: (072 57) 26 93
Renate Sterzenbach, Telefon: (072 57) 25 35 oder per E-Mail an: the-
aterkarten@tkv-bundschuh.de
Bitte beachten: Für den 20. Juli ist kein Vorverkauf möglich, die Kar-
ten für diesen Abend sind nur an der Abendkasse erhältlich.
Nach der Aufführung haben sie Gelegenheit, ein Foto mit den „Starts“ 
zu machen oder sogar ein Selfie mit der ganzen Truppe zu ergattern. 
Den Abend lassen Sie gemütlich bei einem Glas Wein oder einem 
Bier im Hof unseres Vereins ausklingen. Treffen Sie hierbei auf die 

 
Reges Treiben hinter den Kulissen
 Foto: K. Merten

Schauspieler und entlocken Sie das ein oder andere Geheimnis.
Herzlich willkommen beim Theater und Kulturverein Bundschuh Un-
tergrombach

8S:�9ntergrSmFach

Turnen
WKG-Turner gehen als Tabellenerster in den Endkampf
Was für ein Wettkampf. Gerade, weil wir erhebliche Verletzungs-
probleme hatten, gingen die Turner mit einer hohen Moral und viel 
Kampfkraft in den Wettkampf gegen Hettingen. Uns war klar, dass 
wir mit Hettingen einen starken Gegner hatten.
Dennoch legten wir etwas überraschend schon beim Boden mit 
34,55 Pkt.gut los und holten den Gerätesieg mit 0,45 Pkt. Rouven, 
Jan und Vincent zeigten drei sehr gute Übungen.
Danach kam unsere Paradedisziplin mit dem Pauschenpferd. Hier 
turnten unsere Turner die Hettinger in Grund und Boden und turnten 
einen weiteren Vorsprung von 6,90 Pkt. heraus. Bester war hier mal 
wieder Marius, vor Rouven und Daniel.
Auch an den Ringen ließen unsere Turner nichts anbrennen. Mit 
32,20 Pkt. wurde eine hohe Punktzahl erreicht. Rouven mit 11,4 Pkt. 
war unser Bester, vor Jan mit 10,5 Pkt. und Vincent mit 10,30 Pkt.
Hettingen gab sich noch nicht geschlagen und gewann zunächst den 
Pferdsprung mit einem Vorsprung von 1.05 Pkt. Allerdings machte 
unseren Turnern der „seifige“ Boden beim Anlaufen zu schaffen.
Am Barren war Hettingen dann stark und holte weitere 1,05 Pkt. auf, 
obwohl wir auch stark turnten.
Trotz eines großen Vorsprunges ging man mit etwas Sorge ans 
Reckturnen. Die Übungen unserer Turner sind noch etwas fragil. 
Allerdings zeigte sich schnell, dass unsere Sorgen grundlos waren. 
Hettingen war mit 24.00 Pkt. doch zu schwach für uns. Jan mit 9, 3 
Pkt., Rouven mit 9,95 Pkt. und Vincent mit 8,8 Pkt. zeigte die neue 
Qualität der WKG am Reck. 27,35 Pkt. am Reck waren ein sehr gutes 
Ergebnis.
Endergebnis 186,20 : 175,60 für die WKG und dazu noch vier Geräte-
siege.
Sieger in der Einzelwertung war 
mal wieder Rouven mit 63,00 
Pkt. vor Jan mit 61,50 Pkt. Für 
das gute Ergebnis sorgten wei-
ter Daniel Lauber, Christian 
Modery, Philip und Marius Kon-
rad, Vincent Windisch, Andreas 
Gaugenrieder und Jörg Stich.
Als Tabellenerster der Bezirks-
klasse Nord fahren wir nun 
nächste Woche nach Kork zum 
Endkampf. Dort treffen alle 
zwölf Mannschaften der Süd 
und Nordgruppe aufeinander.
Für unsere Fans – Wettkampfbe-
ginn ist um 15 Uhr. Geturnt wird 
in der Gemeindehalle, Oberdorf-
str. 8, 77694 Kehl-Kork.

Jahrgänge

Jahrgang 1940 / 1941
Unser nächstes Treffen werden wir am Donnerstag, 18. Juli im Lokal 
auf dem Michaelsberg um 12 Uhr abhalten. Ich freue mich auf eine 
rege Teilnahme.
Gruß Fritz

Jahrgang 1946 / 1947
Unser nächstes Treffen findet am Donnerstag, 25. Juli im Vereins-
heim vom Tennisclub um 18 Uhr in der Wendelinusstraße statt. Bis 
dahin liebe Grüße.
E.H.

 
Jan Blache bei seiner Ringeübung
 Foto: Peter Biedermann

– Anzeigen –

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?



46  |  Anzeigen Nr.  28  •  11. Juli 2024  •  Amtsblatt Bruchsal

ANZEIGE

Kurzurlaub in der Region
Pfitzenmeier sorgt fürWohlbefinden und Energie

Stellen Sie sich vor, Sie können
Urlaub machen und gehen
nicht hin. Unvorstellbar, zumin-
dest für viele Menschen. Es gibt
aber auch viele, die haben zwar
die Möglichkeit, aber aus unter-
schiedlichen Gründen nutzen
sie diese nicht. Und dann gibt
es viele Menschen, die einfach
nicht wissen, dass es auch in
der Heimat die Chance auf
Kurzurlaub gibt.

Von Fitness bis Wellness:
Alles für die Gesundheit
Pfitzenmeier bietet alles, was
ein kurzer Urlaub für die meis-
ten bedeutet. Das Wichtigste:
Wohlbefinden steigern. Durch
das vielfältige Angebot an Fit-
ness und Wellness fördert die
Nummer eins der Region die
Gesundheit. Wohlfühlmomen-
te gibt es ausreichend im Well-
nessbereich von Pfitzenmeier.
Verschiedene Sauna-Angebote,
Dampfbäder mit unterschied-
lichen Duftessenzen, Ruhe-
räume zum Entgehen des All-
tagslärms, Wellnessbecken mit
Massagedüsen. Es ist eine Aus-
zeit für Seele und Geist und
ein Ausgleich zur täglichen
Belastung. Dieser Ausgleich ist
auch körperlich wichtig, denn
meist wird bei der Arbeit oder
im Alltag entweder falsch oder
einseitig belastet, die Bewe-
gung kommt ohnehin zu kurz.
Auf den Trainingsflächen bei
Pfitzenmeier gibt es zahlreiche
Möglichkeiten, an modernen
Geräten diesen Fehlbelastun-
gen entgegenzuwirken, um
so langfristigen Schmerzen
präventiv entgegenzuwirken.
In den über 1.300 Kursen und
Workouts, die der Fitness-
GigantWoche fürWoche in den

Premium Clubs und Resorts an-
bietet, gibt es die Chance, in
Gruppen zu trainieren, andere
Menschen kennenzulernen
und Gleichgesinnte zu finden.
Sogar im Wasser werden Kurse
angeboten, wofür Pfitzenmeier
extra Aqua Domes gebaut hat.

Kein Check-in und Reisezei-
ten: Pfitzenmeier bietet Ur-
laubsgefühle ohne Aufwand
Was das nun mit Kurzurlaub
zu tun hat? Bei Pfitzenmeier
finden Mitglieder Zeit für sich
und steigern das Wohlbefin-
den. Es ist eine Auszeit vom
Alltag und die Energie wird
aufgeladen. Eine Urlaubsreise
wird nicht durch Pfitzenmeier
ersetzt, aber ein Kurztrip in die
zahlreichen Premium Clubs
und Resorts der Region lohnt
sich. Zumal der Aufwand ge-
ring ist. Es braucht keine Kof-
fer, kein langes Check-in und
keine Flug- oder Fahrstunden,
um zum Ziel zu kommen. Die
Anreise ist kurz und mit Eintritt
bei Pfitzenmeier entschleunigt
der Tag direkt, ganz im Gegen-
teil zu den sonst so schnellle-
bigen Momenten. Mit frischen
Gedanken und neuem Elan
geht es danach an die nächste
Aufgabe. Statt dann aber wie-
der Monate auf die Reise zum
Wohlbefinden warten zu müs-
sen, ist sie schon am nächsten
Tag wieder möglich. Ohne Auf-
wand, ohne Stress. Einfach so.
Ein Kurzurlaub in der Region
eben.

Erleben Sie die ganze Viel-
falt bei Pfitzenmeier und bu-
chen Sie ihren 4-wöchigen
Kurzurlaub für 49 € unter:
www.pfitzenmeier.de/urlaub

Erstklassiger
Weingenuss mit
��� 5rT_ent

Geschmack
braucht
keinen Alkohol

zusätzlich

��

Rabatt für

Abonnenten von
Nussbaum

Medien

Jetzt entdecken
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Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

· Grabmale

· Natursteine

· Treppen

· Fensterbänke

2

Wir kümmern uns um alles

Andrea
Weber

Christian
Bös

Büro Bruchsal:
07251 / 22 54

Friedhofstraße 23
Büro Untergrombach:
07257 / 9 30 31 02

Weingartener Straße 23
www.bestatterbruchsal.de

Wir sind Tag und Nacht für Sie da.

Kaiserstr. 19
D-76646 Bruchsal
Telefon: 0 72 51 / 816 33

0800 - 523 25 53
Joß-Fritzstr. 2

D-76646 Untergrombach
Telefon: 0 72 57 / 93 06 99

Besuchen Sie unser 'edenŬƉortal unter ǁǁǁ.bestaƩer-ũaecŬle.de

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen
in schweren Stunden des Abschieds zur Seite.
Auf Wunsch besuchen wir Sie gerne zu Hause.

- in allen Gemeinden -

Seit 1978 Familiengeführt

E s gibt nichts, was die Abwesenheit eines geliebten Menschen ersetzen kann.

Je schöner und voller die Erinnerung, desto härter die Trennung.

A ber die Dankbarkeit schenkt in der Trauer eine stille Freude.

Man trägt das vergangene Schöne wie ein kostbares Geschenk in sich.
Dietrich Bonhoeffer
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SCHÄFERLÄUFE IN BADEN-WÜRTTEMBERG:
RENNEN MIT SCHAFEN
Die Schäferläufe sind eine der vielen Traditionen,
die Baden-Württemberg einzigartig machen. Das
weiß auch die UNESCO. Ein Überblick.

Wer gerade im Sommer im ländlichen Raum in
Baden-Württemberg unterwegs ist, dem könnte
der Anblick vertraut sein: Schafe, die auf einer
Wiese grasen. Bei uns im Ländle hat das Schäfer-
wesen noch Tradition, noch heute sind hier Schä-
ferinnen und Schäfer in der warmen Jahreszeit
mit ihren Hütehunden und Herden unterwegs:
Rund 215.500 Schafe und etwa 1.300 Schafhalte-
rinnen und Schafhalter mit 20 und mehr Schafen
gibt es bei uns, 110 davon sind hauptberuflich
tätig, etwa 15 sind Wanderschäfer.

NATURSCHUTZ
Heute stehen neben der Fleischproduktion auch
die Pflege und Erhalt von historisch gewachse-
nen Kulturlandschaften im Vordergrund. Schafe
sind nachhaltige Landschaftspfleger. So leisten
Schäferinnen und Schäfer vor allem einen wich-
tigen Beitrag zum Naturschutz.

LANGE GESCHICHTE
Die Schäferläufe in Baden-Württemberg sind
einzigartige kulturelle Ereignisse, die tief in der

Historie des Landes verwurzelt sind: Bereits seit
dem 14. Jahrhundert lässt sich die Tradition zu-
rückverfolgen, die viel mit der Weitergabe von
Wissen und der Vermittlung des Schäferwesens
zu tun hatte. 1443 weilte Graf Ludwig V. von
Württemberg in Gröningen (heute Markgrönin-
gen) und orderte anlässlich des Schäferfestes
zwei Gänse und mehrere Flaschen Wein – die
Rechnung ist belegt. Bis ins 18. Jahrhundert fand
die Schäfertagung der gesamten württembergi-
schen Schäferzunft dort statt, später kamen wei-
tere Städte dazu: Bis heute kommen in den drei
großen Zentren des Schäferwesens, Bad Urach,
Wildberg und Markgröningen die Schäferinnen
und Schäfer zusammen und feiern ein Wochen-
ende lang sich und ihr Handwerk gemeinsam mit
der Öffentlichkeit.

KULTURERBE
Ursprünglich waren die Schäferläufe eine Gele-
genheit für Schäfer, ihre Herden zu präsentie-
ren und ihre Fähigkeiten im Umgang mit den
Tieren unter Beweis zu stellen. Im Laufe der
Jahrhunderte haben sie sich zu farbenfrohen
Festen entwickelt, auf denen die Traditionen
des uralten Berufs gefeiert werden. Sie ziehen
Jahr für Jahr Tausende von Gästen an und bie-

ten eine Mischung aus historischen Bräuchen,
sportlichen Wettbewerben und festlicher Unter-
haltung. Die deutsche UNESCO Kommission hat
die Schäferläufe in Baden-Württemberg deshalb
zum immateriellen Weltkulturerbe erhoben: Als
„wandlungsfähige und lebendige Kulturform mit
jahrhundertelanger Tradition“.

Höhepunkt der Feierlichkeiten ist jeweils der
Wettlauf, auf dem sich die Teilnehmenden un-
tereinander messen – barfuß geht es dabei über
den Stoppelacker. Im Schauhüten müssen sie ihre
Kompetenz in Zusammenarbeit mit den Tieren
beweisen.

Die Schäferläufe sind also nicht nur ein Traditi-
onsfest, sondern auch wichtiger Bestandteil des
gesellschaftlichen Lebens im Ländle. Sie bie-
ten lokalen Handwerkern, Künstlern und Verei-
nen eine Plattform, fördern den Tourismus und
unterstützen die lokale Wirtschaft.

Kurzum: Sie sind mit ihrer Mischung aus Geschich-
te, Kultur und Unterhaltung ein beeindruckendes
Beispiel für gelebte Tradition und ein Muss für
jeden, der die Region und ihre Menschen ken-
nenlernen möchte. (jr)

BaWue-Seite1

Alle Infos zu den
drei Schäferläufen
im Ländle, Hinter-
gründe, Geschichte
und Termine gibt es
unter diesem QR-
Code oder hier:

https://lokalmatador.net/schaefer24

Foto: Daniel Strienz

BaWue-Seite1

Auf die Plätze, fertig, los … mit dem gefüllten Wassertrog auf dem
Kopf und barfuß geht es in Wildberg über die Wiese.

TierischesTeamwork: Die Zusammenarbeit vonMensch
undTier steht beimSchauhüten imMittelpunkt.

Foto: Jacqueline Geisel
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www.baeckerei-nussbaumer.de

Aktuelles aus Ihrer
Bäckerei mit

Unsere Angebote der Woche gültig bis 18.7.2024

Stück 2.60FRÜHLINGSQUARKWECK

(1000 g = 6.40) 500 g 3.20JOGGINGBROT

Stück 2.60JOHANNISBEERBAISERSCHNITTE

BENSHEIM  HEIDELBERG  KARLSRUHE MANNHEIM  NEUSTADT  SCHWETZINGEN  SPEYER WIESLOCH

JETZT BUCHEN:
WWW.PFITZENMEIER.DE /URLAUB

FITNESS
URLAUB
FITNESS

BENSHEIM BENSHEIM BENSHEIM  HEIDELBERG  HEIDELBERG  HEIDELBERG  KARLSRUHE  KARLSRUHE  KARLSRUHE  MANNHEIM  MANNHEIM 

URLAUBURLAUBURLAUB

FITNESSFITNESS
URLAUB

Ohne Vertragsbindung

Erlebe die ganze Vielfalt

Einmalig zum Testen

4 WOCHEN

49€

Erstklassiger
Weingenuss mit
��� 5rT_ent

Geschmack
braucht
keinen Alkohol

zusätzlich

��

Rabatt für

Abonnenten von
Nussbaum

Medien

Jetzt entdecken

Jetzt bestellen und

50% sparen!

+ + + EXKLUSIV FÜR NUSSBAUMCLUB-MITGLIEDER + + +

Gutscheinbuch.de Schlemmerblock – der original
2:1-Gastronomie- und Freizeitführer für Ihre Region!

Alle Gastronomiegutscheine sind echte 2:1-Angebote!
Bestellen Sie beispielsweise im Restaurant
zwei Hauptgerichte, ist eines davon gratis.
Und so einfach geht‘s:
1. Online www.gutscheinbuch.de/

Schlemmerblock öffnen
2. Unter „Code einlösen“

„NussbaumClub“ eingeben
3. Gewünschten Schlemmerblock

auswählen
4. Nur 50% zahlen

Alle Gastronomiegutscheine sind echte 2:1-Angebote! 
Bestellen Sie beispielsweise im Restaurant 
zwei Hauptgerichte, ist eines davon gratis. 

www.gutscheinbuch.de/

Anbieter: Gutscheinbuch.de Schlemmerblock
Marketing GmbH
Niedesheimer Str. 18, 67547 Worms
www.gutscheinbuch.de

* Unsere Printleser sind automatischMitglied im Nussbaum Club
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

VERMIETUNG

PFLEGE

Bruchsal

• Hauswirtsch. Versorgung
• Entlastungsleistungen
• Betreuungsgruppen für Demenzerkrankte
• Häusliche Betreuung
Ansprechpartnerin: Frau Waldenmaier
bw.bruchsal@awo-ka-land.de

AWO Betreutes Wohnen, Hauswirtschaft & Betreuung
Bruchsal, Durlacher Str. 101, Tel. 07251-18854

Weitere Infos auch unter www.awo-ka-land.de

www.volksschauspiele.dewww.volksschauspiele.de

aauuff DDeeuuttsscchhllaannddss ggrröößßtteerr FFrreeiilliicchhttbbüühhnnee 2277..0088..

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um

Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf

Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!
Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Suche Mieter ab 01.09.2024
in 76684 Tiefenbach, 2ZKB, 69qm, 540€ Kaltmiete, PKW
Stellplatz vor dem Haus, Terrasse mit Zugang zum ge-
meinschaftlich genutzten Garten, Küche mit angeschlos-
sener Abstellkammer, Bad, Abstellraum im Keller, Gemein-
schaftlich genutzter Waschraum. Tel. 015755967804

Gepflegte neu renovierte 3-Zi-Wohnung
in Obergrombach zu vermieten. Die ansprechende großzü-
gige 120 qm Whg. besticht durch einen sehr großen Bal-
kon u. liegt in einer sehr zentralen Lage. Schöner Garten
sowie Keller, Waschraum sind vorhanden. Bitte keine
Haustiere. Kaltmiete 1100,- € +150 € NK+3 MM Kaution.
Tel. 07257-3092 ab 17 Uhr od.
per E-Mail an martina.corda@gmx.de

Baugrundstück gesucht
Junge Familie sucht ein Baugrundstück vorzugsweise im
Gebiet Gärtenwiesen West in Büchenau. Tel.: 0174
9013105

Bauplatz für EFH zu verkaufen
Ortsteil Karlsdorf, Ried 17, 562m² voll erschlossen.
gegen Gebot an E-Mail: bauplatzkarlsdorf@web.de

Graben-Neudorf, Rathausmarkt,
Pavillion, ca. 80 qm für Gewerbe z.B. Kosmetik, Reisebü-
ro, Café etc. geeignet ab 1.1.2025 zu vermieten.
Email: widmannpug@web.de

Foto: monkeybusinessimages/iStock/Thinkstock



Anzeigen  |  51Amtsblatt Bruchsal  •  11. Juli 2024  •  Nr.  28

STELLENGESUCHE

STELLEN

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

FSJ BFDO
D

ER

Oswald Nussbaum Kinderhaus gGmbH
Opelstraße 29 a | 68789 St. Leon-Rot
Tel. 0 62 27 - 54 56 31
- Direkte Verkehrsanbindung -
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Wir suchen ab sofort für das Oswald Nussbaum Kinderhaus BFDler oder FSJler, die
gerne mit Kindern arbeiten möchten. Die Lebenshilfe Wiesloch bietet dir ein freiwilliges
Jahr mit einer Vergütung von 400 Euro im Monat und Urlaubsanspruch. Mit deiner
Tätigkeit im Freiwilligen Sozialen Jahr oder Bundesfreiwilligendienst kannst du dich
beweisen, die Wartezeit auf deinen Studien- oder Ausbildungsplatz verkürzen und
gleichzeitig etwas Gutes für die Gemeinschaft tun. Das wünschen wir uns von dir:
• Beendigung der SchulpÀicht
• Interesse am Einsatzgebiet im sozialen Bereich
• Motivation für die Begleitung und Unterstützung von Kindern mit Behinderung
• Offenheit im Umgang mit Menschen und Bereitschaft zur persönlichen
Weiterentwicklung

Deine Bewerbungsunterlagen sendest du bitte an:
Lebenshilfe Wiesloch e.V. · In den Weinäckern 8 · 69168 Wiesloch
oder bewerbung@lebenshilfe-wiesloch.de

Lust auf Arbeit mit Menschen?

Wir brauchen Dich!

Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum
für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 Mitarbeitern/-innen
gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmit-
telbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Für unser Ordnungsamt suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt
mehrere

Mitarbeiter/-innen (m/w/d) für den
Gemeindevollzugsdienst

Bis Entgeltgruppe 9 a TVöD - Stellenkennziffer 2024-0086

Der Hauptschwerpunkt liegt bei dieser Tätigkeit auf polizeibehördli-
chen Ordnungs- und Vollzugsaufgaben — auch im Rahmen der kommu-
nalen Kriminalprävention — sowie eigenständigen Waffenkontrollen,
gerade auch in den Abendstunden und an Wochenenden. Hierunter
fällt die Erledigung der in diesem Zusammenhang anfallenden Verwal-
tungstätigkeiten, wie beispielsweise das Fertigen schriftlicher Stel-
lungnahmen. Weitere Aufgaben sind unter anderem Geschwindigkeits-
messungen, die Betreuung stationärer Geschwindigkeits- und Rotlicht-
überwachungsanlagen sowie Ermittlungen für andere Behörden.

Bewerbungsschluss: 14. August 2024

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter
www.bruchsal.de/stellenangebote
Hier finden Sie auch weitere Informationen.
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EXZELLENZ &
PRÄZISION
FÜR HÖCHSTE
ANSPRÜCHE

Details finden Sie unter
www.hirt-zerspanungstechnik.de

Ihre Bewerbungen richten Sie bitte an:
E-Mail: karriere@hirt-zerspanungstechnik.de

Porschestraße 9 · 68789 St. Leon-Rot · Tel. 06227 / 8645-0

Wir entwickeln und produzieren für namhafte Unternehmen in den Bereichen
der Luft- und Raumfahrt, Medizintechnik, Wehrtechnik und Sensortechnik.

Gemeinsam wachsen wir und gestalten die Zukunft
schon heute.
Für unsere neue Produktsparte suchen wir ab sofort qualifizierte Fachkräfte
für folgende Positionen

Sachbearbeiter Vertrieb Innendienst
(m/w/d)

Technischer Arbeitsvorbereiter
(m/w/d)

Qual. Seniorenbetreuerin,
liebevoll, ausgebildet, deutschsprachig, mit Demenzerfah-
rung, mobil, sucht Festanstellung nur in Bruchsal.
Tel. 07251-9379479



52  |  Anzeigen Nr.  28  •  11. Juli 2024  •  Amtsblatt Bruchsal

Foto: PrathanChorruangsak/iStock/Getty Images Plus

Foto: BVEO/Ariane Bille

Frischer Sommersalat will in die Schüssel
Sommer, Sonne und Salat... Je wärmer die Temperaturen, desto größer die Lust auf frische Salate. Ein Trend, der seit Jah-
ren anhält. Die Sortenvielfalt ist beinahe ebenso groß wie seine Beliebtheit und bunt gemischt schmeckt er besonders.

Saisonal und regional
schmeckt Salat einfach am
besten. Gesund und vielfältig
ist er außerdem: Von Eisberg
bis Rucola, über Lollo Rosso,
Lollo Bionda, Endivien, Kopfsa-
lat, Chicorée oder Frisée – um
nur einige der Sorten zu nen-
nen – ist er alles andere als ein
Einheitsgemüse! Optisch ge-
nauso wie geschmacklich.

Salat-Vielfalt
Denn Salat ist nicht nur op-
tisch grundverschieden, auch
die Anbauformen und -zeit-
fenster der Pflanzen unter-
scheiden sich. Eines ist ihnen
allerdings gemein: Sie werden
in der Regel in Reihen ange-
baut und das von Hand. Dafür
wird der Boden erst gepflügt
und dann geglättet. Anschlie-
ßend werden die Salatpflan-
zen von Mitarbeitern gesetzt,

die bäuchlings auf einer lang-
sam fahrenden Landmaschine
liegen. Im Frühjahr, Spätherbst
und Winter müssen aufgrund
der Witterung oft zusätzliche
Maßnahmen ergriffen werden.
Dann gilt es die Pflanzen oft
noch mit einem Vlies oder Fo-
lientunneln vor Kälte zu schüt-
zen.

Kühle Köpfe
Eis- und Kopfsalat sind die
beiden beliebtesten Sorten.
Eis(berg)salat ist vor allem
wegen seiner Vielseitigkeit,
seinen knackigen Blättern und
seinem hohen, herrlich erfri-
schenden Wassergehalt die
Nummer 1 unter den Salat-
sorten. Seinen Namen hat der
Eissalat übrigens aus alten Zei-
ten. Auf Eis wurde er nämlich
während des langen Schiffs-
transportes aus Amerika ge-

lagert. Heute wird Eisbergsalat
von Mai bis Oktober auch in
Deutschland angebaut. Kopf-
salat ist der Klassiker unter den
Salaten und besonders wegen
seines milden Geschmacks
und seiner zarten Blätter be-
liebt. Im Freiland wächst er
von Mai bis November.

Italienisches Flair
Mini-Romana oder Römersalat
wurde durch einen Salatklas-
siker berühmt, den Caesar’s
Salad, wo er in Streifen ge-
schnitten mit Dressing und
Parmesan in Szene gesetzt
wurde. Aber auch in anderen
Kompositionen kommen die
länglichen, beinahe tütenför-
migen, zartgrünen Blätter gut
zur Geltung. Die bei Kulina-
rikern sehr beliebten Romana-
Salatherzen sind als Freiland-
gemüse bei uns von April/Mai

bis Oktober zu haben. Beliebt
als klassischer Sommersalat ist
auch der Lollo – wie der Name
schon sagt, gibt es den deko-
rativen Krauskopf mit italieni-
schen Wurzeln in Dunkelrot
(Rosso) und Hellgrün (Bionda).
Beide sind leicht herb im Ge-
schmack. Im Unterschied zum
Bionda besitzt der Rosso aller-
dings mehr sekundäre Pflan-
zenstoffe (sogenannte Antho-
cyane), die als Fänger freier
Radikale im Körper gelten.

Perfekte Grillbegleiter
Viele weitere gesunde Salat-
sorten wie Chicorée, Feldsalat,
Endivide, Rucola oder Radic-
chio sorgen im Sommer für
Abwechslung auf dem Teller
und am Gaumen. Auch zum
Grillen dürfen knackige Salate
nicht fehlen. Guten Appetit!
(BVEO//red)

Gerade an heißen Tagen ist ein
knackig-frischer Regenbogensalat
perfekte für alle, die lecker und leicht
genießen wollen. Über den QR-Code
oder den Link geht‘s zum Rezept:

https://lokalmatador.net/regenbogensalat/

2024-28_GenErn_ThKoll-Fuell-Seite-1

https://lokalmatador.net/genuss/

GENUSS &
ERNÄHRUNG
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Ìemeinde Hambrücken

Gestalten Sie
unsere Zukunft mit?
Die Ìemeinde Hambrücken �ca. 5.600 Einwohner� sucht zum
nächstmöglichen Termin eine/einen

Bautechniker/in (m/w/d)
in Vollzeit, unbefristet
Das erwartet Sie:
ein breit gefächertes Aufgabengebiet mit allgemeinen
Bauamtsaufgaben, darunter insbesondere�
- die zentrale Steuerung und Koordination des örtlichen
Bauhofs und der Hausmeisterdienste

- öffentliche Vergaben nach VOB/VOL
- Betrieb und Înstandhaltung der kommunalen Ìebäude und
Înfrastruktur

- Òitarbeit beim õorbeugenden Brandschutz
- Bauüberwachung und Ausübung der Bauherrenpflichten
- Sicherheitsbeauftragter der Ìemeinde
Eine genaue Abgrenzung der Tätigkeit bleibt noch õorbehalten.
Das erwarten wir:
- eine Ausbildung zur/zum staatlich geprüften Techniker/
Technikerin oder õergleichbar

- praktische Erfahrungen im Bereich der öffentlichen Vergaben
und VOB/VOL

- Organisationstalent, Flexibilität und Teamfähigkeit
- Belastbarkeit und überdurchschnittliche Einsatzbereitschaft
- Kommunikationsfähigkeit und selbstständiges eigenõerant-
wortliches Handeln

Das können wir Îhnen bieten�
- Leistungsgerechte Bezahlung nach TVöD bis Entgeltgruppe
%a mit betrieblicher Altersõorsorge

- Einen interessanten und anspruchsõollen Aufgabenbereich
- Flexible Arbeitszeiten, ein angenehmes Arbeitsumfeld,
indiõiduelle Ìestaltungsmöglichkeiten

- Ein motiõiertes, kreatiões undmodernes Verwaltungsteam
- Angebot zum Dienstrad-Leasing
- Die üblichen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes
Haben Sie Fragen?
Unser Fachbereichsleiter Dominik Karl, Tel. 07255/7100-40,
E-Òail karl«hambruecken.de steht Îhnen für weitere Auskünfte
gerne zur Verfügung.
Ausführliche Înformationen zur Stelle erhalten Sie auch auf
unserer Homepage unter www.hambruecken.de � ×athaus und
Politik � Stellenangebote.
Bitte lassen Sie uns Îhre Bewerbungmit den üblichen Unterla-
gen schriftlich bis 31.07.2024 an das Bürgermeisteramt
Hambrücken, Personalamt, Hauptstr. 108, 76707 Hambrücken
oder per E-Òail an personal«hambruecken.de zukommen.

Wir freuen uns
auf Ihre Bewerbung

Hier geht es direkt zum
Spendenprojekt:
https://nussbaum.engagementportal.de/projects/138697

Nussbaum stellt
20.000 Euro zur
Verfügung
Ihre Spenden werden verdoppelt
Fortsetzung der gemeinsamen Spendenaktion
nachdemHochwasser in den LandkreisenGöp-
pingen, Ostalb, Rems-Murr und Ludwigsburg

Die Aufräumarbeiten bringen die tatsächlichen Schäden
zutage. Und diese sind massiv. Starkregen und Hochwasser
haben am ersten Juni-Wochenende das Leben an vielen Or-
ten in den Landkreisen Rems-Murr, Ostalb, Göppingen und
Ludwigsburg grundlegend verändert.

Viele Menschen müssen um ihre Existenz fürchten. Zahlrei-
che Häuser sind teilweise unbewohnbar. Familien, Singles,
haben ihre Habseligkeiten, Erinnerungsstücke oder ihre
wirtschaftliche Grundlage verloren. Zu den Sachschäden
kommt menschliches Leid.

Nussbaum Medien unterstützt mit 20.000 Euro die Spen-
denaktion der oben genannten Landkreise. Auf der Spen-
denplattform Nussbaum hilft – gemeinsamhelfen.de
werden alle eingehenden Spenden verdoppelt, bis dieser
Spendentopf geleert ist.

Das Projekt ist unter www.gemeinsamhelfen.de auf der
Startseite gelistet. Hier geht es direkt zum Spendenprojekt:
https://nussbaum.engagementportal.de/projects/138697

Ziel ist es, den Leidtragenden schnell und wirksam zu helfen.

Ihre Spende wird verdoppelt und kommt ohne Abzug
an. Eine Spendenbescheinigung wird Ihnen automatisch
im Januar/Februar 2025 zugestellt.

Hilfe für die Geschädigten des Hochwassers

Foto: LRA Rems-Murr-Kreis/ Bebop Media Danijel Grbic.

fantasia.event

folgt uns:

www.huepfburgenland-fantasia.de • Tel.: 0152-51361137

VOM 12.07. BIS 01.09.24
täglich geöffnet (auch an Sa, Sonn- und Feiertagen)
Erwachsene: freier Eintritt dank Kaufland

fantasia.event

folgt uns:

01.09.24

GUTSCHEIN
über 1€ Ermäßigung

P

VOM 12.07.

PP
HEIDELBERG-

PFAFFENGRUND



54  |  Anzeigen Nr.  28  •  11. Juli 2024  •  Amtsblatt Bruchsal

Werde ein Teil der White Angel for Fly and Help
Familie und unterstütze den guten Zweck!

Anzeige

Seit der Gründung im Jahr 2012 hat die Stiftung
FLY&HELP von Reiner Meutsch inzwischen über
800 Schulen weltweit eröffnet. Das Team rund
um Bernd Albrecht aus Hirrlingen startet alsWhi-
te Angel for Fly and Help mit dem spektakulären
Beetle RSR #13 beim legendären 24h Rennen auf
dem Nürburgring und hat in den vergangenen
vier Jahren über das Netzwerk Spenden für 13
Schulen gesammelt.

Der Schwerpunkt der durch das Team realisierten
Schulen liegt in Togo, einem der ärmsten Länder
der Welt. Dort gibt es auch eine Berufsfachschu-
le, die die Ausbildung zum Elektriker, Installateur
sowie zu weiteren Handwerksberufen ermöglicht
und damit weitere Möglichkeiten nach der Basis-
schulbildungbietet. Diese ist imGegensatz zu den
anderen Berufsschulen kostenlos, und die Schüler
habendie Chance, sich aktiv amAusbau zu beteili-
gen, um erste Praxiserfahrung zu erlangen.

Der Einsatz der White Angel for Fly and Help
Mannschaft erfolgt vollständig ehrenamtlich.
Bis zu 50 motivierte Helferinnen und Helfer aus
dem ganzen Land unterstützen den Einsatz vor
und hinter den Kulissen. Etablierte Unternehmen
der Zulieferindustrie des Motorsports stellen Ma-
terial wie Betriebsmittel, Reifen, Felgen, Antriebs-
teile sowie wertvolles Knowhow zur Verfügung.

Pilotiert wurde der Bolide beim Auftritt 2024 von
bekannten Rennsportprofis: An der Seite des
Teamchefs Bernd Albrecht teilten sich der zwei-
fache ADAC GT Masters Champion Sebastian
Asch sowie der Langstreckenmeister 2011 und
zigfache Klassensieger Carsten Knechtges die
Arbeit im Cockpit. Komplettiert wurde das Fah-
rerquartett von Julian Reeh, der auf Erfahrung in
der Rundstreckenchallenge auf dem Nürburg-
ring zurückgreifen kann.

Der eingesetzte Beetle RSR Prototyp ist in Eigen-
regie entwickelt und aufgebaut worden, hatte
2024 sein Debüt beim Langstreckenklassiker
in der Grünen Hölle. Rasch entwickelte sich der
schnelle weiße Rennkäfer zum neuen Publikums-
liebling und stand im Fokus der Medien. Auch
wenn der sportliche Wettbewerb nicht im Mit-
telpunkt des Teams steht, feierte die Mannschaft
2024 den zweiten Platz in der Klasse.

Wer White Angel for Fly and Help beim Einsatz
2025 unterstützen möchte, kann sich eine Flä-
che auf dem Beetle RSR #13 sichern. Scanne den
QR-Code um mit dem Teamchef die verschie-
denen Möglichkeiten zu besprechen. Durch die
Spenden werden auch in Zukunft Kindern in Ent-
wicklungsländern Zugang zu Bildung und somit
zu einem besseren selbstbestimmten Leben er-
möglicht.

Jetzt über den QR-Code
direkt mit dem Teamchef
in Kontakt treten und das
Projekt aktiv unterstützen!

>BeetleRSR#13 inder Startphasedes24h
Rennen.

> Beetle RSR #13 in der Grünen Hölle

>Boxenstopp des Beetle RSR #13 in
der Nacht

Um das Projekt via PayPal
direkt zu unterstützen den
QR Code scannen.
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STADT STUTENSEE
Landkreis Karlsruhe

Die Große Kreisstadt Stutensee (ca. 25.000 Einwohnende) hat zum
nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stellen (m/w/d) zu besetzen:

 Mitarbeiter/-in im Sachgebiet Bildung und
Betreuung in Vollzeit

 Sozialarbeiter/-in oder Sozialpädagoge /
Sozialpädagogin für die Schulsozialarbeit

 Pädagogische Fachkraft
 Leitung der Stabsstelle Büro der
Oberbürgermeisterin in Vollzeit

Bei Fragen wenden Sie sich gerne per E-Mail an
personal@stutensee.de oder telefonisch an 07244/969-105.
Die ausführlichen Stellenbeschreibungen finden Sie auf unserer
Homepage unter https://www.stutensee.de/stellenangebote

Stadtverwaltung Stutensee Rathausstraße 3 76297 Stutensee E-Mail: personal@stutensee.de

Dein Einsatz für unsere kleinen & großen Patient*innen:
• im pädagogisch/sozialen Bereich in unserer Kinder-
und Jugendbetreuung
oder

• im Bereich der Hauswirtschaft Jetzt
bewerben!

Wir suchen Dich für ein:
Freiwilliges Soziales Jahr ab 01.09.2024

Franz-Peter-Sigel-Straße 46
76669 Bad Schönborn
www.klinik-mikina.de

Wir suchen ab sofort in Vollzeit für unseren Hauptstandort in Stutensee/Spöck:
• Produktionsingenieur (m/w/d)

• Gruppenleiter Fertigungsplanung (m/w/d)

• Elektroniker/Elektrotechniker für den technischen Support im Leiterplattentest (m/w/d)

• Elektroniker/Elektrotechniker in der Arbeitsvorbereitung für elektronische Baugruppen (m/w/d)

Avnet Embedded (ehemals MSC Technolo-
gies GmbH) ist ein High-Tech-Unternehmen
im zukunftssicheren Elektronikbereich. Wir
konzentrieren uns auf intelligente Embedded
und Display-Lösungen für diverse Industrie-
anwendungen namhafter Hersteller aus
unterschiedlichen Branchen. Im Embedded-
Bereich setzen wir auf unser langjähriges
Entwicklungs- und Produktions-Know-how.

Wir bilden aus! Ab September 2025 suchenwir motivierte Schulabgänger oder Quereinsteiger

für die Ausbildung zum/zur:
• Elektroniker für Geräte und Systeme (m/w/d)
• Fachkraft Lagerlogistik (m/w/d)
• Industriekaufmann/-frau (m/w/d)

zumDualen Studium in Vollzeit:
• Elektrotechnik
• Informatik
•Mechatronik

Habenwir Ihr Interesse geweckt?

Dann freuenwir uns über Ihre Bewerbung, gerne per E-Mail an susanne.roeder@avnet.eu, telefonisch unter 07249 910
4866, rosalie-vivienne.herberger@avnet.eu, telefonisch unter 07249 910 4142
oder über unser JobPortal : https://tinyurl.com/ynhcqbhv

Foto: grapestock/iStock / Getty Images Plus
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Impressionen vom Forum für Gesellschaftlichen Zusammenhalt 2022 in Baden-Baden.

Buchen
Sie jetzt Ihre
kostenlosen
Tickets!

12. Oktober 2024 • Liederhalle Stuttgart
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Unsere Partner

30+
35+

1.000+

Für wen?
Tausende Menschen in Baden-Württemberg engagieren
sich ehrenamtlich. Ihr Herz schlägt für das Miteinander. Am
12. Oktober 2024 stellt die Nussbaum Stiftung beim Forum
für Gesellschaftlichen Zusammenhalt das ehrenamtliche
Engagement in den Mittelpunkt – und ebenso die Men-
schen, Organisationen und Ideen drumherum.

Die kostenfreie Tageskonferenz ist offen für Menschen,
deren Herz für das Miteinander schlägt. Zum Beispiel,
weil sie sich ehrenamtlich in einem Verein engagieren.
Oder weil sie sich mit der Zukunft und den Herausforde-
rungen des Ehrenamts beschäftigen. Oderweil sie lernen
wollen, welche Ideen andere Organisationen verfolgen.

Wenn auch Sie zu diesen Menschen gehören, knüpfen
Sie neue Kontakte und tauschen Sie sich mit Gleichge-
sinnten aus.

Inspirierende
Partnerschaften
Auf dem Marktplatz des Engagements lernen
Sie über 30 spannende Organisationen und ihre
Angebote kennen.

Spannende
Impulse
Gewinnen Sie auf dem Symposium wertvolle Ideen und
Impulse aus über 35 Expertenvorträgen, Workshops
und Talkrunden.

Wertvolle
Kontakte
Wir freuen uns auf über 1.000 Gäste, Expert:innen,
Vertreter:innen aus Politik, Wirtschaft und Gesellschaft
und Menschen aus derWelt des Ehrenamts.

Was erwartet Sie?

Abend-Highlight

Ein Highlight zum Abschluss des Tages ist
die Verleihung des NUSSBAUM Awards. Am
Abend küren wir aus über 250 Einreichungen
je eine Organisation mit dem NUSSBAUM
Award bzw. Jugend Award.

forum-gesellschaft-zusammenhalt.de

12. OKTOBER 2024
LIEDERHALLE STUTTGART

Buchen Sie jetzt Ihre
kostenlosen Tickets!
https://forum-gesellschaft-zusammenhalt.de/



58  |  Anzeigen Nr.  28  •  11. Juli 2024  •  Amtsblatt Bruchsal

18

Löse Coupons auf deinem Smartphone und unterwegs ein.

Nutze die Live-Map, um
Coupons in deiner Nähe
zu entdecken und direkt

einzulösen.

In unserer Nussbaum Club App
findest du immer die aktuellen
Artikel aus dem Nussbaum Club

Magazin.

Nimm an regelmäßigen
und tollen

Gewinnspielen teil.

Mehr als 7.500 2:1-Coupons
Stöbere in mehr als 7.500 2:1-Coupons zu Themen wie
Freizeit, Essen & Trinken oder Reisen und finde den pas-
senden Coupon für dich. Suche nach bestimmten Orten
oder Partnern, filtere nach Kategorien oder speichere dei-
ne eigenen Favoriten, um deinen Coupon wiederzufinden.

Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen den Nussbaum Club mit mehr als 7.500 2:1-Coupons kostenlos.

SPARE MIT DEM NUSSBAUM CLUB

Spare mit dem Nussbaum Club und lade
dir jetzt kostenlos die Nussbaum Club
App herunter!
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https://nussbaumclub.net/nbc-0010-03/
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Unter anderem bieten wir Ihnen
• Einen zukunftssicheren und modernen Arbeitsplatz
bei einem familiengeführten, sozial engagierten
Unternehmen

• Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenz
und mobilem Arbeiten von zu Hause aus

• Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte
• Ein betrieb liches Gesundheitsmanagement,
z. B. JobRad, Gesundheitskurse

Ihre Aufgaben
• Ermittlung des Personalentwicklungsbedarfs und
Ableitung geeigneter Maßnahmen

• Initiierung, Konzeption, Organisation und Betreuung
von Trainings- und Schulungsmaßnahmen
für Mitarbeitende auf allen Ebenen

• Beratung der Führungskräfte und Mitarbeitenden
zu allen Themen der Personalentwicklung

• Begleitung von HR- und Organisations-
entwicklungsprojekten

• Mitwirkung an der zielgruppenspezifischen
Talent- und Nachwuchsförderung sowie Konzeption
individueller Entwicklungs- und Förderpläne

• Auswahl und Koordination von Trainern, Beratern
und Coaches

• Inhaltliche und methodische Ausgestaltung und
Weiterentwicklung der Nussbaum Akademie

• Überprüfung des Erfolges der durchgeführten Maß-
nahmen und ständige Optimierung der Prozesse

Das bringen Sie mit
• Abgeschlossenes Studiummit Schwerpunkt Human
Resources, Personalentwicklung oder vergleichbar

• Mehrjährige Berufserfahrung in der Personal-
und Organisationsentwicklung

• Fundierte Kenntnisse in der Konzeption und
Umsetzung von Schulungs- undWeiterbildungs-
programmen

• Vernetzungskompetenz, Kenntnisse in Moderations-
und Präsentationstechniken sowie Coaching

NUSSBAUMMEDIEN ist Marktführer für Amtsblätter und wöchentliche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg, die in mehr
als 380 Kommunen mit einer wöchentlichen Auflage von über 1 Mio. Exemplaren erscheinen. Inzwischen sind wir nicht nur
in der Print-Welt erfolgreich, sondern auch ein digitaler Plattform-Anbieter für lokale Informationen.

Potenziale erkennen und Zukunft gestalten!

HR-Referent (m/w/d)
Personal- und Organisationsentwicklung

Vollzeit (40 Stunden/Woche)St. Leon-Rot

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
nussbaum-medien.de/karriere

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG



60  |  Anzeigen Nr.  28  •  11. Juli 2024  •  Amtsblatt Bruchsal

AUTO

Die Stadt Kraichtal, 14.900 Einwohner, liegt mit ihren neun
Stadtteilen im westlichen Kraichgau, einer einmaligen
Hügellandschaft zwischen Schwarzwald und Odenwald.

Wir suchen für unseren eingruppigen Kindergarten „Kleine
Arche“ in Unteröwisheim zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine/n

Erzieher/in
bzw. Fachkraft i. S. § 7 KiTaG

(m/w/d)
• Vollzeit • bis EG S 8a TVöD

Weitere Einzelheiten zu diesem Stellenangebot finden Sie unter
www.kraichtal.de
Bewerben Sie sich online über unser Karriereportal. Wir freuen
uns auf Sie!

STADTVERWALTUNG KRAICHTAL
RATHAUSSTRASSE 30 I 76703 KRAICHTAL

WWW.KRAICHTAL.DE

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Ihre Küche "einfach" kaufen!

Mit persönlicher Beratung.
Einem Ansprechpartner.
Individueller, kostenfreier Planung.
Kompetenter Realisation.
Großer Markenvielfalt- und Qualität.
www.varia-kuechen.de

KÜCHENSTUD IO
Peter Fuchs
Amalienstr. 3 | Ortsmitte Karlsdorf

T 0 7 2 51 948110

www.WirLiebenZaehne-Karlsruhe.com

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eineZZaahhnnmmeeddiizziinniisscchhee FFaacchhaannggeesstteellllttee//FFaacchhaassssiisstteennzz
(m/w/d) in Teil- oder Vollzeit, gerne auch mit Erfahrung in der
Prophylaxe.
Sie sind freundlich, zuverlässig, organisiert, engagiert, haben
Spaß an der Arbeit undFreude im Umgang mit Menschen?
Dann sind Sie bei uns genau richtig!
Wir freuen uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung.

SStteelllleennaannggeebboott

Wir sind seit 2008 eine moderne, digitial augestattete und qualitätsorientierte
Einbehandlerpraxis in ruhiger Lage in Karlsruhe-Grötzingen und bieten Ihnen:
- allgemeinzahnärztliche Bestellpraxis, mit dem ÖPNV gut zu erreichen
- unbefristetes Arbeitsverhältnis und geregelte Arbeitszeiten mit freien Wochenenden
- kollegiales Betriebsklima, ruhige und entspannte Praxisatmosphäre
- abwechslungsreiche Tätigkeiten und vielfältige Entwicklungsmöglichkeiten

Brückenäckerweg 20
76229 Karlsruhe
0721-481430
MeinJob@WirLiebenZaehne-Karlsruhe.com

HAUCK HYGIENE GMBH
Mecklenburger Str. 1

68775 Ketsch

Sie suchen eine neue Herausforderung?
Sie wünschen sich einen sicheren Arbeitsplatz in einem
erfolgreichen Unternehmen? Dann sind Sie bei uns richtig!
Wir suchen ab sofort

Reinigungskraft (m/w/d)
für unser Objekt in 76698 Ubstadt-Weiher
Arbeitszeit: Montag bis Freitag

15:00 Uhr bis 17:30 Uhr*
*Ab 01.08.2024 kann die Arbeitszeit
von 15.00 bis 19.30 Uhr erhöht werden

Die Stelle ist in Teilzeit oder als Minijob (538 €) zu besetzen.

GESCHÄFTSANZEIGEN



FIT & GESUND Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
https://lokalmatador.net/fit-gesund/

FitGes_ThKoll-Kopf

Aktuelle Fitnesstrends für alle Ansprüche und Ziele
Laut „Eckdaten der deutschen Fitnesswirtschaft 2024“ stieg die Anzahl der Mitglieder in deutschen Fitness- und Ge-
sundheitsanlagen im Jahr 2023 auf 11,3 Millionen. Aktuelle Trends zeigen das große Potenzial der Branche.

Der DSSV e. V. – Arbeitgeber-
verband deutscher Fitness- 
und Gesundheits-Anlagen 
hat die Studiobetreiber in 
Deutschland zu den Trends 
der Fitnessbranche für 2024 
befragt. Neue und wiederauf-
lebende Trends bringen die 
Menschen in Bewegung.

Fitness für Ältere
Die steigende Lebenserwar-
tung, der demogra� sche 
Wandel und das gesteigerte 

Interesse am gesunden Al-
tern haben dazu geführt, dass 
Fitnessprogramme für ältere 
Menschen immer mehr an 
Bedeutung gewinnen. Diese 
haben es auf Platz 1 gescha� t.

Freies Training
Auf Platz 2 folgt das Krafttrai-
ning mit freien Gewichten, was 
zeigt, dass traditionelle Trai-
ningsmethoden nach wie vor 
einen festen Platz im Fitness-
alltag haben. Im Vergleich zum 

geführten Kraftgerätetraining 
ermöglichen freie Gewichte 
eine natürliche Bewegungs-
freiheit, was zu einer verbes-
serten muskulären Stabilität 
und Koordination führt. Dies 
trägt nicht nur zur Steigerung 
der Muskelkraft bei, sondern 
fördert auch die allgemeine 
Leistungsfähigkeit. Gleichzei-
tig ist zu beachten, dass beim 
Freihanteltraining ein höheres 
Maß an Trainingserfahrung 
bzw. Trainingsbetreuung er-
forderlich ist als z. B. beim ge-
führten Gerätetraining.

Qualifiziertes Personal
Auf Platz 3 der Trends landet 
die Beschäftigung von gut 
ausgebildetem Personal. Eine 
quali� zierte Betreuung durch 
gut ausgebildete Fachkräfte 
ist und bleibt entscheidender 
Faktor für den Erfolg der An-
lagen, aber auch für die Mit-
glieder. Durch die höheren 
Mitgliederzahlen pro Anlage 
nimmt die Auslastung zu und 
der Personalbedarf steigt.

Bessere Betreuung
Digitale Tools machen die An-
lagen produktiver und erhö-
hen den Kundennutzen. Den 
Fachkräften wie bspw. den 

Trainern kommt hier eine ent-
scheidende Rolle zu. Schließ-
lich sind sie der Schlüssel zu 
einer intensiven Kundenbezie-
hung, tragen zur Erreichung 
des Trainingserfolgs bei sowie 
zu einer nachhaltigeren Mit-
gliedermotivation. Persönlich 
und individuell können sie 
den Kunden das notwendige 
Gefühl von Sicherheit und Pro-
fessionalität im Umgang mit 
der eigenen Gesundheit ver-
mitteln.

Weitere Trends
Auf den Plätzen 4 bis 9 landen 
Functional Fitness, Gesund-
heitsförderung am Arbeits-
platz, Fitness-/Gesundheits-
checks (E� ektmessungen), 
Training zur Gewichtsreduk-
tion, Präventionskurse nach 
§ 20 SGB V und Rehasport-
programme nach § 44 SGB IX. 
Wearables, also tragbare 
Fitnessgeräte wie Smartwat-
ches, Fitnesstracker und Herz-
frequenzmesser, sind seit 
Jahren ein fester Bestandteil 
der Fitnessbranche. Auch im 
Jahr 2024 gehören sie zu den 
Top-Trends, wenn auch nur 
auf Platz 10. Ob jung oder alt: 
Jeder � ndet ein passendes Fit-
nessprogramm. (DSSV/red)

 Es gibt genug Möglichkeiten, mit 
professioneller Unterstützung � t zu 
werden und zu bleiben! Doch wie � ndet 
man ein geeignetes Fitnessstudio? Hier 
� nden Sie Tipps inkl. Video:

https://lokalmatador.net/fitnessstudio/

2024-28_FitGes_ThKoll-Seite-1-90x140
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Anzeigen  |  61Amtsblatt Bruchsal  •  11. Juli 2024  •  Nr.  28



62  |  Anzeigen Nr.  28  •  11. Juli 2024  •  Amtsblatt Bruchsal

K
in

de
rs

ei
te

Betriebe der NussbaumMedien ·Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb www.nussbaum-medien.de

Kennst du dichmit Moosen und Flechten aus?
Lies folgende Behauptungen ganz genau! Welche Aussagen treffen auf Moose zu?

Welche auf Flechten? Zwei Behauptungen treffen auf beide zu.
Lösung„Moose&Flechten“:AufMoosetreffendieAussagen1,2,4,5und6zu,aufFlechten3,4und6.

© Pietrzak/DEIKE



GARTENPARADIES Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
https.//www.lokalmatador.net/garten/

GarPar_ThKoll-Kopf

Gartenbewässerung: per Hand oder automatisch
Freizeitgärtner wässern ihre grüne Oase mit Schlauch oder Gießkanne zwar individuell, aber zeitintensiv. Automati-
sche Bewässerungsanlagen können das Begießen zum passenden Zeitpunkt starten und sparsamer dosieren.

In die P� ege ihres Gartens in-
vestieren viele Hobbygärtner 
jede Menge Zeit und Mühe – 
zu ärgerlich ist es daher, wenn 
dann Dürre und  Sommerhitze 
die grüne Pracht vertrocknen 
lassen. Denn die Klimakrise 
ist auch in unseren Gärten zu 
spüren. Doch es gibt Mittel 
und Wege, die P� anzenp� ege 
im Sommer zu optimieren. Mit 
diesen Bewässerungs-Tipps 
machen sich Gartenbesitzer 
das Gießen leichter.

Regenwassernutzung
Obwohl es langfristig sinnvoll 
erscheint, die P� anzenaus-
wahl den klimatischen Ver-
hältnissen anzupassen, kann 
man zusätzlich einiges ma-
chen, um den seltenen Regen 
auszunutzen. „Sehr nützlich 
ist das Au� angen von Regen-
wasser in Regentonnen, auf 
das man in trockenen Zeiten 
zurückgreifen kann. Regen-
tonnen kann man auch an die 
Regenrinnen des Hauses an-
schließen“, erklärt Birgit Heck 
von WetterOnline. „Eine in den 
Boden eingelassene Zisterne 

zum Au� angen des Wassers ist 
zwar aufwändiger, aber eine 
lohnenswerte Investition. Ein 
naturnaher Gartenteich ist ein 
Wasserspeicher, der durch die 
kühlende Verdunstung zusätz-
lich ein behagliches Mikro-
klima scha� t und dazu noch 
zahlreiche Tiere und P� anzen 
beherbergen kann“, so Heck.

Gießen zur rechten Zeit
Lieber seltener gießen, dafür 
aber intensiv. Nur dann dringt 
genügend Wasser bis in die tie-
feren Erdschichten vor. Beim 
Rasen lautet die Faustregel alle 
drei bis vier Tage 40 Minuten. 
Optimal zur Bewässerung ist 
ausgerechnet die Zeit, zu der 
man sich nochmal im Bett um-
dreht: Gegen vier Uhr morgens 
sind Luft- und Bodentempera-
tur deutlich gesunken und das 
Gießwasser ver� üchtigt sich 
nicht, sondern kann tief in den 
Boden eindringen.

Bewässerungstechnik
Insbesondere wer große Beet- 
und Rasen� ächen oder viele 
Kübelp� anzen zu versorgen 

hat, für den kann sich ein Be-
wässerungssystem mit Zeit-
schaltautomatik lohnen. Ge-
räte mit Bodenfeuchtesensor 
sind ökologisch besonders 
sinnvoll, da sie die Automatik 
bei gewünschten Feuchte-
grad oder Regen abschalten. 
Am entspanntesten ist das 
Wässern, wenn man sich da-
bei wenig bewegen muss. Be-
wässerungstechnik in vielen 
Varianten macht genau das 
möglich. Von der Tropfbewäs-
serung bis zum Rasensprenger 
lässt sich heute alles bequem 
per Bewässerungscomputer 
steuern. Das spart nicht nur 

Zeit und Mühe, sondern lang-
fristig auch bares Geld.

Perfekt reguliert
Bodenfeuchtemesser ermit-
teln den Wasserbedarf, Kontu-
renregner sorgen dafür, dass 
nur die beabsichtigten Flä-
chen bewässert werden, und 
die elektronische Zeitschalt-
uhr steuert den optimalen 
Zeitpunkt an. Auf diese Weise 
wird genau so viel gewässert, 
wie unbedingt nötig ist. Las-
sen Sie sich im Fachhandel be-
raten, welche Lösung für Ihren 
Garten die beste ist. (ots/Wett-
erOnline/GMH/BVE/djd/red)

 DIY-Tricks zur Gartenbewässerung 
vom Pro�  inkl. Video und Tipps zu 
P� anzen und Beetp� ege � nden Sie 
über diesen QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/gartenbewaesserung/

2024-28_GarPar_ThKoll-Seite-1-185x65
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Ihr Spezialist für
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396

GärWner VuFKW $rbeiWGärWner VuFKW $rbeiW
Gärtner erledigt sämtliche Gartenarbeiten von A-ZGärtner erledigt sämtliche Gartenarbeiten von A-Z
Auch Baumfällarbeiten, Rollrasen, Zaunanlagen,Auch Baumfällarbeiten, Rollrasen, Zaunanlagen,
Hecken-/Baumschnitt, PflasterarbeitenHecken-/Baumschnitt, Pflasterarbeiten

0177 85866770177 8586677
Super günstigeSuper günstige

Sommerangebote 2024Sommerangebote 2024

Gartenservice TOP-ANGEBOT
• Gartenpflege aller Art • Heckenschnitt • Baumfällung • Rückschnitt von Obstbäumen
• Vertikutieren • Bodenfräsarbeiten • Rollrasen • Rindenmulch/Unkrautfolie
• Hochdruckreinigungsarbeiten • Grünschnittentsorgung • Gartenzäune etc.

Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich vor Ort!

Bitte anrufen unter 0159 06 41 21 97
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• HeckenͲ͕ �ĂuŵͲ und ZosenschniƩ
• Hochdruckreinigung
• WŇĂnǌͲ und hŵƉŇĂnǌĂrďeiƚen
• ^ƚĂuden͕ �ƺsche und ^ƚrćucher
schneiden

01520 4460 180'ĂrƚenͲ Θ >ĂndschĂŌsďĂu
• serƟkuƟeren͕ �odenĨrćsĂrďeiƚen͕
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• ZoůůrĂsen͕ <unsƚrĂsen ǀerůegen
• WŇĂsƚerĂrďeiƚen
• �ĂuninsƚĂůůĂƟon

^uƉer gƺnsƟge ^oŵŵerĂngeďoƚe 2024
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KLEINE STÄDTE – GROSSER CHARME: 
MALERISCHE STADTPERLEN IN BADEN-WÜRTTEMBERG
Kleine Städte – großer Charme – Dieter Buck 
kennt sie. Der Wanderpapst und Buchautor hat 
auf seinen Streifzügen durch Baden-Württem-
berg nicht nur die großen Metropolen im Ländle 
erkundet, sondern häu� g die kleineren Städte, 
die ebenso mit Geschichte, Sehenswürdigkeiten 
und kleinen und großen Geheimtipps glänzen. 

In seinem aktuellen Buch „Kleine Städte – Großer 
Charme, Malerische Stadtperlen in Baden-Würt-
temberg” präsentiert er 40 faszinierende Städte 
abseits der bekannten Metropolen. Die Orte be-
geistern nicht nur mit ihrer reichen Geschichte, 
sondern auch mit einer Vielzahl von Sehenswür-
digkeiten und versteckten Schätzen. Buck nimmt 
die Leser mit auf eine Entdeckungsreise, bei der 
jede Stadt ein neues Kapitel aufschlägt – darunter 
das malerische Gernsbach.

Geogra� sch und historisch facettenreich präsen-
tiert sich die Auswahl der Städte. Von gotischen 
und Renaissance-Bauten bis hin zu imposanten 
Burgen wie in Wertheim und den charakteris-
tischen Fachwerkfassaden von Mosbach und 
Schwäbisch Hall spiegelt das Buch die kulturelle 
Fülle und architektonische Pracht Baden-Würt-
tembergs wider.

Besonders hervorgehoben werden auch Fach-
werkperlen wie Neckarsteinach, Bönnigheim 
und Marbach, die Geburtsstadt von Friedrich 
Schiller. Jede Stadt präsentiert eine harmoni-
sche Verbindung aus Geschichte und moder-
nem Leben, die Besucher jeden Alters und Inter-
essensgebietes anspricht.

Dieter Bucks Buch ist eine Einladung, abseits 
ausgetretener Pfade die verborgenen Schätze 
Baden-Württembergs zu entdecken. Es zeigt 
eindrucksvoll, dass wahre Größe oft im Kleinen 
liegt und kleine Städte mit ihrem unverwechsel-
baren Charme zu begeistern wissen.

Ein besonderes Juwel im Murgtal ist das char-
mante Gernsbach im Schwarzwald. Umgeben 
von Fachwerkhäusern und üppigem Blumen-
schmuck strahlt die Stadt eine Idylle aus, die 
vor allem Freunde der Ruhe anspricht.

Die Geschichte reicht bis ins Jahr 1219 zurück, 
als die Stadt durch Grafen besiedelt wurde und 
im Laufe der Jahrhunderte durch Kriege wie 
den Dreißigjährigen Krieg und den Pfälzischen 
Erbfolgekrieg geprägt wurde.

Besonders beeindruckend ist die Stadtbrücke, 
die Einblicke in die handwerkliche Kunst vergan-
gener Zeiten gewährt. Fachwerkhäuser wirken 
wie Relikte vergangener Epochen und bilden 
eine malerische Kulisse, die unbedingt einen Be-
such wert ist.

Ein Höhepunkt bei einem Rundgang ist zwei-
fellos das alte Rathaus, das Buck als „eines der 
bedeutendsten Renaissancegebäude in Süd-
deutschland” beschreibt. Zusammen mit dem 
historischen Marktbrunnen bildet dieses En-
semble ein wunderschönes und prachtvolles 
Stück Stadtgeschichte. Weitere beeindruckende 
Bauwerke der vergangenen Jahrhunderte laden 
ebenfalls zum Staunen ein und machen einen Be-
such fast unerlässlich. 

Die P� anzenvielfalt in Gernsbach ist überwie-
gend von südländischen P� anzen geprägt, wie 
Palmen, Bananen- und Feigenbäumen, die dem 
Stadtbild eine exotische Note verleihen. Die-
se Mischung aus historischen Bauwerken und 
mediterranem Flair scha� t eine einzigartige At-
mosphäre, die Gernsbach zum besonderen Aus-
� ugsziel macht. (sk)

BaWue-Seite1

Dieter Bucks Streifzug durch Gernsbach 
lesen Sie exklusiv bei uns unter dem Link  
unten. Dort können Sie auch das Buch ver-
sandkostenfrei bestellen.

https://lokalmatador.net/kleinstadtperlen

Malerisch an der Murg gelegen ist Gernsbach 
das Tor zum nördlichen Schwarzwald.

Beinahe mediterran blüht es hier im Sommer.

Fotos: Buck

Foto: J. Berg Verlag
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Krankenfahrten

Rollstuhltransport
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Unser Team braucht Verstärkung!
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Unsere
Hilfe

kommt mit Sonne & Wind.
ʸrneuerbare ʻi˟fe - für ʼ˛re ʺesund˛eit und für unseren P˟anetenʡ
Pflegekräfte in Baden-Württemberg sind mit Strom aus
Sonne und Wind unter˪egsʡ
˃Єe˚e ˙͎r hier mit Ener˚ie ˩on hier.

Wir alle machen
Erneuerbare zur Tradition.
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www. tortechnik.de
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